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Stell dir vor, ein Freund 

oder eine Freundin erzählt dir: 

„Ich hab richtig 

schlechte Laune.“  

Welche Frage kannst du 

jetzt stellen?

 M a n f re d  Vo g t  S p i e l eve r l a g

w w w . m v s v . d e
... und andere kreative Therapiespiele unter:

Manfred Vogt Spieleverlag | Norddeutsches Institut für Kurzzeittherapie NIK | Außer der Schleifmühle 40
D-28203 Bremen | Fon 0421 - 579 57 68 | Fax: 0421 - 579 57 69 | E-mail: spieleinfo@mvsv.de

Die SoKo-Detektive
Das Trainingsspiel für 
sozialeKompetenz 
und Interaktion
(ab 6 Jahre), € 112,- 

Ich bin: VIELSEITIG!
Das Therapiespiel zum 
Beschreiben, Verstehen 
& Entwickeln des 
eigenen Selbst 
(ab 10 Jahre) € 66,-

 Manfred Vogt 
Sp i e l eve r l ag

Maike Malanowski
Franziska Vogt-Sitzler

Ich bin: VIELSEITIG!ICH
zurückgezogen

ängstlichherzlich

aktiv

kritischFreizeit

rücksichtsvoll

Schule

frech

mutig

gelassen

Wunsch-
ICH

spontan

Das Therapiespiel zum Beschreiben, 
Verstehen & Entwickeln des eigenen Selbst

Die Reise durch das Tal der Modi
Das Spiel zu ausgewählten Modi der 
Schematherapie.
Spielerisch werden 10 Modi aus der Schematherapie 
mit 250 Fragekarten thematisiert. 
(6-14 Jahre) € 112,-

Vulkan
der Wut

Baum der
Weisheit

Sag etwas, das du gerne an

dir magst, und etwas,

das du nicht so gerne an dir magst.

Wer aus deiner Familie ist
am geduldigsten

und wer ist am ungeduldigsten?

Hannes wird von Mathilda bedrängt, 

weil sie mit ihm zusammen sein möchte. 

Welcher Gedanke kann ihm helfen, 

mit der Situation umzugehen?

· Ich darf „Nein“ sagen.

· Meine Bedürfnisse zählen genauso 

 wie die der anderen.

· Ich muss es nicht allen recht machen.

Madita zweifelt an sich selbst,wenn sie all die scheinbar perfekten Menschen auf Social Media sieht.Sie verordnet sich dann eine Social Media-Pause.

Was denkst du darüber?

Leon hat sich wehgetan.
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Was raten die SoKo-Detektive Anna?

Zieh eine 
Karte deiner 

Wahl!

Geh 
2 Felder 

vor!

Du erhältst 
2 Chips!

Zieh eine 
Karte deiner 

Wahl!

Du erhältst
 2 Chips!

Ziel

StartDu erhältst 
2 Chips!

Zieh eine 
Karte deiner 

Wahl!

Geh 
2 Felder 

vor!

Geh 
2 Felder 

vor!

Du erhältst 
2 Chips!

Geh 
2 Felder 

vor!

Zieh eine 
Karte deiner 

Wahl!

Die SoKo-Detektive           © 2022 Manfred Vogt Spieleverlag 

wütend, traurig, ängstlich, fröhlich 

Spiel eines dieser Gefühle.

Die anderen raten, welches Gefühl du meinst.

Cool bleiben!
Das Spiel zu Stresserleben 

und Stressbewältigung 
von Kindern und Jugendlichen. 

(10-18 Jahre) € 88,-

Maria Galimzyanova 
Paul Kasyanik 
Elena Romanova
Christof Loose

Die Reise 
durch das

Das Spiel zu ausgewählten 
Modi der Schematherapie

 Manfred Vogt 
Sp i e l eve r l ag

 Manfred Vogt 
Sp i e l eve r l ag

            

Cool
bleiben!

Das Spiel zu Stresserleben 
und Stressbewältigung 
von Kindern und Jugendlichen

Felicitas Bergmann
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Felicitas Bergmann



Sehr geehrte Damen und Herren,  
liebe Kolleginnen und Kollegen,

Wir hoffen, Sie hatten einen ange-
nehmen Start ins Jahr 2024! Für den 
VPA steht es unter dem Motto „Ver-
änderung und Kontinuität“. „Verän-
derung“ bezieht sich darauf, dass es 
einen strukturellen Wandel in unserer 
Vorstandskonstellation gibt. Wes-
wegen wir Sie heuer zu zweit zum 
Durchschmökern dieser Broschüre 
einladen dürfen: Mag.a Gabriele Thal-
hammer als bisherige Vorstands-
vorsitzende und nun Stellvertretung 
sowie Weiterbildungsreferentin und  
Mag.a Valentina Bruns, BA als neu 
gewählte Vorstandsvorsitzende. Mit 
Kontinuität ist gemeint, dass wir mit-

einander die kommenden Jahre inhaltlich planen und 
gestalten. 

Wir sind bemüht, Ihnen auch in Zukunft – in gewohnter 
VPA-Manier – ein buntes Programm zu präsentieren, für ei-
nen angenehmen Wohlfühlrahmen zu sorgen und für Aus-
tausch und Weiterentwicklung zur Verfügung zu stehen.

Damit Sie in unserer prall gefüllten Broschüre gezielt 
nach Themen suchen können, finden Sie auf den Seiten 
80 - 82 ein Stichwortverzeichnis über die zentralen In-
halte unserer Veranstaltungen. Sie können alle Informa-
tionen zu des Programms auch auf unserer Homepage  
www.vpa.at nachlesen und dort die von Ihnen gewünsch-
ten Veranstaltungen buchen.

Einige Highlights dürfen wir besonders hervorheben:

	� 15.02. Webinar mit Guy Bodenmann: „Emotionsarbeit 
mit Paaren“

	� 04.03. Webinar mit Friedrich Glasl: „Wie Menschen an 
Konflikten wachsen können“

	� 03./04.05. Seminar mit Frauke Niehues: „Metaphern 
und Impacttechniken“

	� 22./23.11 Seminar mit Gunther Schmidt: „Vom Trau-
ma zu befreitem, erfüllendem Leben: hypnosystemi-
sche Traumatherapie“

	� 02.12. Webinar mit Tony Attwood: “Cognitive Abilities 
Associated with Autism: A different way of thinking 
and learning profile”

Ende April findet unsere Tagung zum Thema „Persönlich-
keitsstörungen – ICD-11“ statt, die an der Schnittstelle 
zweier Diagnosesysteme angesiedelt ist und Neuerun-
gen in der Behandlung/Begleitung zum Thema hat. Die 
folgenden namhaften Referent:innen konnten wir ge-
winnen: Babette Renneberg, Tobias Teismann, Elisabeth 
Wagner, Emanuel Severus, Bärbel Wardetzki Janine 
Breil, Eva Martina Sutor-Sendera, Alice Sendera und vie-
le mehr.

Im Oktober veranstalten wir eine Fachtagung die den Au-
tistischen Welten gewidmet ist. Es ist uns eine besondere 
Ehre, dass die internationalen Koryphäen Tony Attwood 
und Carol Gray, neben anderen Fachexpert:innen aktuel-
le Inputs aus Forschung und Praxis präsentieren. 

Beide Tagungen werden in hybrider Form angeboten. 
Ende November entführen wir Sie online zu unserer Im-
pulstagung die in der Arbeitswelt angesiedelt ist, hier er-
fahren Sie Wissenswertes über Burnout, Prokrastination, 
Hoffnungslosigkeit und Authentizität in der Arbeitswelt.

2024 wird zudem unser Paartherapie-Lehrgang fortge-
führt (Einstieg ist noch möglich!), im Jänner startet ein 
neuer Lehrgang zum Thema „Emotionale Aktivierungs-
therapie“, Karin Pinter überzeugt mit dem Lehrgang: 
„Therapeutische Beziehung gestalten″ und Ende des 
Jahres startet noch der Lehrgang „Vom Potential zur  
Potentialentfaltung – Coaching für Menschen in Organi-
sationen“.

Für aktuelle Informationen über unser Angebot empfeh-
len wir Ihnen, unseren Newsletter zu abonnieren und/
oder uns auf Instagram zu folgen (vpa_at). Bitte beach-
ten Sie auch die Vorteile einer VPA-Mitgliedschaft sowie 
des VPA-Bonussytems.

Wir wünschen Ihnen viele inspirierende Lernimpulse so-
wie einen anregenden Austausch und freuen uns, Sie bei 
unseren Veranstaltungen begrüßen zu dürfen, 

mit herzlichen Grüßen,

Mag.a Gabriele Thalhammer
Mag.a Valentina Bruns, BA
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Mag.a Valentina Bruns, BA
Vorsitzende

Mag.a Gabriele Thalhammer
Stellvertr. Vorsitzende



BILDUNGSFÖRDERUNG
DER VPA IST Ö-CERT ZERTIFIZIERT

Im April 2013 ist der VPA in das Verzeichnis der Ö-Cert-Qualitäts-
anbieter aufgenommen worden. Damit wird die hohe Qualität 
und Transparenz des VPA österreichweit als Erwachsenbildungs-
einrichtung anerkannt. Das bedeutet für Bildungsinteressierte 
gleiche Möglichkeiten beim Zugang zur Förderung der Weiterbil-
dung, auch wenn diese nicht im eigenen Bundesland stattfindet. 
Dadurch erhalten Sie, bei Erfüllung der Richtlinien, Förderungen 
für die bei uns besuchten Seminare.

Ö-Cert ist ein Qualitätsnachweis in der Erwachsenenbildung, der 
in Kooperation des Bundesministeriums für Unterricht, Kunst 
und Kultur und der Länder vergeben wird. Dabei muss in einem 
sehr aufwendigen Zertifizierungsverfahren die Erfüllung der Kri-
terien für die Aufnahme in die Liste der anerkannten Bildungsträ-
ger nachgewiesen werden. 

Welche Förderungen für Sie bei Erfüllung der Voraussetzungen 
möglich sind, finden Sie auf den folgenden Internetseiten:

•	 Erwachsenenbildung.at – Portal für Lehren und Lernen  
Erwachsener

•	 Kursförderung.at – Datenbank der Bildungsförderungen

GEFÖRDERTE PLÄTZE FÜR BERATER:INNEN 
IN FAMILIENBERATUNGSSTELLEN

Das Bundesministerium wird auch heuer voraussichtlich Seminar-
plätze für Berater:innen in Familienberatungsstellen ankaufen. 
Wie viele und für welche Seminare ist zum jetzigen Zeitpunkt noch 
nicht bekannt. Bitte geben Sie uns bekannt, bei welchen Semina-
ren Sie grundsätzlich Interesse an einem geförderten Seminar-
platz haben. Wir werden Sie vormerken und Sie informieren falls 
für diese Seminare / Webinare Plätze angekauft werden.

Wir vergeben die Seminarplätze nach Einlangen der Vormerkun-
gen. Sollte ein Seminar  im Nachhinein „angekauft“ werden, erhal-
ten Sie selbstverständlich den Restbetrag von uns rückerstattet.

Anspruchsberechtigt sind laut Familienberatungsförderungsge-
setz anerkannte Berater:innen, die im laufenden Jahr in der Fa-
milien- und Partnerberatung in einer vom Ministerium anerkann-
ten Beratungsstelle tätig sind. 

Fortbildungskosten, die mit der beruflichen Tätigkeit in Zusam-
menhang stehen, sind steuerlich nutzbar.

DIE Psychotherapie So� ware.
appointmed ist Dein verlässlicher Begleiter im Arbeitsalltag als PsychotherapeutIn.

Kalender, Dokumentation und Honorarnoten mit Fokus auf Privatsphäre & Datenschutz.

Jetzt kostenlos & unverbindlich testen auf appointmed.com!

* Gültig für appoitmed MINI/BASIC bei Neuanmeldung bis 31.12.2024

Spare 10%* mit dem Code VPAPP24

Über 1.000 KundInnen
vertrauen bereits
auf Appointmed.

Einfach mit dem
Handy scannen für

mehr Infos!

�



VPA – BONUSSYSTEM
VERGÜNSTIGUNGEN FÜR BERUFS- 
EINSTEIGER:INNEN UND GRUPPEN 

Alle Berufseinsteiger:innen (Psychotherapeut:innen, Psycho-
log:innen, psychosoziale Berufe) erhalten innerhalb der ersten 3 
Jahre nach Eintragung in die Liste des Ministeriums bzw. Erhalt 
des Diploms etc. bei allen Seminaren / Webinaren  10% Rabatt. 

Weiters erhalten Gruppen wie z.B. das Team einer Beratungs-
stelle oder einer Praxisgemeinschaft Vergünstigungen. 

Bereits ab 2 Teilnehmenden einer Gruppe, bei gleichzeitiger 
Buchung, erhalten Sie 5% Nachlass auf die Seminargebühr für 
das selbe Seminar.  Für jede weitere Teilnehmerin bzw. jeden 
weiteren Teilnehmer nochmals 5% Nachlass. Also bei 2 Teil-
nehmenden einer Gruppe je 5%, bei 3 Teilnehmenden einer 
Gruppe je 10% usw. maximal jedoch 20%. 

Diese Regelungen gelten für Mitglieder aber auch für Nichtmit-
glieder. Für geförderte Plätze des Ministeriums gelten die zuvor 
genannten Regelungen nicht.

Die Rabatte sind nicht kombinierbar und gelten nur für offene 
Seminare.

DIE RABATTE IN DER ÜBERSICHT:

Berufseinsteiger:innen 10 %

Für Gruppen:

2 Teilnehmende 5 %

3 Teilnehmende 10 %

4 Teilnehmende 15 %

ab 5 Teilnehmenden 20 %

WERDEN SIE MITGLIED
ES GIBT VIELE GUTE GRÜNDE  
MITGLIED DES VPA ZU WERDEN

IHRE VORTEILE:

	� Günstiger Mitgliedsbeitrag von Euro 70,00 pro Jahr

	� Ermäßigung für Paare

	� Der Mitgliedsbeitrag ist steuerlich absetzbar

	� Vergünstigter Besuch aller Seminare des VPA

	� Förderung der professionellen Vernetzung

	� Regelmäßige Versendung des VPA Newsletters, aktuelle Infor-
mationen und Angebote erhalten Mitglieder als Erste

	� 10% Rabatt auf alle Handpuppen und Fingerpuppen von Bü-
cher + So (www.buchundso.at) und kostenloser Versand in-
nerhalb Österreichs

WER KANN MITGLIED WERDEN?

Interessierte Kolleginnen und Kollegen aus psychotherapeuti-
schen, beratenden, pädagogischen sowie aus anderen psycho-
sozialen Arbeitsfeldern. 

Für Studentinnen und Studenten der Lehranstalt Psychothe-
rapeutisches  Propädeutikum der Erzdiözese Wien beträgt der 
Mitgliedsbeitrag Euro 35,00 pro Jahr. 

INTERESSE?  

Anmeldung und weitere Information:  siehe Homepage  
www.vpa.at  - Wir würden uns sehr freuen, Sie als neues  
Mitglied des VPA begrüßen zu dürfen.

10 % für BerufseinsteigerInnen -  bis zu 20 % für Gruppen

Aktuelle Informationen 

Wir würden uns freuen, Sie über Seminare, 

Webinare, Tagungen und Neuigkeiten des VPA 

mit unserem Newsletter informieren zu dürfen.

Newsletter Anmeldung: www.vpa.at
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MMag.a Simone Friesacher 
Mag.a Doris Reinwald

„FAIR 2GETHER“ - WARUM KINDER 
MOBBEN UND WAS KANN MAN TUN? 
 

PSYCHOLOGISCHE & THERAPEUTISCHE  
MASSNAHMEN IM KINDER- UND JUGENDBEREICH 

Mobbing ist in der heutigen Zeit allgegenwärtig und wird in der 
therapeutischen- und psychologischen Praxis immer wieder the-
matisiert. Diese Webinarreihe besteht noch aus 3 Modulen zu je 
5 Einheiten, wobei jeder Modultermin auch einzeln gebucht wer-
den kann.

Jedes Modul beinhält die Vermittlung des theoretischen Hin-
tergrundes und die gemeinsame Erarbeitung der für die eigene 
Praxisrelevanz anwendbaren Methoden. Konkrete Fallbeispiele, 
Diskussion, Selbsterfahrungsanteile und Übungsmöglichkeiten 
werden für den gelungenen Transfer in den eigenen Praxisalltag 
in jedem Modul als wichtig erachtet.

MODULE:

	� 16.01.2024, „GemEINSAM gegen Mobbing - WAS TUN wenn 
Kinder mobben?“

	� 30.01.2024, „Gefahren im Internet: Cyber-Mobbing, Cyber-
Grooming & Co“

	� 27.02.2024, „Therapeutische Behandlungstools für defizitäre 
Bereiche mobbinginvolvierter Kinder und Jugendlicher“

jeweils 16:00 bis 20:00 Uhr

5 Lehreinheiten 

Euro 150,00 pro Modul  |  für VPA - Mitglieder - Euro 110,00

Die Module sind auch einzeln buchbar.

Dr.in Anke Elisabeth Ballmann

EMOTIONALE GEWALT
In dieser Webinarreihe erfolgt eine Auseinandersetzung mit den 
verschiedenen Aspekten emotionaler Gewalt, um ein tieferes 
Verständnis für die Komplexität und die verschiedenen Erschei-
nungsformen dieser Art von Gewalt zu erlangen. Das Ziel ist es, 
das Bewusstsein für dieses wichtige und oftmals unterschätzte 
Thema zu schärfen. Dabei werden wir uns auch mit gesellschaft-
lichen Normen und Wertvorstellungen auseinandersetzen, die zu 
einer Verharmlosung oder Bagatellisierung emotionaler Gewalt 
beitragen können.

Die Rolle der Kommunikation und der zwischenmenschlichen 
Beziehungen bei der Entstehung und Aufrechterhaltung emotio-
naler Gewalt wird beleuchtet. Wir werden uns dabei sowohl auf 
verbale, als auch auf nonverbale Kommunikation konzentrieren 
und die Bedeutung von Empathie hervorheben. In der Webinar-
reihe wird auch darauf eingegangen, wie Fachleute Betroffene 
von emotionaler Gewalt effektiv unterstützen können. Die Refe-
rentin wird aufzeigen, welche Ressourcen zur Verfügung stehen 
und wie diese genutzt werden können, um Betroffenen den Weg 
aus der Gewaltspirale zu erleichtern.

Die Teilnahme an der gesamten Webinarreihe wird empfohlen, 
um ein umfassendes Verständnis des Themas zu erlangen, die 

Module sind aber auch einzeln buchbar.

MODULE:

	� 22.01.2024, Modul 1: „Emotionale Gewalt – Definition, Ursa-
chen und Folgen“

	� 05.03.2024, Modul 2: „Emotionale Gewalt in der Sprache – Er-
kennen und Intervenieren“

	� 06.05.2024, Modul 3: „Biografiearbeit bei Emotionaler Gewalt“

jeweils 17:00 bis 20:00 Uhr

jeweils 4 Lehreinheiten

Euro 150,00 pro Modul  |  für VPA - Mitglieder - Euro 110,00

Die Module sind auch einzeln buchbar.

Michaele Kundermann

EMOTIONALE STRESSKOMPETENZ 
IN BERATUNG UND BEHANDLUNG 
STRESS VERABSCHIEDEN UND EMOTIONALES 
WOHLBEFINDEN GENERIEREN
Diese Webinarreihe befähigt Sie, dem so hartnäckigen emotio-
nalen Stress den Boden zu entziehen. Michaele Kundermann hat 
nach über 15 Jahren Erfahrung mit Stress-Management-Semi-
naren eine ganz einfache und schnell wirksame Basis-Methode 
entwickelt. Die Methode entstand aus einem tiefen Verstehen 
unseres lebenswichtigen Stress-Programms. Es geht weniger um 
Entspannungstechniken als darum, emotionalen Stress erst gar 
nicht auszulösen.

„Alles Geniale ist einfach“, meinte einst Albert Einstein - das hat 
er uns vorgeführt mit seiner einfachen Formel. Diese Methode der 
Selbstberuhigung ist genial, weil sie einfach ist – fast so einfach, 
dass wir nicht von allein darauf kommen.
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Die Webinarreihe regt die Teilnehmer:innen an, ihre eigenen Ener-
gieverluste durch Stress zu beenden sowie zu erkennen, wie sie an-
dere ebenso dazu befähigen können.

MODULE:

	� 01.02.2024, Modul 1: „Emotionalen Stress verstehen heißt, ihn 
souverän meistern“

	� 29.02.2024, Modul 2: „Emotionale Stresskompetenz in Beratung 
und Behandlung - Stress beruhigen und emotionales Wohlbefin-
den generieren“

	� 13.03.2024, Modul 3: „Interventionskiste Emotionale Stress-
kompetenz - Strategien und Übungen zur Anwendung im Pra-
xisalltag“

	� 11.04.2024, Modul 4: „Emotionale Stresskompetenz im Berufsle-
ben - die Kunst der Balance“

jeweils 16:00 bis 19:00 Uhr

4 Lehreinheiten

Euro 150,00 pro Modul  |  für VPA - Mitglieder  Euro 110,00

Jedes Modul der Webinarreihe ist auch einzeln buchbar. 

Dipl.-Soz.päd.in Christiane Hellwig, M.A.

WERTEBASIERTE GESPRÄCHS-  
FÜHRUNG - ES IST DIE BEZIEHUNG, 
DIE WIRKT
Wertvorstellungen leiten Emotionen und Handlungen und die da-
mit zusammenhängenden Bewertungen - und nicht immer zuguns-
ten konstruktiver Beziehungsgestaltung. In der Personzentrierten 
Theorie nach Carl Rogers wird daher die Priorität der „sechs hinrei-
chenden Bedingungen“ postuliert, auf deren Basis ein vertrauens-
voller Gesprächsrahmen hergestellt werden kann. Hier kann eine 
Person darin unterstützt werden, ihre biografisch geprägten Wert-
vorstellungen zu aktualisieren und Inkongruenzen so zu mindern.

In den Webinaren werden die „Bedingungen“ einer personzentrier-
ten Gesprächsführung vermittelt und mit vielen Praxisbeispielen 
und Übungen vertieft. Die Module können unabhängig voneinan-
der gebucht werden.

MODULE:

	� 12.02.2024, Modul 1: Förderung der Selbstentfaltung - das Per-
sonzentrierte Beziehungsangebot als Intervention

	� 26.02.2024, Modul 2: Stoppschilder im Gespräch nutzen - Arbeit 
mit Selbstexplorationsfähigkeit und Selbsterleben

jeweils 17:00 bis 20:00 Uhr 

4 Lehreinheiten

Euro 150,00 pro Modul  |  für VPA - Mitglieder - Euro 110,00

Jedes Modul der Webinarreihe ist auch einzeln buchbar. 

 
Präsentieren Sie sich und 

Ihre Leistungen unter
welcome.balancio.at

Die neue Plattform für 
mentale Gesundheit 

und Wohlbefinden
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Dr.med. Christian Schwegler

HYPNOSYSTEMISCHER WERKZEUG-
KASTEN II 2024
In der Webinarreihe „Hypnosystemischer Werkzeugkasten II 
2024“ werden komplett andere Techniken vorgestellt als in der 
Webinarreihe „Hypnosystemischer Werkzeugkasten I“ aus dem 
Jahr 2023. Lediglich einige Grundinformationen zu den Themen 
Trance und das Unbewusste wiederholen sich hier. Es braucht 
keinerlei Vorbildung, um an dieser Reihe teilnehmen zu können. 
Die Techniken aus dem Jahr 2023 werden voraussichtlich 2025 
wiederholt werden, für alle, die diese erste Serie verpasst hatten.

Viele hypnotherapeutische Ansätze von Milton Erickson sind in 
angepasster Form in die Entwicklung der systemischen Therapie 
eingeflossen. So verwundert es auch nicht, dass mit der Hypnosys-
temischen Therapie bereits ein Zusammenschluss der beiden The-
rapierichtungen stattgefunden hat. Eine große Anzahl hypnothe-
rapeutischer Techniken lässt sich sehr gut im systemischen oder 
verhaltenstherapeutischen Setting in die Therapien integrieren.

In dieser Webinarreihe werden, beginnend mit einigen Überle-
gungen zur therapeutischen Beziehung, ein knappes Dutzend 
Induktionen, Interventionen und hypnosystemische Techniken 
vorgestellt, zum Teil demonstriert und dann in Kleingruppen oder 
zu zweit ausprobiert.

Der Fokus der Webinare liegt dabei auf der Integration hypno-
therapeutischer Techniken in die eigenen Therapieansätze der 
Teilnehmer:innen. Es werden verschiedene Techniken zur Stär-
kung der Resilienz vorgestellt. Weitere Schwerpunkte der Webi-
nare sind die Arbeit mit Ressourcen, z.B. zur Stärkung von Ener-
gie, Antrieb, Lebensfreude oder „inneren Heilkräften“, sowie die 
Arbeit mit Stellvertretertechniken, z.B. zur Ursachensuche von 
pathologischen Gefühlen und Verhalten.

MODULE:

	� 20.02.2024, Modul 1: „Die Therapeutische Beziehung: Dein 
Freund und Helfer“

	� 12.03.2024, Modul 2: „So viele Ressourcen: In mir, an mir und 
um mich herum“

	� 23.04.2024, Modul 3: „Die Kraft der Trance: Wie alltägliche 
Techniken plötzlich zu Wundern werden“

	� 21.05.2024, Modul 4: „Zurück in die Zukunft: Prüfungsvorbe-
reitung mit Zeitprogression“

jeweils 15:00 bis 18:00 Uhr 

4 Lehreinheiten

Euro 150,00 pro Modul  |  für VPA - Mitglieder - Euro 110,00

Die Module der Webinarreihe können sowohl gesamt, als 
auch einzeln gebucht werden. 

Mag.a Julia David

NEUE AUTORITÄT
Herausforderungen, wie destruktives oder aggressives Verhalten 
bzw. Verweigerung oder Rückzug, sind im Umgang mit Kindern 
und Jugendlichen in der heutigen Zeit allgegenwärtig und wer-
den in der therapeutischen und psychologischen Praxis immer 
mehr thematisiert.

Mit der Haltung und den Interventionen der „Neuen Autorität“ 
können sowohl Eltern als auch beratende Personen die Erfah-
rung machen, wie sie die eigenen Kompetenzen erweitern und 
Entscheidungssicherheit zurück gewinnen können.

Diese Webinarreihe zum Thema „Neue Autorität“ besteht aus 3 
Modulen zu je 4 Einheiten. Jedes Modul beinhaltet die Vermitt-
lung des theoretischen Hintergrundes und die gemeinsame Erar-
beitung der für die eigenen Praxisrelevanz anwendbaren Metho-
den. Konkrete Fallbeispiele, Diskussion, Selbsterfahrungsanteile 
und Übungsmöglichkeiten werden für den gelungenen Transfer 
in den eigenen Praxisalltag in jedem Modul als wichtig erachtet.

Die Teilnahme an der gesamten Webinarreihe wird empfohlen, 
um ein umfassendes Verständnis des Themas zu erlangen, die 
Module sind aber auch einzeln buchbar.

MODULE:

	� 22.02.2024, Modul 1: „Wirkmechanismen der Neuen Autorität“

	� 18.04.2024, Modul 2: „Das Geheimnis starker Eltern – Neue Au-
torität“

	� 06.06.2024, Modul 3: „Unsichtbare Kinder und Jugendliche“

jeweils 16:00 bis 19:00 Uhr

4 Lehreinheiten

Euro 150,00 pro Modul  |  für VPA - Mitglieder - Euro 110,00

Die Module der Webinarreihe können sowohl gesamt, als 
auch einzeln gebucht werden.

Einladung:
kostenlose
WEBINARE
Zum Thema Biofeedback - mit 
Fortbildungspunkten der ÖAK!

Termine & Themen:

Was ist Biofeedback?

Biofeedback in der Psychotherapie

Einführung in die Neurofeedbacktherapie

13.02.2024

25.01.2024

jeweils von 19:30-21:00 Uhr

Biofeedback ist eine wissenschaftliche Methode, die 
unbewusste physiologische Reaktionen, wie jene bei 
Stress oder Entspannung, erfasst und Patient:innen in 
einer leicht verständlichen Form rückmeldet, also Feed-
back gibt. Das Hauptziel ist es, den Patient:innen die 
Kontrolle über ihre (autonomen) körperlichen Reak-
tionen zu ermöglichen, um Beschwerden zu lindern. 

Anmeldung unter:
www.biofeedback-akademie.

com/webinarreihe/

Oder QR-Code scannen:

Kostenlose Anmeldung 
mit dem Gutscheincode*: 

VPA2024

Wie starte ich mit Biofeedback? Best Practice Beispiele

25.04.2024

Der Gutscheincode ist für die 
Anmeldung zu mehreren 

Webinaren gültig!

Einführung in die Biofeedbacktherapie

Biofeedback in der Logopädie

10.10.2024

13.06.2024Wie wirksam ist Biofeedback/Neurofeedback? Ein wissenschaftliches Update

29.10.2024

Besonders in der Psychologie und Psychotherapie
fi ndet Biofeedback vielfältige Anwendung. Mit dem Ur-
sprung in den Ideen der Verhaltenstherapie hat  Bio-
feedback sich in unterschiedlichen Anwendungsfeldern 
etabliert. 
Es wird u.a. in der Behandlung von Angststörungen, 
Stress, chronischen Schmerzen, Depressionen, Sucht, 
ADHS und PTBS evidenzbasiert eingesetzt.

www.biofeedback-akademie.com | info@biofeedback-akademie.com | 0043/676/5229714

Anmeldung: 

Mit Fortbildungs-punkten!
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Dipl.-Psych.in Katja Fleck

ACHTSAMKEIT FÜR 
EINSTEIGER:INNEN ODER  
„DIE ZEHEN INS WASSER HALTEN“
In dieser Webinarreihe widmen Sie sich 5 Schwerpunktthemen 
im großen Themenfeld der Achtsamkeit. Neben der Darstel-
lung von Erkenntnissen aus der Forschung und insbesondere 
den Neurowissenschaften, laden auch angeleitete Übungen zur 
Selbsterfahrung ein.

Die Webinare erlauben es, sich einen ersten Eindruck über be-
stimmte Themenbereiche zu verschaffen und bieten jede Menge 
Anregung zur Vertiefung, durch weiterführende Ressourcen und 
Verweise. Jedes Webinar ist in sich geschlossen. Die Webinare als 
gesamte Reihe zu besuchen, bietet die Möglichkeit, zwischen den 
Sitzungen auch eigene Erfahrungen sammeln zu können und die-
se dann mit in die nächste Veranstaltung einzubringen.

MODULE:

	� 23.02.2024, Modul 1: „Achtsamkeit als Selbstfürsorgeinstru-
ment in therapeutischen Berufen - Erschöpfung und Mitge-
fühlsermüdung vorbeugen“

	� 15.03.2024, Modul 2: „Achtsamkeit in Therapie und Beratung 
- Von der therapeutischen Beziehung bis zum Anleiten von 
Achtsamkeitsübungen“

	� 25.10.2024, Modul 3: „Achtsamkeit bei Sucht und Abhän-
gigkeit - Ein Selbstregulationsinstrument (nicht nur für 
Klient:innen)“

	� 15.11.2024, Modul 4: „Von Zukunftssangst bis Hoffnungslo-
sigkeit - Herausfordernde Emotionen in einer Welt im Wandel 
mit Achtsamkeit navigieren“

	� 29.11.2024, Modul 5: „Achtsamkeit in der Arbeit mit Kindern 
und Jugendlichen im therapeutisch-beratenden Setting - 
Über die eigene Praxis, achtsame Beziehungsarbeit und das 
Anleiten von Übungen“

jeweils 10:00 bis 11:30 Uhr

2 Lehreinheiten

Euro 65,00 pro Modul  |  für VPA - Mitglieder - Euro 45,00

Die Module der Webinarreihe können sowohl gesamt als auch 
einzeln gebucht werden.

Psychologische Psychotherapeutin  
Gabriele Frohme

PSYCHOSOMATIK: „HILFE MEIN KÖR-
PER SPRICHT MIT MIR, WAS NUN?“
In dieser vierteiligen Webinarreihe wird zunächst ein Überblick 
über die psychosomatischen Zusammenhänge dargestellt. In 
den weiteren Modulen der Webinarreihe werden einzelne Berei-
che der Psychosomatik (Magen, Rücken, Haut) näher vorgestellt. 
Diskussionen über Fallbeispiele sind in allen Modulen herzlich 
willkommen.

MODULE:

	� 04.04.2024, Modul 1: „Psychosomatische Zusammenhänge“

	� 16.05.2024, Modul 2: „Das ist mir auf den Magen geschlagen“

	� 17.10.2024, Modul 3: „Niemand stärkt mir den Rücken“

	� 27.11.2024, Modul 4: „Es geht mir tief unter die Haut“

jeweils 16:00 bis 19:00 Uhr

4 Lehreinheiten

Euro 150,00 pro Modul  |  für VPA - Mitglieder - Euro 110,00

Wir empfehlen Ihnen für den besseren Zusammenhang die 
gesamte Webinarreihe zu besuchen, die Module sind aber 
auch einzeln buchbar.

 

Dr.in Mechthild Gesmann

PSYCHOSOMATISCHE THERAPIE 
VON KOPFSCHMERZEN UND  
MIGRÄNE
Die Webinarreihe besteht aus 3 Modulen. In den Modulen wird ein 
ganzheitliches Modell von Kopfschmerzerkrankungen vermittelt. 
Grundlage hierfür sind sowohl biologisch-medizinische wie auch 
psychologisch ausgerichtete theoretische Konzepte.  Gemäß ei-
ner epidemiologischen Kopfschmerzstudie 2012 in Deutschland 
gaben mehr als 50% der Bevölkerung an, unter Kopfschmerze-
pisoden zu leiden. Mit Blick auf die Relevanz und Häufigkeit von 
Kopfschmerzen in der Bevölkerung werden in diesen Webinaren 
medizinische Kenntnisse und multimodale Therapieansätze der 
häufigsten Kopfschmerzformen vorgestellt.

Die Module bauen inhaltlich aufeinander auf, können aber auch 
einzeln gebucht werden. In allen drei Modulen wird das theore-

tisch Gelernte anhand von Fallbeispielen vertieft und diskutiert.
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11VEREIN FÜR PSYCHOSOZIALE UND PSYCHOTHERAPEUTISCHE AUS-, FORT- UND WEITERBILDUNG

MODULE:

	� 07.05.2024 Modul I: „Migräne“

	� 28.05.2024 Modul II: „Kopfschmerz vom Spannungstyp“

	� 11.06.2024 Modul III: „Kopfschmerzen bei Kindern und  
Jugendlichen“

jeweils 16:00 bis 19:15 Uhr

4 Unterrichtseinheiten

Euro 150,00 pro Modul  |  für VPA- Mitglieder - Euro 110,00

Die Module der Webinarreihe können sowohl gesamt als auch 
einzeln gebucht werden.

Dipl.-Psych.in Barbara Klotz

I AM WORTH IT! - 
MIT KREATIVEN TECHNIKEN ZU MEHR 
SELBSTWERT, SELBSTFÜRSORGE UND 
LEICHTIGKEIT
In dieser dreiteiligen Webinarreihe widmen Sie sich den Themen 
Selbstwert, Selbstfürsorge und Leichtigkeit. Es werden Ihnen eine 
Reihe kreativer Techniken aus den Impact- und Improbereich ge-
zeigt. Dabei werden Sie alle Übungen selbst ausprobieren und 
durchführen, um diese auch in Ihrer Arbeit als Therapeut:in / 
Berater:in / Coach:in anwenden zu können.

MODULE:

	� 14.05.2024, Modul 1: „I am worth it! - Mit kreativen Techniken 
das Selbstwertgefühl stärken - Teil 1“

	� 15.05.2024, Modul 2: „I am worth it! - Mit kreativen Techniken 
das Selbstwertgefühl stärken - Teil 2“

	� 24.09.2024, Modul 3: „I am worth it! - Mit kreativen Techniken 
zu mehr Selbstakzeptanz und Selbstfürsorge“

	� 12.11.2024, Modul 4: „I am worth it! - Mit kreativen Techniken 
zu mehr Leichtigkeit im Beruf und Alltag“

jeweils 16:00 bis  19:30 Uhr

4 Lehreinheiten

Euro 150,00 pro Modul  |  für VPA - Mitglieder - Euro 110,00

Die Module der Webinarreihe können sowohl gesamt als auch 
einzeln gebucht werden.

 Katrin M. Berger

DIALOG STATT KONFLIKT:  
IN LÖSUNGEN DENKEN 
Bei der Arbeit, im privaten Umfeld und in den Nachrichten – über-
all werden wir mit Konflikten konfrontiert und mit unterschied-
lichen Versuchen, diese zu lösen. Vom Lateinischen „confligere“ 
abgeleitet, kämpfen Menschen – ob alt oder jung – um ihre An-
sichten, Vorstellungen, Werte, Interessen und vermeintlichen 
Rechte. Wir sind Beobachtende, Vermittelnde und hin und wieder 
selbst mitten drin.

Wie kann der Lösungsfokussierte Ansatz bei der Klärung von Kon-
flikten und der Herstellung von Kooperation helfen?

In dieser dreiteiligen Fortbildungsreihe erfahren Sie, wie einige 
beispielhafte lösungsfokussierte Rahmungen helfen, in unter-
schiedlichen Kontexten einen wertschätzenden Dialog zu för-
dern und ein konflikthaftes Gegeneinander in ein kooperatives, 
zukunftsgerichtetes Miteinander (oder Nebeneinander) zu ver-
wandeln.

In jedem der drei Module gibt es theoretische Inhalte, praktische 
Übungen, Material zur weiteren Vertiefung und Methoden für den 
Arbeitsalltag.

MODULE:

	� 18.09.2024, Modul 1: „Lösungsfokus bei Polarisierung? Wege 
aus der Starre bei Kontroversen“

	� 24.10.2024, Modul 2: „Wenn zwei sich Streiten, interveniert 
der/die Dritte – Lösungsfokussierte Konfliktlösung und Koope-
rationsförderung mit Kindern und Jugendlichen“

	� 25.11.2024, Modul 3: „Wieder an einem Strang ziehen – Einbli-
cke in die Lösungsfokussierte Mediation“

jeweils 16:00 bis  19:00 Uhr

4 Lehreinheiten

Euro 150,00 pro Modul  |  für VPA - Mitglieder - Euro 110,00

Die Module der Webinarreihe können sowohl gesamt als auch 
einzeln gebucht werden.
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Eva Barnewitz, MSc

IMPACT TECHNIKEN
KREATIVE UND „SINN-VOLLE“ METHODEN IN 
THERAPIE UND BERATUNG
Die Webinarreihe besteht aus 5 Modulen, die Sie als Gesamtpa-
ket oder einzeln buchen können. Die Inhalte der Module stehen 
in engem Zusammenhang, wobei die Module 2-5 jeweils auf Mo-
dul 1 aufbauen. Modul 1 beinhaltet Basiswissen, mithilfe dessen 
Sie über das „kreative Feuerwerk“ hinausgehen können, und die 
Leichtigkeit der kreativen Methoden mit der Tiefe im therapeuti-
schen Prozess verbinden. In den Modulen 2-5 werden verschiede-
ne kreative Methoden der Impact Therapie vorgestellt und praxis-
nah vermittelt, immer in Verbindung mit theoretischen Konzepten 
und Modellen. Dabei stehen die Praxisorientierung, Fallbeispiele, 
und das unmittelbare Erleben durch Kurz-Demonstrationen im 
Vordergrund. Fragen, eigene Themen und Mut zum Ausprobieren 
sind herzlich willkommen.

MODULE:

	� 05.11.2024, Modul 1 - „Impact Techniken: Therapie und Bera-
tung wirksam gestalten“ 

	� 14.11.2024, Modul 2 - „Impact Techniken: Zum Motivationsauf-
bau“

	� 19.11.2024, Modul 3 - “Impact Techniken: Trauma, Schuld und 
Scham“

	� 26.11.2024, Modul 4 - „Impact Techniken: Depression und 
Burn-Out“

	� 03.12.2024, Modul 5 - „Impact Therapy in der Arbeit mit Grup-
pen“

jeweils 16:00 bis 19:30 Uhr

4 Lehreinheiten 

Euro 160,00 pro Modul  |  für VPA - Mitglieder - Euro 115,00

Die Webinarreihe kann als Gesamtpaket oder einzeln gebucht 
werden.

MMag.a Simone Friesacher 
Mag.a Doris Reinwald

″S-T-A-R-K AUS DER KRISE″: KIN-
DER UND JUGENDLICHE STÄRKEN 
UNTERSTÜTZUNG UND BEGLEITUNG IN HER-
AUSFORDERNDEN ZEITEN 
In dieser Webinarreihe lernen Sie mögliche Auswirkungen von 
akuten Krisen (und Suizidalität) bis zu überdauernden Krisen (wie 
z.B. der Pandemie) auf Kinder & Jugendliche sowie konkrete Maß-
nahmen zur Krisenintervention kennen. Der konkrete Umgang 
mit psychisch belasteten Kindern & Jugendlichen in Krisenzeiten 
wird praxisnah und in Bezug auf die konkreten Erfahrungen und 
Herausforderungen der Teilnehmer:innen erarbeitet.

Diese Webinarreihe besteht aus 5 Modulen zu je 5 Einheiten, 
wobei jeder Modultermin auch einzeln gebucht werden kann. 
In jedem Modul wird ein theoretischer Input gegeben, konkrete 
Fallbeispiele vorgestellt, zudem gibt es Selbsterfahrungsanteile, 
praxisrelevante Tools und Übungsmöglichkeiten für den eigenen 
Praxisalltag.

S - SITUATIVE VERORTUNG

T - TECHNIKEN ZUR BEWÄLTIGUNG (ODER TIPPS ZUR 
ERSTEN HILFE)

A - ABKLÄRUNG VON SELBST- UND FREMDGEFÄHRDUNG

R - REGULATION VON EMOTION

K - KOMPETENZERWERB RESILIENZ

MODULE:

	� 11.11.2024, Modul 1: „STARK I: Situative Verortung: „NOTFALL 
- TRAUMA - KRISE“ - Wie reagieren Kinder und Jugendliche?“

	� 05.12.2024, Modul 2: „STARK II: Tipps zur ERSTEN HILFE bei 
Notfällen und Krisen & psychosoziale Hilfe“

	� 14.01.2025, Modul 3: „STARK III: Abklärung von SELBST- und 
FREMDGEFÄHRDUNG - Wie gehen wir damit um?“

	� 04.02.2025, Modul 4: „STARK IV: Regulation von Emotionen: 
Förderung von sozio-emotionalen Kompetenzen in verschie-
denen Lebenskontexten“

	� 04.03.2025, Modul 5: „STARK V:  Kompetenzerwerb Resilienz & 
Förderung von Ressourcen - BEHANDLUNGSANSÄTZE zur Stär-
kung von Kindern & Jugendlichen“

jeweils 16:00 bis 20:00 Uhr

5 Lehreinheiten 

Euro 160,00 pro Modul  |  für VPA - Mitglieder - Euro 115,00

Die Module sind auch einzeln buchbar.



Psychotherapie
gestalten

www.beltz.de

THERAPIE- TOOLS
Arbeitsblätter, Übungen,Hausaufgaben

THERAPIE- BASICS
Wissen auf den  Punkt gebracht

THERAPIE- KARTENSETS
Vielfältig einsetzbar

	� Wenn nicht anders an-
gegeben, sind alle Module 
der Webinar- und Semi-
narreihen einzeln buch-
bar.  

	� Die Bilder und 
Referent:innenprofile und 
teilweise genauere Be-
schreibungen der Inhalte 
der Webinare und Semin-
are finden Sie auf unser-
er Homepage. 

	� Für alle Veranstaltungen 
des VPA gelten unsere 
Allgemeinen Bedingun-
gen (siehe unsere Home-
page). 

www.vpa.atwww.vpa.at
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WEBINARE 2024

Dienstag, 16.01.2024
16:00-20:00 Uhr, 5 Lehreinheiten

Euro 150,00 | VPA-Mitglieder- Euro 110,00

Webinarreihe: 
″FAIR 2gether″ - Warum Kinder mob-
ben und was kann man tun?

Mobbing, Kinder, Jugendliche, Gewalt, Schule

GEMEINSAM GEGEN MOBBING - WAS TUN WENN 
KINDER MOBBEN?
Jegliche Gewalterfahrung muss mit den Beteiligten aufgearbeitet werden. Erwach-
sene, besonders die Erziehungsberechtigten und jene Personen, die im Kinder- und 
Jugendbereich arbeiten, spielen hierbei eine wesentliche Rolle.

Die Teilnehmer:innen werden mit den Möglichkeiten im System „Schule“ vertraut 
gemacht und erhalten konkrete Hinweise wie eine gute Vernetzung (Schule, Eltern, 
externe Unterstützung) gelingen kann.

In diesem Modul lernen Sie unterschiedliche praxiserprobte Interventionsmethoden 
im Einzel- als auch im Gruppensetting kennen, sodass diese unmittelbar in eigener 
psychosozialer Tätigkeit anwendbar sind.

Das Modul beschäftigt sich mit folgenden Themen:

•	 Setzen der ersten Schritte - Konkrete Handlungsmöglichkeiten kennenlernen mit 
dem Fokus auf praxiserprobte Interventionsmethoden

•	 Aufbau und Erhalt von Vernetzungsarbeit (Schule, Eltern, externe Unterstützung)

•	 Fallbeispiele, Videomaterial

•	 Selbsterfahrungsanteile, Übungen

Mag.a Doris Reinwald 
MMag.a Simone Friesacher

Mittwoch, 17.01.2024
18:30 -20:00 Uhr, 2 Lehreinheiten

Euro 70,00 | VPA-Mitglieder- Euro 45,00

Männerberatung, Sportpsychologie,  
Leistungssport, Burnout

WENN DRUCK HANDLUNGSUNFÄHIG MACHT! 
STRATEGIEN AUS DEM SPITZENSPORT FÜR BERATUNG  
UND BEGLEITUNG
Was können wir von Spitzensportlern im Umgang mit Druck lernen bzw. gibt´s 
denn was zu lernen? Oder sind sie auch nur Menschen die mit ihrer Energie, Moti-
vation oder Kraft am Ende sind? Die mit bzw. in ihrem Arbeitsfeld einer breiten Öf-
fentlichkeit einen Einblick in ihr tägliches Wirken geben und die sich dadurch auch 
einer breiten, speziell in den sozialen Medien, Beobachtungs-, Diskussions- und Kri-
tikmöglichkeit stellen müssen.

Männern fällt es oft schwer, sich professionelle Hilfe zu holen. Über den Druck im 
Job, in der Familie oder im Freundeskreis zu sprechen. Meist schweigen sie oder 
flüchten. Wenn sie dann mal in der Praxis sitzen, sind schnelle Lösungen gefragt, 
denn: Zeit ist Geld.

In diesem Webinar wird der Referent anhand von Beispielen aus dem Bereich Spit-
zen- und Leistungssport eine Ableitung für die Arbeit, speziell mit Männern, in der 
psychologischen Praxis versuchen. Der Schwerpunkt wird hierbei auf Depression 
und Burnout und deren versteckten Mustern liegen.

In dem Webinar erhalten Sie einen Überblick über den theoretischen Hintergrund 
von Depressionen sowie deren Behandlungsmöglichkeiten.

Anhand von Beispielen werden verschiedene Einsatzmöglichkeiten von Fragetech-
niken in Kombination mit sportspezifischen Fragebögen präsentiert.

Dr. Robert Korb
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Montag, 22.01.2024 
17:00 - 20:00 Uhr, 4 Lehreinheiten

Euro 150,00 | VPA-Mitglieder- Euro 110,00

Webinarreihe: 
Emotionale Gewalt

Emotionale Gewalt, Gewalt, Psychische Gewalt

EMOTIONALE GEWALT - DEFINITION, URSACHEN 
UND FOLGEN 
Im ersten Webinar der Webinarreihe erfolgt eine Befassung mit den grundlegenden 
Begrifflichkeiten rund um das Thema „emotionale Gewalt“. Die verschiedenen Arten 
emotionaler Gewalt werden definiert und beschrieben, ihre Ursachen untersucht 
und die möglichen kurz- und langfristigen Folgen dieser Form der Gewalt diskutiert. 

Dr.in Anke Elisabeth Ballmann

Dienstag, 23.01.2024
15:00 - 20:00 Uhr, 6 Lehreinheiten

Euro 180,00 | VPA-Mitglieder- Euro 135,00

Burnout, Erschöpfung

BURNOUT KOMPETENT BEHANDELN -  
INDIVIDUALISIERTE BURNOUT-THERAPIE (IBT) 
Immer mehr Menschen in helfenden, erziehenden und Dienstleistungsberufen, im 
Management Tätige und kreativ Arbeitende wenden sich an Beratungsstellen, Pra-
xen und Kliniken mit der Bitte um Hilfe gegen Burnout.

Der Auftrag ist klar - zumindest vermeintlich. Doch welche Symptomatik bezeich-
nen die jeweiligen Patient:innen für sich selbst als Burnout? Welche impliziten Vor-
stellungen bezüglich angemessener Hilfe bringen Patient:innen mit?

Viele Patient:innen finden es ich-synthon, also vollkommen unproblematisch und 
in Übereinstimmung mit ihrem Selbstbild unter Burnout zu leiden und dafür aktiv 
nach Hilfe zu suchen. Ausgebrannt zu sein beinhaltet für viele Patient:innen die po-
sitive Aussage intensiv für ihr jeweiliges Leistungsfeld gebrannt zu haben.

Die Diagnose Anpassungsstörung, Erschöpfungsdepression, depressive Episode, 
Angststörung oder gar Persönlichkeitsstörung würden diese Patient:innen ganz si-
cher weit von sich weisen.

Diese Diagnosen jedoch finden professionell Helfende im ICD 10 leichter. Die Dia-
gnose „Burnout“ findet sich in der Internationalen Klassifikation der Krankheiten, 
erst weit hinten unter Z73.0 als „Zustand der totalen Erschöpfung“.

In diesem Webinar werden deshalb die wichtigsten Symptome und Ursachen auf-
gezeigt, die Patient:innen üblicherweise als die Grundlage ihres Burnout verstehen 
und ein ressourcenorientierter, individualisierter Behandlungsansatz vermittelt.

Das Ziel ist es, Helfenden dabei zu helfen, das Burnout Syndrom kompetent indivi-
dualisiert zu behandeln.

Dipl.-Psych. Gert Kowarowsky
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16 VEREIN FÜR PSYCHOSOZIALE UND PSYCHOTHERAPEUTISCHE AUS-, FORT- UND WEITERBILDUNG

Dienstag, 30.01.2024
16:00 - 20:00 Uhr, 5 Lehreinheiten

Euro 150,00 | VPA-Mitglieder- Euro 110,00

Webinarreihe: 
″FAIR 2gether″ - Warum Kinder mob-
ben und was kann man tun?

Cyber-Mobbing, Mobbing, Kinder, Jugendliche, 
Social Media

GEFAHREN IM INTERNET: CYBER-MOBBING, 
CYBER-GROOMING & CO
Kinder und Jugendliche wachsen heutzutage mit neuen Medien auf, der Zugang 
zum Internet ist für viele selbstverständlich - es ist ein wesentlicher Teil ihrer Le-
benswelt geworden. Das digitale Zeitalter geht mit einer Fülle von Möglichkeiten 
einher, birgt jedoch auch Gefahren. Es heißt, gemeinsam einen Blick darauf zu wer-
fen, womit Kinder und Jugendliche im Netz konfrontiert werden und wie wir als ver-
antwortungsvolle Erwachsenen gut begleiten können.

Das Modul beschäftigt sich mit folgenden Themen:

•	 Was ist Cyber-Mobbing, Cyber-Grooming, Sexting & Co?

•	 Suizidgefahr durch neue Medien

•	 Rechtliche Situation

•	 Wie können Erwachsene helfen?

•	 Was können Jugendliche gegen Cyber-Mobbing tun?

•	 Medienkompetenz als Schutzfaktor

•	 Übungen, Filmmaterial

•	 Selbsterfahrungsanteile

Mag.a Doris Reinwald 
MMag.a Simone Friesacher

Mittwoch, 31.01.2024
16:00 - 19:00 Uhr, 4 Lehreinheiten

Euro 150,00 | VPA-Mitglieder- Euro 110,00

Paartherapie und -beratung, Trennung,  
Loslassen, Scheidung

TRENNUNG TROTZ LIEBE
WIE ES GELINGT, TRENNUNGEN AUS PAARBEZIEHUNGEN  
GUT ZU BEGLEITEN
Manchmal stellt sich in der Therapie heraus, dass trotz allen Bemühungen des Paa-
res und der Expertise des/der Therapeut:in, eine Trennung die bessere Lösung ist. 
Selten ist diese Entscheidung einvernehmlich und es bleibt eine Person zurück, die 
die Trennung nicht wollte und sich verlassen fühlt. Auf den/die Paartherapeut:in 
treffen die volle Wucht negativer Emotionen wie Wut, Angst und Verzweiflung. Die 
Herausforderung für den/die Therapeut:in besteht darin, auch konfliktive Tren-
nungsprozesse zu begleiten und für beide, die trennende und verlassende Person, 
ein mitfühlendes Ohr zu haben und gleichzeitig die Meta-Perspektive zu nutzen, um 
alte Wunden und Verletzungen zu erkennen und aufzuzeigen, die aus früheren Zei-
ten entstanden sind und mit der aktuellen Partnerschaft und der Trennung nichts 
zu tun haben. Der/die Paartherapeut:in wird häufig ungewollt in den Strudel der 
Täter:in/Opfer-Perspektive mit hineingezogen.

Wie es gelingt, Paare in kritischen Trennungssituationen gut zu begleiten, welche 
spezifischen Tools und Übungen es gibt, die Sie mit den Klient:innen gemeinsam 
durchführen können, damit diese gestärkt aus der Trennung hervorgehen, vermit-
telt dieses Webinar anhand von vielen Beispielen aus der Praxis der Referentin.

Dorothea Behrmann
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17VEREIN FÜR PSYCHOSOZIALE UND PSYCHOTHERAPEUTISCHE AUS-, FORT- UND WEITERBILDUNG

Donnerstag, 01.02.2024 
16:00 - 19:00 Uhr, 4 Lehreinheiten

Euro 150,00 | VPA-Mitglieder- Euro 110,00

Webinarreihe: 
Emotionale Stresskompetenz in 
Beratung und Behandlung

Emotionsregulation, Stress, Emotionale Stress-
kompetenz

EMOTIONALEN STRESS VERSTEHEN HEISST, IHN 
SOUVERÄN MEISTERN 
Emotionale Stresskompetenz meint eine Basis-Methode, die einfach und schnell 
wirksam ist und zur Selbstberuhigung verhilft. Sie entstand aus einem tiefen Ver-
stehen unseres lebenswichtigen Stress-Programms. Es geht weniger um Entspan-
nungstechniken als darum, emotionalen Stress erst gar nicht auszulösen.

Folgende Schwerpunkte werden in diesem Webinar präsentiert:

•	 Stress als Überlebensprogramm

•	 Die versehentliche Fehlbedienung des Stressmodus

•	 Wie emotionaler Stress entsteht und warum wir ihn nicht so leicht los werden

•	 Wie man emotionalen Stress vermeidet oder schnell los wird

Die Referentin nimmt die persönlichen Fragen und Situationen der Teilnehmenden 
in einer Standortbestimmung auf und geht in weiterer Folge besonders darauf ein.

Michaele Kundermann

Dienstag, 06.02.2024 
16:00 - 19:00 Uhr, 4  Lehreinheiten

Euro 150,00 | VPA-Mitglieder- Euro 110,00

Psychosoziale Krise, Krise, Kinder

Jugendliche, Notfallpsychologie

PSYCHOSOZIALE KRISEN BEI KINDERN  
UND JUGENDLICHEN 

In diesem Webinar werden grundlegende Informationen über Krisen bei Kindern 
und Jugendlichen sowie etwaige Unterschiede zwischen Altersgruppen vorgestellt.

Wir gehen der Frage nach, wie trotz oder gerade aufgrund von Krisen und damit 
verbundenen wenig idealen Umstände Entwicklungsmöglichkeiten für Kinder und 
Jugendliche geschaffen und Krisen bewältigt werden können.

Kindliche Reaktionen auf Krisen sowie das Erkennen von möglichen Folgeer-
scheinungen werden thematisiert. Es sollen mögliche Interventionen zur Unter-
stützung von Kindern und Jugendlichen während krisenhaften Zeiten beleuchtet 
werden (v. a. auch im Zusammenhang mit globalen Krisen, wie Pandemien, dem 
Ukraine-Krieg oder der Umweltkrise). 

Mag. Gerd Mantl, MSc

04.10. / 05.10.2024, LINZ ODER ONLINE

AUTISTISCHE WELTEN
SOZIALVERHALTEN, KOMMUNIKATION UND INTERAKTION

WEITERE INFORMATIONEN FOLGEN IM FRÜHJAHR 2024
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18 VEREIN FÜR PSYCHOSOZIALE UND PSYCHOTHERAPEUTISCHE AUS-, FORT- UND WEITERBILDUNG

Mittwoch, 07.02.2024
16:00 - 19:00 Uhr, 4 Lehreinheiten

Euro 150,00 | VPA-Mitglieder- Euro 110,00

Prozessgestaltung, Therapieplan,  
Rückfallprophylaxe

DIE THERAPEUTISCHE REISE: EIN FAHRPLAN 
ZUM ERFOLG, DEN ROTEN FADEN FINDEN UND 
ZIELFÜHREND EINSETZEN
„Will man die moderne Verhaltenstherapie mit nur zwei Worten beschreiben, könn-
te man sich auf den Begriff funktionale Analyse beschränken“ (Reinecker, 2015).

In diesem interaktiven Webinar wollen wir aus unterschiedlichen verhaltensthe-
rapeutischen Perspektiven auf die Entstehung und Aufrechterhaltung von psychi-
schen Problemen schauen. Aus der Makroperspektive werden wir uns ausführlich 
mit der Biografie unserer Patient:innen auseinandersetzen. Aus der Mikroperspek-
tive analysieren wir funktionale Aspekte von psychischen Problemen in der Gegen-
wart. Darauf aufbauend werden wir Vorgehensweisen zur Erarbeitung von Thera-
piezielen und Behandlungsplänen besprechen. Zudem werden wir die wichtigsten 
therapeutischen Wegmarken erarbeiten.

Die Teilnehmer:innen erhalten einen anschaulichen Überblick zum gesamten ver-
haltenstherapeutischen Prozess, von der Probatorik bis zur Rückfallprophylaxe.

Anmerkung zum Webinar: Begleitend zum Webinar werden wir mit dem Online-Tool 
Miro arbeiten. Hier können wir große interaktive Übersichten erstellen und diese 
anschließend als PDF in der Gruppe teilen. Eine Webinar-Teilnahme über Laptop 
oder Desktop-PC wird empfohlen (eine Teilnahme nur mit Smartphone oder Tablet 
erwies sich für die Arbeit mit Miro als ungeeignet).

Paul Schneeweiß, MSc

Montag, 12.02.2024 
17:00 - 20:00 Uhr, 4 Lehreinheiten

Euro 150,00 | VPA-Mitglieder - Euro 110,00

Webinarreihe: 
Wertebasierte Gesprächsführung - 
Es ist die Beziehung, die wirkt

Selbstentfaltung, Selbstbild, Wertebasierte 
Gesprächsführung

FÖRDERUNG DER SELBSTENTFALTUNG - DAS 
PERSONZENTRIERTE BEZIEHUNGSANGEBOT ALS 
INTERVENTION
Im Verlauf der letzten Jahrzehnte sind vielerlei Beratungs- und Therapiemethoden 
gegründet worden. Bei Betrachtung der aktuellen Wirksamkeitsstudien zu Unter-
stützungsangeboten wie Coaching, Beratung, Therapie, wird deutlich, dass Metho-
den zweitrangig sind: es ist die Beziehung, die hauptsächlich wirkt.

Carl Rogers ist mit seiner Personzentrierten Theorie einer der Pioniere, der die Be-
deutung der Beziehung zwischen „Therapeut:in und Klient:in“ in den Vordergrund 
gerückt hat. Dazu hatte er schon in den 1940er Jahren jene Bedingungen aufgestellt, 
die heute als „Beziehungsaxiome“ genommen werden können: Wertschätzung, Em-
pathie, Kongruenz.

Doch ebenso selbstverständlich wie sie heute genutzt und „angewandt“ werden, so 
unklar ist die Wirkungs- und Umsetzungsweise; und die Kraft, die sie entfalten kön-
nen - wenn sie in ihrer tieferen Bedeutung verstanden werden können.

Auf der Basis von Rogers Beziehungsaxiomen werden im Webinar folgende Inhalte in 
Theorie und mit vielen praktischen Übungen vermittelt und vertieft:

•	 Die Bedeutung einer „Selbst-Aktualisierungstendenz“ und der Einfluss von 
„wichtigen anderen Personen“ darauf - zu denen auch Coaches, Berater:innen, 
Therapeut:innen gehören.

•	 Wie ein „unbedingtes“ wertschätzend-empathisches Angebot vermittelt werden 
kann und welchen Einfluss es darauf hat, wie eine Person ihre rigiden, hinderli-
chen Wertvorstellungen wohlwollend überprüfen und verändern kann.

•	 Wie mit dem personzentrierten Beziehungsangebot nachhaltig Einfluss auf die 
Persönlichkeitsentwicklung und Selbstentfaltung genommen werden kann.  

 Dipl.-Soz.päd.in Christiane Hellwig, M.A.
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19VEREIN FÜR PSYCHOSOZIALE UND PSYCHOTHERAPEUTISCHE AUS-, FORT- UND WEITERBILDUNG

Dienstag, 13.02.2024 
17:00 - 20:30 Uhr, 4 Lehreinheiten

Euro 150,00 | VPA-Mitglieder- Euro 110,00

Kinder, Jugendliche, Erziehung, Pädagogik

KINDER, DIE DEN RAHMEN SPRENGEN 
Wer hätte es nicht gern, das pflegeleichte, hochbegabte, sportliche, stillsitzende, 
wortgewandte, ruhige Durchschnitts-Super-Kind? Aber da gibt es Kinder mit Schwie-
rigkeiten bei der Wahrnehmung, mit Lernproblemen, mit ADS - oder solche, die nicht 
Jungen oder Mädchen sein wollen. Diese Kinder sprengen mitunter den Rahmen, 
signalisieren, dass sie mehr Zeit mit ständigen Wiederholungen, mehr körperliche 
Lernerfahrungen brauchen und ihre Seele reagiert empfindlich. Jan-Uwe Rogge in-
formiert mit Geschichten über die Entwicklung der verschiedenen Fähigkeiten von 
Kindern. Er macht Eltern Mut zu mehr Gelassenheit und Vertrauen in Kinder - auch 
wenn diese scheinbar von der Norm abweichen. 

Jan-Uwe Rogge

Donnerstag, 15.02.2024 
09:30 - 17:30 Uhr, 8 Lehreinheiten

Euro 265,00 | VPA-Mitglieder- Euro 220,00

Emotionsarbeit, Paartherapie und 
-beratung,Paarlife

EMOTIONSARBEIT MIT PAAREN
SaGeBe-METHODE BEI PAARLIFE UND  
BEWÄLTIGUNGSORIENTIERTER PAARTHERAPIE
Emotionen spielen bei Paaren eine Schlüsselrolle. Während zu Beginn der Beziehung 
Verliebtheit, Glück und Freude vorherrschende Gefühle sind, werden diese im Ver-
lauf der Zeit und mit zunehmend häufigerer Negativität immer stärker von negativen 
Emotionen verdrängt. Gefühle wie Ärger, Frustration, Enttäuschung, Angst und Trau-
rigkeit nehmen aufgrund nicht erfüllter Wünsche und Bedürfnisse zu, für die der Part-
ner/die Partnerin verantwortlich gemacht wird. Diese negativen Gefühle beginnen 
die Interaktionen mit dem anderen einzufärben und die Beziehung zu überschatten. 
Oftmals fällt es den Paaren dabei schwer, die Gefühle erkennen, benennen und mit-
teilen zu können und den Zusammenhang mit ihren Bedürfnissen herzustellen. Die 
SaGeBe-Methode hilft Paaren dabei, fundamentale Kommunikationsarbeiten im 
Umgang mit Gefühlen zu erwerben: Sie werden angeleitet, nur kurz über die Situa-
tion oder das störende Verhalten zu sprechen (Sa: Sachebene), sich auf ihre Gefühle 
zu konzentrieren (Ge: Gefühle), die zu erspüren und mitzuteilen und zu realisieren, 
weshalb diese auftreten und welche Bedürfnisse (Be) nicht erfüllt werden. 

In diesem Webinar wird in die SaGeBe-Methode theoretisch und praktisch einge-
führt.

Prof. Dr. Guy Bodenmann

Dienstag, 20.02.2024 
15:00 - 18:00 Uhr, 4 Lehreinheiten

Euro 150,00 | VPA-Mitglieder- Euro 110,00

Webinarreihe: 
„Hypnosystemischer 
Werkzeugkasten II 2024“ 

Therapeutische Beziehung, Hypnotherapie, 
Hypnosystemisches Arbeiten

DIE THERAPEUTISCHE BEZIEHUNG:  
DEIN FREUND UND HELFER
Zum Einstieg in diese Webinarreihe wird es in diesem Webinar in erster Linie darum 
gehen, wie Sie Patient:innen einladen können in Trance zu arbeiten und wie Sie als 
Therapeut:in Trance-Techniken in Ihren therapeutischen Alltag integrieren können, 
ohne die Patient:innen dabei mit dem Wort Hypnose konfrontieren zu müssen.

Ein theoretischer Schwerpunkt in diesem Webinar wird auch der Aufbau der The-
rapeutischen Beziehung sein. Weiter werden Sie in diesem Block eine Technik 
kennenlernen, mit der Sie eine besonders schöne Situation aus dem Leben der/
die Patient:innen nutzen können, um sie intensiv als Ressource für den therapeuti-
schen Prozess einsetzen zu können.

Dr.med. Christian Schwegler
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20 VEREIN FÜR PSYCHOSOZIALE UND PSYCHOTHERAPEUTISCHE AUS-, FORT- UND WEITERBILDUNG

Mittwoch, 21.02.2024 
16:00 - 20:00 Uhr, 5 Lehreinheiten

Euro 160,00 | VPA-Mitglieder- Euro 115,00

Persönlichkeitsstörung,  
Integrative Psychotherapie

DIAGNOSTIK UND INTEGRATIVE  
PSYCHOTHERAPIE VON SELBSTWERTSTÖRUNGE
Den Teilnehmer:innen wird eine hinreichend genaue Diagnostik von Selbstwertstö-
rungen, vor allem von sozialen Phobien, ängstlich-vermeidender und narzisstischer 
Persönlichkeitsstörung (PS) vermittelt. Im zweiten Schritt werden moderne, grund-
lagenforschungsbasierte Modelle der Entstehung dieser Störungen skizziert und auf 
aufrechterhaltende „interpersonelle dysfunktionale Zirkelprozesse“ eingegangen. 
Im Hauptteil werden evidenzbasierte (Sozialphobie, ängstlich-vermeidende PS) 
bzw. erfolgversprechende psychotherapeutische Strategien aus verschiedenen 
Therapieschulorientierungen bei narzisstischer Akzentuierung bzw. PS dargestellt.

Dr.biol.hum. Robert Mestel

Donnerstag, 22.02.2024
16:00 - 19:00 Uhr, 4 Lehreinheiten

Euro 150,00 | VPA-Mitglieder- Euro 110,00

Webinarreihe: 
Neue Autorität

Neue Autorität, Pädagogik, Kinder,  
Jugendliche, Gewaltfreie Erziehung

WIRKMECHANISMEN DER NEUEN AUTORITÄT
Wenn Kinder und Jugendliche durch destruktives und auch aggressives Handeln 
ihre Eltern, betreuenden Personen oder Therapeut:innen an ihre Grenzen brin-
gen, dann sind alternative und konstruktive Handlungsmöglichkeiten gefragt. 
Genau diese Alternativen bietet die Neue Autorität. Abwendend vom Begriff der 
„alten“ Autorität, die auf Macht und Bestrafung aufbaut, setzt die „neue“ Auto-
rität auf das „Präsent-sein“, „Beziehung leben“ und Dranbleiben. Unterstützung 
durch Netzwerke sowie Transparenz in allen Prozessen, Selbstkontrolle und Wie-
dergutmachung sind weitere zentrale Begriffe. Besonders die vier Werte Schutz 
und Sicherheit, Respekt und Wertschätzung, guter Kontakt und gute Beziehun-
gen sowie Entwicklung der Potentiale sollen im Vordergrund stehen.

In diesem Webinar werden die Begrifflichkeit der „Neuen Autorität“ (Gewaltfreier 
Widerstand) erläutert, die Methoden (Handlungsebenen) und Grundhaltungen 
erfahrbar gemacht und Anwendung in den jeweiligen Arbeitsbereichen diskutiert 
und eingeübt.

Mag.a Julia David

Freitag, 23.02.2024 
10:00 - 11:30 Uhr, 2 Lehreinheiten

Euro 65,00 | VPA-Mitglieder- Euro 45,00

Webinarreihe: 
Achtsamkeit für Einsteiger:innen 
oder „Die Zehen ins Wasser halten“

Achtsamkeit, Selbstfürsorge, Erschöpfung, 
Stress

ACHTSAMKEIT ALS SELBSTFÜRSORGE 
IN THERAPEUTISCHEN BERUFEN
ERSCHÖPFUNG UND MITGEFÜHLSERMÜDUNG VORBEUGEN 
Menschen in helfenden Berufen sind hohen Belastungen ausgesetzt. Insbesondere 
in der Beratung und Therapie werden wir täglich mit den Herausforderungen und 
dem Leiden unserer Klient:innen konfrontiert. Da ist es von elementarer Bedeu-
tung, auf sich selbst gut zu achten, um langfristig der beruflichen Tätigkeit nachge-
hen zu können und dabei gesund zu bleiben.

In diesem ersten Webinar der fünfteiligen Webinarreihe, nähern Sie sich dem Thema 
Achtsamkeit als Selbstfürsorgeinstrument insbesondere in Ihren herausfordernden 
Arbeitskontexten.

Sie gehen folgenden Fragen und Themen nach:

•	 Belastung in helfenden Berufen: Achtsamkeit als Frühwarninstrument

•	 Eigene Stresssymptome und Warnzeichen erkennen

•	 Was ist Mitgefühlsermüdung und wie kann Achtsamkeit helfen?

•	 Achtsamkeit als Selbstfürsorgeinstrument: Impulse für den Arbeitsalltag 

Dipl.-Psych.in Katja Fleck
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21VEREIN FÜR PSYCHOSOZIALE UND PSYCHOTHERAPEUTISCHE AUS-, FORT- UND WEITERBILDUNG

Montag, 26.02.2024 
17:00 - 20:00 Uhr, 4 Lehreinheiten

Euro 150,00 | VPA-Mitglieder- Euro 110,00

Webinarreihe: 
Wertebasierte Gesprächsführung

Wertebasierte Gesprächsführung, Innerer 
Bezugsrahmen, Gesprächstechnik

STOPPSCHILDER IM GESPRÄCH NUTZEN -  
ARBEIT MIT SELBSTEXPLORATIONSFÄHIGKEIT 
UND SELBSTERLEBEN 
Schon in den 1940er Jahren hatte Carl Rogers jene Bedingungen aufgestellt, die 
heute als „Beziehungsaxiome“ genommen werden können: Wertschätzung, Em-
pathie, Kongruenz. Auf dieser Basis ist es möglich, eine vertrauensvolle Beziehung 
herzustellen, in der die Klient:innen sich öffnen können und neue Erfahrungen in-
tegrieren können.

Doch ist die Entwicklung der Persönlichkeit in allen Beratungsformen auch an die 
Selbstexplorationsfähigkeit des/der Klient:in gekoppelt: je mehr eine Person sich 
mit ihrem Selbsterleben wahrnehmen kann, desto eher und tiefer können Inkongru-
enzen geklärt werden. Desto eher können Handlungsalternativen und „Lösungen“ 
umgesetzt werden.

Das Verstehen des „Inneren Bezugsrahmens“ ist dazu eine wichtige Basis. Die Ar-
beitsfrage lautet daher: Wie kann einerseits die Selbstexplorationsfähigkeit geför-
dert werden und wie können andererseits „Stoppschilder“ im Gespräch verstanden 
und konstruktiv genutzt werden?

Im Webinar werden dazu

•	 die Begriffe der Inkongruenz und des Inneren Bezugsrahmens geschärft und mit 
Beispielen gefüllt.

•	 die verschiedenen Stufen der Selbstexploration vorgestellt und die Konsequen-
zen für die Tiefe der Interventionen.

•	 die Resonanzen des/der Klient:in, auf das Beziehungsangebot von Coach, 
Berater:in, Therapeut:in in seinen Schattierungen und Bedeutungen betrachtet 
und personzentrierte Interventionsmöglichkeiten gesammelt.

Viele Beispiele und Übungen begleiten die kurzen theoretischen Inputs.

Dipl.-Soz.päd.in Christiane Hellwig, M.A.

Einladung zum SpieleabendEinladung zum Spieleabend
„Das Spiel ist der Königsweg der Kinder“ (Moreno nach Hildegard Pruck-
ner, 2003, S.2.) - denn für Kinder ist Spielen eine wesentliche Form, in der 
sie sich die Welt aneignen, in der sie Aufgaben bewältigen und soziale 
Beziehungen erproben.

Die Psychotherapeutin Frau Mag.a Gabriele Thalhammer und Frau 
Marlene Bruns, BSc zeigen anhand von ausgewählten Beispielen wie 
Spiele in Therapie und Beratung eingesetzt werden können und la-
den Sie herzlich ein, mitzuspielen.

So erfahren Sie nicht nur ganz praktisch, wie die Spiele funktionieren 
sondern auch, welche verschiedenen Varianten des Spielens möglich 
sind.

Die Veranstaltung ist kostenlos, allerdings sind die Plätze begrenzt, dar-
um bitten wir um Anmeldung.

Anmeldung: www.VPA.at			              Termine: 13.02.2024, 17.04.2024 jeweils 18:00 - 19:30 Uhr
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22 VEREIN FÜR PSYCHOSOZIALE UND PSYCHOTHERAPEUTISCHE AUS-, FORT- UND WEITERBILDUNG

Dienstag, 27.02.2024
16:00 - 20:00 Uhr, 5 Lehreinheiten

Euro 150,00 | VPA-Mitglieder- Euro 110,00

Webinarreihe: 
″FAIR 2gether″ - Warum Kinder mob-
ben und was kann man tun? 

Mobbing, Kinder , Jugendliche, Gewalt

THERAPEUTISCHE BEHANDLUNGSTOOLS FÜR 
DEFIZITÄRE BEREICHE MOBBINGINVOLVIERTER 
KINDER UND JUGENDLICHER 
Gewalt und Mobbingphänomene sind häufig nicht auf den ersten Blick erkennbar 
und verstecken sich hinter diagnostizierten Störungsbildern. Daher gilt es darauf zu 
achten und diese zu erkennen.

Dieses Modul hat zum Ziel, therapeutische Möglichkeiten in der Arbeit mit mob-
binginvolvierten Kindern mit Fokus auf die Förderung defizitärer Bereiche zu ver-
mitteln. Es werden psychologische und verhaltenstherapeutische Behandlungs-
ansätze sowohl im Einzel- als auch Gruppensetting aufgezeigt, um bestimmte 
Störungsbilder zu behandeln.

Das Modul beschäftigt sich mit folgenden Themen:

•	 wichtigste komorbide Störungsbilder

•	 Kennenlernen von verhaltensdefizitären Bereichen bei mobbinginvolvierten Kin-
dern und Jugendlichen

•	 Unterschiede im therapeutischen Vorgehen je nach vorliegender Mobbingrolle 
(Täter, aggressive Opfer, passive Opfer)

•	 spezifische Behandlungsansätze kennenlernen (z.B. Soziales Kompetenztrai-
ning, Soziabilität, Kognitive Perspektivenübernahme, Emotionsregulation, Anti-
aggressionstraining, Selbstwertstärkung)

•	 Traumatherapeutische Aspekte

•	 Selbsterfahrungsanteile, Übungen

•	 Relevanz von begleitendem Elterncoaching 

MMag.a Simone Friesacher
Mag.a Doris Reinwald

26.04. / 27.04.2024, LINZ ODER ONLINE

PERSÖNLICHKEITSSTÖRUNG(EN) -  
ICD-11 - TAGUNG
NEUES UND BEWÄHRTES AUS FORSCHUNG UND PRAXIS 
IN ZEITEN DES PARADIGMENWECHSELS

WEITERE INFORMATIONEN: 

WWW.PERSÖNLICHKEITSSTÖRUNG-TAGUNG.AT
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23VEREIN FÜR PSYCHOSOZIALE UND PSYCHOTHERAPEUTISCHE AUS-, FORT- UND WEITERBILDUNG

Mittwoch, 28.02.2024 
16:00 - 20:00 Uhr, 5 Lehreinheiten

Euro 160,00 | VPA-Mitglieder- Euro 115,00

Autismus, ASS, Asperger, Neurodiversität

AUTISMUS-SPEKTRUM-STÖRUNGEN: 
DIAGNOSESPEZIFISCHES WISSEN UND PRAKTISCHE  
ANWENDUNGSMÖGLICHKEITEN FÜR DIE PSYCHOTHERAPIE 
Welche Besonderheiten ergeben sich in der Psychotherapie mit Menschen mit Au-
tismus-Spektrum-Störungen? Nach einem theoretischen Input zu den Diagnosekri-
terien und neuropsychologischen Besonderheiten geht es darum, wie sich diese in 
der Praxis zeigen bzw. hinter Anpassungsleistungen verstecken.

Ziel ist es, die Erlebnis- und Erfahrungswelt der Betroffenen und deren daraus re-
sultierende Bedürfnisse, Anpassungsleistungen und Schwierigkeiten besser zu ver-
stehen.

Praxisbeispiele sollen Ideen und Anregungen für die Psychotherapie (Schwerpunkt 
hochfunktionaler Autismus, Asperger-Syndrom, Erwachsene) bieten.

Konkret sind folgende Schwerpunkte geplant:

Theorieteil:

•	 Autismus-Spektrum-Störungen: „alte“ und „neue“ Diagnosebezeichnungen, Di-
agnosekriterien

•	 Neuropsychologische Besonderheiten: Exekutivfunktionen, zentrale Kohärenz, 
Theory of Mind, Filterschwäche

Praxisteil:

•	 Besonderheiten in der Kontaktaufnahme, im Kontakt, in der Beziehungsgestal-
tung und der Kommunikation mit Menschen mit ASS

•	 Reflexion und wo nötig und möglich Anpassung der Rahmenbedingungen der 
Psychotherapie

•	 Bedeutung von diagnosespezifischem Wissen, um sich in die Wahrnehmungs- 
und Erfahrungswelt der Person mit ASS (die sich teils sehr vom Normtypischen 
unterscheidet) einfühlen zu können -> Therapeut:in empfindet und Person mit 
ASS erlebt Wertschätzung und Empathie

•	 Reflexion zu den Themen Nichtdirektivität und Strukturgebung -> optimale Un-
terstützung der Symbolisierung

•	 zentrale inhaltliche Themen wie: Perspektivenübernahme, ToM, Anpassungsleis-
tungen als Segen und Fluch („Wer bin ich eigentlich?“), Entspannung, Gefühlen 
einen Platz geben, sensory overload

•	 Praxisbeispiele

 Mag.a Alexandra Sinzinger

Donnerstag, 29.02.2024
16:00 bis 19:00 Uhr, 4 Lehreinheiten

Euro 150,00 | VPA-Mitglieder- Euro 110,00

Webinarreihe:

„Emotionale Stresskompetenz in 
Beratung und Behandlung - Stress 
verabschieden und emotionales 
Wohlbefinden generieren“

Stress, Emotionale Stresskompetenz,  
Emotionsregulation

EMOTIONALE STRESSKOMPETENZ IN BERATUNG 
UND BEHANDLUNG - STRESS BERUHIGEN UND 
EMOTIONALES WOHLBEFINDEN GENERIEREN 
Emotionale Stresskompetenz meint eine Basis-Methode, die einfach und schnell 
wirksam ist und zur Selbstberuhigung verhilft. Sie entstand aus einem tiefen Ver-
stehen unseres lebenswichtigen Stress-Programms. Es geht weniger um Entspan-
nungstechniken als darum, emotionalen Stress erst gar nicht auszulösen.

Folgende Schwerpunkte werden in diesem Webinar präsentiert:

•	 Stress-Ursachen des Alltags

•	 Tiefer liegende Stress-Ursachen

•	 Herzintelligenz

•	 Bewusstwerdung und Loslassen von sicheren Gewohnheiten, die 100%ig Stress 
auslösen

Die Referentin nimmt die persönlichen Fragen und Situationen der Teilnehmenden 
in einer Standortbestimmung auf und geht in weiterer Folge besonders darauf ein.

Michaele Kundermann
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24 VEREIN FÜR PSYCHOSOZIALE UND PSYCHOTHERAPEUTISCHE AUS-, FORT- UND WEITERBILDUNG

Freitag, 01.03.2024
9:30 - 12:30 Uhr, 4 Lehreinheiten

Euro 150,00 | VPA-Mitglieder- Euro 110,00

Angst, Angststörung

ANGSTERKRANKUNGEN:  
IHRE SPIELFORMEN UND MÖGLICHE FOLGEN
VERHALTENSTHERAPEUTISCHE BEHANDLUNGSANSÄTZE UND 
ERFAHRUNGEN AUS DER PRAXIS
In der Psychotherapeutischen Praxis nehmen Angsterkrankungen einen großen 
Anteil ein. Ängste sind oft Motivatoren für Betroffene, eine Psychotherapie zu be-
ginnen. Ängste können aber auch für die Betroffenen selbst ein Stück weit hinter 
anderen Beschwerdebildern versteckt sein.

Was ist Angst? Ab wann wird Angst zur Erkrankung? Können Angsterkrankungen von 
selbst abklingen? Wie funktioniert die Konfrontationstherapie und was ist dabei zu 
beachten? Welche Probleme können sich bei der Behandlung ergeben? Was tun bei 
einer generalisierten Angststörung?

Neben Informationen zum Thema Angststörungen, ihrer Verbreitung, ihrer Formen 
und den damit verbundenen gängigen Therapiemethoden aus dem Bereich der 
Verhaltenstherapie und einem kurzen Einblick in die Schematherapie legt die Refe-
rentin besonderen Wert darauf, möglichst umfassend Erfahrungen aus dem Praxi-
salltag einfließen zu lassen. 

Mag.a Charlotte Mitsch

Montag, 04.03.2024 
17:00 - 20:00 Uhr, 4 Lehreinheiten

Euro 150,00 | VPA-Mitglieder- Euro 110,00

Konfliktkompetenz, Deeskalation, Streit

WIE MENSCHEN AN KONFLIKTEN  
WACHSEN KÖNNEN
Nachdem ein sozialer Konflikt durch fachkundige Begleitung mit den Beteiligten zu 
deren Zufriedenheit gelöst worden ist, wird oft erkannt, dass in der nächsten Zeit 
einige Baustellen zu bearbeiten sind:

•	 Was kann ich als Person aus dem Konflikt lernen?

•	 Braucht meine Liebes-Beziehung in der nächsten Zeit mehr Aufmerksamkeit?

•	 Gibt es in meinem Umfeld Probleme, die bearbeitet werden müssten?

Durch die Konfliktbearbeitung können Menschen sich bestimmter eigener Haltun-
gen und Verhaltensmuster bewusst werden, mit denen sie unbewusst und vielleicht 
ungewollt zum Konflikt beigetragen haben. Daraus können sie für künftiges Verhal-
ten Lehren ziehen, wenn sie gezielt an folgenden Fragen arbeiten:

•	 In welchen Situationen neige ich unter Stress zum Kampf oder zur Flucht oder zur 
Blockade?

•	 Kann ich bei Stress körperlich-seelische Signale in mir erkennen und gegen-
steuern?

•	 Womit kann meine Gegenpartei bei mir unkontrolliertes Verhalten auslösen?

•	 Wie provoziere ich ungewollt mein Gegenüber zu eskalierendem Verhalten?

In diesem Webinar stellt der Referent einige konkrete Methoden und deren Hinter-
gründe vor, mit denen die Konfliktkompetenz von Klient:innen so gesteigert werden 
kann, dass die gelungene Konfliktbearbeitung nicht nur kurative, sondern auch prä-
ventive Wirkung hat.

 Prof. Dr. Dr.h.c. Friedrich Glasl
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25VEREIN FÜR PSYCHOSOZIALE UND PSYCHOTHERAPEUTISCHE AUS-, FORT- UND WEITERBILDUNG

Dienstag, 05.03.24 
17:00 - 20:00 Uhr, 4 Lehreinheiten

Euro 150,00 | VPA-Mitglieder- Euro 110,00

Webinarreihe: 
Emotionale Gewalt 

Emotionale Gewalt, Gewalt, Psychische Gewalt

EMOTIONALE GEWALT IN DER SPRACHE - 
ERKENNEN UND INTERVENIEREN
Im zweiten Teil der Webinarreihe liegt der Fokus auf der Gewalt in der Sprache und wie 
sie sich auf zwischenmenschliche Beziehungen auswirkt. Wir werden untersuchen, 
wie verbale Gewalt und Manipulation als Formen emotionaler Gewalt auftreten kön-
nen und welche Strategien zur Erkennung und Entgegenwirkung eingesetzt werden 
können. 

Dr.in Anke Elisabeth Ballmann

Mittwoch, 06.03.2024
16:00-19:30 Uhr, 4 Lehreinheiten

Euro 150,00 | VPA-Mitglieder- Euro 110,00

Mobbing, Konfliktkompetenz, Streit

SCHREI MICH NICHT AN - ODER WAS LORIOT MIT 
MOBBING ZU TUN HAT
Ein Webinar zum gezielten Umgang mit schwierigeren sozialen Anforderungssitu-
ationen im Alltag und am Arbeitsplatz. Geübt werden soll der Umgang mit verba-
len Angriffen und Aggressionen an der Grenze zu „Mobbing“, die manchmal eine 
andere Umgangsweise und verbale Selbstverteidigung erfordern als sachliche 
Kritik. Geübt werden soll mit Rollenspielen anhand bestimmter Beispiele aus dem 
Alltag der Patient:innen und auch von uns selbst, Beispiele zum Umgang mit ver-
balen Angriffen werden demonstriert und Techniken zur Deeskalation vermittelt. 
Auch Patient:innen brauchen diese unterschiedlichen Techniken und daher soll-
ten Therapeut:innen sich mit diesen Methoden ebenfalls auskennen. Sie weichen 
allerdings ein wenig ab von den üblichen therapeutischen Manualen zur sozialen 
Kompetenz und kommen eher aus dem Bereich Mediation und Streitschlichtung.

Gesa Reuter

Freitag, 08.03.2024 
09:00 - 17:00 Uhr, 8 Lehreinheiten

Euro 255,00 | VPA-Mitglieder- Euro 210,00

Klärungsorientierte Psychotherapie,  
Borderline, Persönlichkeitsstörung, KOP

KLÄRUNGSORIENTIERTE PSYCHOTHERAPIE BEI 
DER BORDERLINE-PERSÖNLICHKEITSSTÖRUNG
Das Webinar führt in ein prozessbasiertes Konzept der Behandlung von Patient:innen 
mit Borderline Persönlichkeitsstörung ein. Die Teilnehmenden lernen wirksame 
Behandlungskonzepte aus der Klärungsorientierten Psychotherapie und konkrete 
Techniken zur Therapie kennen. Zur Behandlung der Emotionsregulationsstörung 
der Borderline-Persönlichkeitsstörung eignen sich die Techniken der Dialektisch-
behavioralen Therapie gut. Für die oftmals typischen Interaktionsstörungen bei den 
betroffenen Patient:innen sind die Techniken der Klärungsorientierten Psychothe-
rapie ein wirksames Behandlungskonzept. Im Webinar lernen die Teilnehmenden 
spezifische Methoden der Beziehungsgestaltung, der Modellbildung, der Klärung 
und der Schemabearbeitung kennen und üben diese praktisch ein.

Inhalte:

•	 Die Borderline Persönlichkeitsstörung als „hybride Störung“

•	 Kennzeichen der Borderline-Persönlichkeitsstörung, Heterogenität des Störungs-
bildes und Differenzialdiagnostik

•	 Das Neurobehaviorale Entstehungsmodell und das Modell der Doppelten Hand-
lungsregulation

•	 2 Störungsdimensionen und Therapieindikation: Emotionsregulationsstörung 
und Schemastörung

•	 Besonderheiten bei der Beziehungsgestaltung und Beziehungstests

•	 Besonderheiten bei der Schema-Klärung bei der Schema-Bearbeitung

 PD Dr. Ueli Kramer



W
EB
IN
AR
E  2024		

	
	

	
	

	
	

	
	

	
	

Anm
eldung und w

eitere Info: w
w
w
.vpa.at

26 VEREIN FÜR PSYCHOSOZIALE UND PSYCHOTHERAPEUTISCHE AUS-, FORT- UND WEITERBILDUNG

Montag, 11.03.2024 
15:00 - 19:15 Uhr, 5 Lehreinheiten

Euro 160,00 | VPA-Mitglieder- Euro 115,00

Leere, Depression, Persönlichkeitsstörung

DAS DRAMA DER LEERE -  
UND WIE ES IN THERAPIE UND BERATUNG  
BEWÄLTIGT WERDEN KANN 
Wenn Menschen wiederholt ins Leere gehen, leiden Sie. Die Leere zwischen den 
Menschen kann zu einer inneren Leere werden, die den Kern von Persönlichkeits-
störungen bildet. Das Pulsieren zwischen Person und Welt kann sich einschränken 
oder erstarren, einem Grundmerkmal des Erlebens der Depression. Leereerfah-
rungen und ihre Folgen zu verstehen, hilft beim Verständnis der Patient:innen und 
Klient:innen sowie ihrer Erkrankungen.

Wenn wir Menschen mit massiven Leereerfahrungen helfen wollen, neigen wir oft 
oder zunächst dazu, die Leere zu füllen zu versuchen. Doch das gelingt nicht, Leere 
ist maßlos und ein „Fass ohne Boden“. Andere Zugänge sind möglich und notwen-
dig und werden vorgestellt und in Zusammenschau mit Praxiserfahrungen der Teil-
nehmenden erarbeitet.

 Dr.phil Udo Baer

Dienstag, 12.03.2024
15:00 - 18:00 Uhr, 4 Lehreinheiten

Euro 150,00 | VPA-Mitglieder- Euro 110,00

Webinarreihe:

Hypnosystemischer  
Werkzeugkasten II 2024

Ressourcen, Hypnosystemisches Arbeiten, 
Trance

SO VIELE RESSOURCEN:  
IN MIR, AN MIR UND UM MICH HERUM
In diesem Webinar geht es um die Nutzung von mehreren Ressourcen zur gleichen 
Zeit. Hier lernen Sie mehrere Trancephänomene gleichzeitig zu nutzen, um dadurch 
einen optimalen Therapieerfolg zu erreichen.

Selbstverständlich werden die Begriffe Trance und Trancephänomene ebenfalls in 
diesem Webinar erklärt und besprochen. Abgerundet wird dieser Block durch eine 
der wichtigsten Tranceentwicklungen der letzten Jahre: Die 3D-Hypnose von Philip 
Zindel. 

Dr.med. Christian Schwegler

Mittwoch, 13.03.2024
16:00 - 19:00 Uhr, 4 Lehreinheiten

Euro 150,00 | VPA-Mitglieder- Euro 110,00

Webinarreihe: 
Emotionale Stresskompetenz in 
Beratung und Behandlung

Anwendung im Praxisalltag, Stress,  
Emotionsregulation,  
Emotionale Stresskompetenz

INTERVENTIONSKISTE EMOTIONALE  
STRESSKOMPETENZ 
STRATEGIEN UND ÜBUNGEN ZUR ANWENDUNG  
IM PRAXISALLTAG
Emotionale Stresskompetenz meint eine Basis-Methode, die einfach und schnell 
wirksam ist und zur Selbstberuhigung verhilft. Sie entstand aus einem tiefen Ver-
stehen unseres lebenswichtigen Stress-Programms. Es geht weniger um Entspan-
nungstechniken als darum, emotionalen Stress erst gar nicht auszulösen.

Folgende Schwerpunkte werden in diesem Webinar präsentiert:

•	 Intervention durch Fragen zur Bewusstmachung von Stressgewohnheiten

•	 Selbstbestimmte Lösungsansätze in der coachenden Beratung

•	 Stress-Ausgleichs-Methoden aus der Kinesiologie

•	 Erste-Hilfe-Koffer: Kurzübungen für den Alltag, um schnell wieder in Balance zu 
kommen

Die Referentin nimmt die persönlichen Fragen und Situationen der Teilnehmenden 
in einer Standortbestimmung auf und geht in weiterer Folge besonders darauf ein.

Michaele Kundermann
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27VEREIN FÜR PSYCHOSOZIALE UND PSYCHOTHERAPEUTISCHE AUS-, FORT- UND WEITERBILDUNG

Freitag, 15.03.2024 
10:00 - 11:30 Uhr, 2 Lehreinheiten

Euro 65,00 | VPA-Mitglieder- Euro 45,00

Webinarreihe: 
Achtsamkeit für Einsteiger:innen

Anleiten von Achtsamkeitsübungen,  
Achtsamkeit, Therapeutische Beziehung, 
Selbstfürsorge, Erschöpfung

ACHTSAMKEIT IN THERAPIE UND BERATUNG
VON DER THERAPEUTISCHEN BEZIEHUNG BIS ZUM ANLEITEN 
VON ACHTSAMKEITSÜBUNGEN
Therapeut:innen und Berater:innen haben Achtsamkeit für ihr Arbeitssetting ent-
deckt. Dabei liegt es auf der Hand, Übungen für die eigenen Klient:innen anzuleiten. 
Dabei gilt es einiges zu beachten, um das Üben für die Klient:innen sicher zu ge-
stalten. Aber was wissen wir eigentlich über die Wirkweisen beim Einsatz von Acht-
samkeitsübung im beratend-therapeutischen Setting? Ein besonderer Aspekt gilt 
der therapeutischen Beziehung, und wie diese durch Achtsamkeit ein Feintuning 
erfährt, dass dem therapeutischen Prozess äußerst dienlich sein kann.

In diesem zweiten Webinar der fünfteiligen Webinarreihe, werden die Möglichkeiten 
einer Achtsamkeitspraxis als Beziehungskompetenz und als Tool für den Fertigkei-
tenkoffer Ihrer Klient:innen beleuchtet.

Sie gehen folgenden Fragen und Themen nach:

•	 Die Rolle von Präsenz und Resonanz in der therapeutischen Beziehung

•	 Wie kann ich meine Beziehungskompetenz durch Achtsamkeit schulen?

•	 Achtsamkeit in der Therapie - Von welchen Wirkfaktoren können wir ausgehen?

•	 Was es beim Anleiten von Übungen zu beachten gilt

Dipl.-Psych.in Katja Fleck

Montag, 18.03.2024 
16:00 - 19:00 Uhr, 4 Lehreinheiten

Euro 150,00 | VPA-Mitglieder- Euro 110,00

Gruppentherapie, Systemische Therapie,  
Organisationsentwicklung

GRUPPENPROZESSE SYSTEMISCH VERSTEHEN 
UND BEGLEITEN
In der Systemischen Therapie und Beratung führt die Auseinandersetzung mit 
Gruppenprozessen seit jeher ein „Mauerblümchen-Dasein“, obwohl Gruppenpro-
zesse ein ideales Lernfeld für die Wahrnehmung von Systemdynamiken sind. Ohne 
die generationsübergreifenden Loyalitäten und die Notwendigkeiten der Existenz-
sicherung in Familien ermöglichen es Gruppenprozesse leichter, die Dynamik von 
Systembildung, Bindungsaufbau, Binnendifferenzierungen und Ko-Evolutiven sozi-
alen Entwicklungsprozessen wahrzunehmen und Einfluss darauf zu nehmen.

In diesem Webinar werden die bekannten Entwicklungsphasen von Gruppen - 
meist als forming/ norming/ storming/ performing und adjourning bezeichnet - sys-
temisch durchleuchtet und auf Einflussmöglichkeiten hin betrachtet.

Dipl.-Psych. Ulf Klein

Mittwoch, 20.03.2024
16:00 - 20:00 Uhr, 5 Lehreinheiten

Euro 160,00 | VPA-Mitglieder- Euro 115,00

Operationale Psychodynamische Diagnostik, 
Diagnostik, OPD

EINFÜHRUNG IN DIE OPERATIONALISIERTE  
PSYCHODYNAMISCHE DIAGNOSTIK (OPD)
Vermittelt werden Grundelemente der OPD und die speziellen Neuerungen in der 
2023 erschienenen 3. Version. Die an die Strukturelle Analyse Sozialen Verhaltens 
(SASB) von Lorna Benjamin angelehnte Beziehungsachse, mit der das Übertra-
gungs-/Gegenübertragungsgeschehen in 4 Bezügen abgebildet wird (Wie erlebt 
Patient:in die Anderen, sich selbst in Bezug zu den Anderen; Wie erlebt der/die 
Untersucher:in die Übertragung und ihre Gegenübertragung). Die Konfliktachse 
mit den unbewussten repetitiven psychodynamischen Konflikten wird dargestellt 
(z. B. Abhängigkeits-/Individuationskonflikt, Unterwerfung/Kontrolle, Selbstwert 
usw.) und die Integrationsniveaus der Strukturachse (hohe, mäßige, geringe, des-
integrierte Struktur). Auf klinische Implikationen wird im Rahmen der Fokusbil-
dung eingegangen. 

Dr.biol.hum. Robert Mestel
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28 VEREIN FÜR PSYCHOSOZIALE UND PSYCHOTHERAPEUTISCHE AUS-, FORT- UND WEITERBILDUNG

Donnerstag, 21.03.2024
16:00 - 19:00 Uhr, 4 Lehreinheiten

Euro 150,00 | VPA-Mitglieder- Euro 110,00

Übertragung, Gegenübertragung,  
Therapeutische Beziehung, Tiefenpsychologie

ÜBERTRAGUNG UND GEGENÜBERTRAGUNG IM 
THERAPEUTISCHEN DIALOG
ZWISCHEN HUMANISTISCHER HALTUNG UND  
TIEFENPSYCHOLOGISCHER TECHNIK
Bei uns Therapeut:innen entstehen im Kontakt mit unseren Klient:innen ständig 
Gefühle. Manche davon sind schön und leicht und stärken die Verbindung, manche 
davon sind richtig schwierig und erschweren es, zugewandt zu bleiben. Manchmal 
können uns diese Gefühle auch überfordern.

In diesem Webinar wollen wir uns damit auseinandersetzen, wie wir unsere Gefüh-
le, die im Kontakt entstehen, so nutzen können, dass Sie unsere Klient:nnen und 
Therapien voranbringen können. Das kostet manchmal Mut und macht die Bezie-
hungen lebendig. Welche Haltung kann uns dabei behilflich sein (selektiv-) offen zu 
sein und Unsicherheiten auszuhalten?

Mit diesem kompakten Webinar verfolgt der Referent zwei Anliegen: Zum einen 
möchte er einen kurzen Überblick über die Konzepte Übertragung und Gegenüber-
tragung geben. Zum anderen soll es Möglichkeiten zur Fallbesprechung, kleine an-
wendungsbezogene Übungen und Raum für Fragen geben. Sicherlich kann in der 
kurzen Zeit das Thema nur überblicksartig vermittelt werden. Dennoch soll es zu ei-
nem offeneren und mutigeren Umgang mit den eigenen Gefühlen anregen. Vermit-
telte Interventionsideen sollen dazu mehr Sicherheit geben. Das Webinar soll nicht 
die Form eines trockenen Vortrags, sondern eines lebendigen Austausches haben.

Das Angebot ist in erster Linie für psychotherapeutisch Tätige gedacht, ist aber offen 
und hoffentlich auch fruchtbar für Tätige aller psychosozialen Berufe, die sich für 
die Konzepte Übertragung und Gegenübertragung interessieren. Als Einstimmung 
auf das Webinar empfiehlt der Referent das Buch: Winkler, J. (2022). „Mut zum Hier 
und Jetzt. Übertragung und Gegenübertragung im therapeutischen Dialog“. Berlin, 
Heidelberg: Springer, dieses finden Sie verlinkt auf der rechten Seite neben dem Be-
schreibungstext.

 Jens Winkler, M.Sc.

Bücher + So Handels KG, Geschäftslokal: Arnezhoferstrasse 5, 1020 Wien  
Tel.: 01/92 22 307 Mail: office@buchundso.at

BÜCHER, therapeutische und  pädagogische  
SPIELE  und MATERIALIEN sowie HAND- und 
FINGERPUPPEN

Online Shop: www.buchundso.at
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29VEREIN FÜR PSYCHOSOZIALE UND PSYCHOTHERAPEUTISCHE AUS-, FORT- UND WEITERBILDUNG

Dienstag, 02.04.2024, Teil 1
Dienstag, 09.04.2024, Teil 2
je 17:00 - 20:00 Uhr 

8 Lehreinheiten

Euro 225,00 | VPA-Mitglieder- Euro 180,00

Focusing, Inneres Erleben, 
Gedankenkreisen,Problemlösung

FOCUSING - SYMBOLE ALS  
„TOR ZUM INNEREN ERLEBEN“
Therapeut:innen und Berater:innen fragen sich oft, wie man „verkopfte Klient:innen“ 
dabei unterstützen kann, vom Denken auch ins Spüren zu kommen. Symbole lassen 
sich sehr gut als „Tor zum inneren Erleben“ nutzen. Sie ermöglichen die Schaffung 
eines inneren Freiraums (Abstands) zu einem Thema (Problem, Symptom, etc.). 
Dieser von Focusing (nach Eugene T. Gendlin, Philosoph und Psychotherapeut) 
vorgeschlagene Weg ist schon die „halbe Miete“ beim Lösen von Problemen - zu-
erst einmal sich selbst wieder zu finden und zu bemerken: Hier bin ich, dort ist das 
Problem. Dies stellt die Voraussetzung für den nächsten Schritt dar, nämlich sich 
unmittelbar auf einen Erlebensinhalt beziehen zu können.

Focusing ist eine Art und Weise bei der man mit etwas ist, dass schon gespürt 
wird, aber zunächst noch nicht in Worte gefasst werden kann (Felt Sense). Der/Die 
Klient:in bezieht sich dann auf das symbolisierte Problem (z.B. in Form eines Gegen-
standes), lässt dazu in sich einen Felt Sense entstehen und pendelt immer wieder 
zwischen Felt Sense und neuen Symbolisierungen, die innerlich auftauchen, hin 
und her. Auf diese Weise wird der (Er-)Lebensprozess vorangetragen (carrying for-
ward). Warum und wie diese Schritte kommen, wird in Eugene T. Gendlins Theorie 
über den Persönlichkeitswandel („Experiencing-Theorie“) dargelegt.

Focusing wird nicht nur in Beratung und Psychotherapie, sondern auch in der 
Selbsthilfe und in allen Tätigkeiten, die kreatives Denken und Handeln erfordern, 
angewendet.

In diesem Webinar wird die Arbeit von Focusing vorgestellt. Das Eintauchen zum in-
neren Erleben wird durch Gruppenfocusings und Wahrnehmungsübungen geschaf-
fen. Mittels Partner:innenübungen kann im Speziellen die Ressource des „Nicht-
mehr-weiter-Wissens“ erfahren werden. Die aktive Teilnahme ermöglicht es den 
Teilnehmer:innen, die Tiefe und Bedeutung dieser Methode zu erleben.

Inhalt des Webinars

•	 Die Bedeutung von Focusing

•	 Klärung der Begriffe felt sense, carrying forward und Freiraum

•	 Symbole und ihre Anwendungsmöglichkeiten

Mag.a Karin Mayer
Mag.a Inge Pinzker, MSc.

Donnerstag, 04.04.2024
16:00 - 19:00 Uhr, 4 Lehreinheiten

Euro 150,00 | VPA-Mitglieder- Euro 110,00

Webinarreihe: 
Psychosomatik: „Hilfe mein Körper 
spricht mit mir, was nun?“

Psychosomatik, Körper,  
unbewusster Lebensplan

PSYCHOSOMATISCHE ZUSAMMENHÄNGE 
Unser Körper spricht mit uns, allerdings mit seiner eigenen Sprache, weshalb wir 
ihn oft nicht verstehen. Wir brauchen quasi eine Übersetzung!

Unser Denken, unsere Gefühle und unser Verhalten beeinflussen unsere Psyche und 
unseren Körper, mit allen Organen bis in die kleinsten Zellen. Eventuell haben wir 
nie gelernt auf unseren Körper zu hören, unsere Gefühle wahrzunehmen, sondern 
sie stattdessen zu ersetzen, was zu unbewussten Mustern führt. Diese unbewussten 
Muster führen in der Folge zu körperlichen oder psychischen Beschwerden.

Die Referentin möchte Sie in diesem Webinar mit den Theorien unseres unbewuss-
ten Lebensplanes vertraut machen, mit dem Ziel, körperliche und psychische Sym-
ptome einmal anders zu betrachten.

Psychologische Psychotherapeutin Gabriele Frohme
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30 VEREIN FÜR PSYCHOSOZIALE UND PSYCHOTHERAPEUTISCHE AUS-, FORT- UND WEITERBILDUNG

Mittwoch, 10.04.2024
16:00 - 20:00 Uhr, 5 Lehreinheiten

Euro 160,00 | VPA-Mitglieder- Euro 115,00

Integrative Psychotherapie, Diagnostik, 
Depression

DIAGNOSTIK UND INTEGRATIVE PSYCHO- 
THERAPIE VON DEPRESSIVEN STÖRUNGEN
Nach der Vermittlung der ICD-10/11 Diagnostik und Differentialdiagnostik von 
affektiven Störungen werden die gängigsten Erklärungsmodelle für depressive 
Störungen dargestellt. Der Hauptfokus liegt dabei auf der Darstellung vielfälti-
ger emotionsbezogener, kognitiver und verhaltensbezogener Interventionen bei 
Patient:innen mit depressiven Störungen. Eingegangen wird auch auf die einzige 
Therapieform bezogen auf chronische Depressionen, CBASP nach McCullough.

Dr.biol.hum. Robert Mestel

Donnerstag, 11.04.2024
16:00 - 19:00 Uhr, 4 Lehreinheiten

Euro 150,00 | VPA-Mitglieder- Euro 110,00

Webinarreihe:

„Emotionale Stresskompetenz in 
Beratung und Behandlung - Stress 
verabschieden und emotionales 
Wohlbefinden generieren“

Emotionsregulation,  
Emotionale Stresskompetenz, Stress

EMOTIONALE STRESSKOMPETENZ IM  
BERUFSLEBEN - DIE KUNST DER BALANCE 
Emotionale Stresskompetenz meint eine Basis-Methode, die einfach und schnell 
wirksam ist und zur Selbstberuhigung verhilft. Sie entstand aus einem tiefen Ver-
stehen unseres lebenswichtigen Stress-Programms. Es geht weniger um Entspan-
nungstechniken als darum, emotionalen Stress erst gar nicht auszulösen.

Folgende Schwerpunkte werden in diesem Webinar präsentiert:

•	 Wie Stress das Miteinander und die Effektivität im Beruf lähmt

•	 Burnout als Lehrmeister:in

•	 Stress unter Kolleg:innen lösen durch Kommunikation

•	 Maßnahmen zur Stressreduzierung am Arbeitsplatz

Die Referentin nimmt die persönlichen Fragen und Situationen der Teilnehmenden 
in einer Standortbestimmung auf und geht in weiterer Folge besonders darauf ein. 

Michaele Kundermann

Montag, 15.04.2024 
16:00 - 19:00 Uhr, 4 Lehreinheiten

Euro 150,00 | VPA-Mitglieder- Euro 110,00

Hypothesenbildung, Systemische Therapie, 
Therapeutisches Handwerk 

SYSTEMISCHES HYPOTHETISIEREN:  
EIN HANDWERK
Das Bilden von Hypothesen gehört zu den elementaren Grundlagen der Systemi-
schen Beratung und Therapie. Dennoch ist die konstruktivistische Forderung „ne-
ver marry your hypothesis“ - „heirate nie Deine Hypothesen, binde Dich nicht an 
sie, allerhöchstens lass‘ Dich auf einen Flirt ein!“ eine ziemliche Herausforderung, 
denn es gehört eben zu unserer menschlichen Natur, uns „Wirklichkeiten“ zu kons-
truieren, um Orientierung und Sicherheit in der Komplexität des Lebens zu haben.

Systemische Hypothesen sind im Beratungsgeschehen Zwischenprodukte, die 
uns helfen, Fragen zu formulieren und Interventionen zu gestalten, die unsere 
Klient:innensysteme anregen, neue Wege in ihrem Denken & Handeln auszupro-
bieren. Die Prinzipien zur Konstruktion „Wohlformulierter Hypothesen“ werden im 
Workshop vorgestellt und eingeübt.

Dipl.-Psych. Ulf Klein
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31VEREIN FÜR PSYCHOSOZIALE UND PSYCHOTHERAPEUTISCHE AUS-, FORT- UND WEITERBILDUNG

Dienstag, 16.04.2024
09:00 - 12:15 Uhr, 4 Lehreinheiten

Euro 150,00 | VPA-Mitglieder- Euro 110,00

Alter, Trauma, Demenz, Gerontopsychologie

„ES IST VORBEI UND WIRKT DOCH NACH“ - 
ALTER, TRAUMA UND DEMENZ
Schwere seelische Wunden stellen für manche Menschen - wenn diese nicht 
heilen konnten - eine lebenslange Belastung dar. Nicht selten fallen die Auswir-
kungen jahrzehntelang nicht auf und gewinnen dann mit zunehmendem Alter an 
ungeahnter Brisanz. Oft führen aktuelle Ereignisse - wie (Medien-)Berichte über 
Krieg und Flucht - dann auch zu akuten Krisen und für alle Beteiligten belastenden 
Situationen.

Das Thema „Trauma im Alter“ hat zum Glück inzwischen viel mehr Aufmerksamkeit 
gewinnen können, ebenso ist das Bewusstsein zum Themenkreis „Demenz“ enorm 
gewachsen. Doch immer noch ist von „starrsinnigen Alten“ und von „aggressivem“ 
Verhalten zu hören. Es kommt mitunter zu einer - manchmal sehr - schnellen Zu-
ordnung der Ursachen von plötzlich auftretender massiver Abwehr, verzweifeltem 
Weinen oder Nicht-ansprechbar-Sein in einer „Demenz-Erkrankung“.

Schwierige, eskalierende, unverständliche Situationen in der Begleitung und 
Pflege von älteren und alten Menschen bedürfen einer sorgfältigen Beobachtung. 
Auch wenn Hirn-, Trauma und Alzheimer-Forschung (noch) vor vielen Rätseln ste-
hen: weitergehendes Wissen erleichtert den (beruflichen) Alltag im Umgang mit 
den betroffenen alten Frauen und Männern.

Im Webinar soll ein differenzierterer Blick auf herausfordernde Verhaltensweisen 
vermittelt werden und darüber hinaus Hinweise gegeben werden, wie in der be-
ruflichen und familiären Begleitung und Pflege der Umgang in problematischen 
Momenten besser gelingen kann.

Das zentrale Anliegen der Referentin ist die Stärkung Ihrer Selbstwirksamkeit und 
Ihrer Selbstfürsorge in der alltäglichen Begleitung seelisch oder/und kognitiv be-
einträchtigter alter Frauen und Männer. 

Sabine Tschainer-Zangl

Mittwoch, 17.04.2024 
16:00 - 20:00 Uhr, 5 Lehreinheiten

Euro 160,00 | VPA-Mitglieder- Euro 115,00

Webinarreihe: 
„Autismus-Spektrum-Störungen: 
Diagnosespezifisches Wissen und 
praktische Anwendungsmöglichkei-
ten für die Psychotherapie“ 

Entspannung, Selbstfürsorge, Autismus

RELAX ETWAS ANDERS 
ERFOLGREICHE ENTSPANNUNG, SYMBOLISIERUNG UND 
SELBSTFÜRSORGE IM AUTISMUS-SPEKTRUM 
Personen im Autismus-Spektrum erleben aufgrund ihrer diagnosespezifischen 
Besonderheiten im Alltag ein besonders hohes Ausmaß an Stress. Reizüberflu-
tung, soziale Anforderungen und Missverständnisse, Unerwartetes und Unklares, 
... führen zu emotionalen Belastungen, Meltdowns und psychischen Folgeerkran-
kungen.

Einschränkungen im Bereich der Selbstwahrnehmung, der Symbolisierungsfä-
higkeit, der emotionalen Regulationsfähigkeit, der Vorstellungsfähigkeit und der 
Generalisierbarkeit reduzieren die Wirksamkeit „klassischer“ Interventionen des 
Stressabbaus und der Entspannung bzw. lassen diese scheitern.

Aufgrund der genannten Probleme bedarf es spezifischer Anpassungen der „kon-
ventionellen“ Methoden, um Selbstwahrnehmung, Symbolisierung, Selbstfürsor-
ge und Entspannungskompetenz von Personen im Autismus-Spektrum effizient 
und nachhaltig zu stärken. Die konstruktive Nutzung autistischer Lernstile, ihrer 
Stärken sowie Spezialinteressen zur Entspannung, vielfältige Visualisierungshil-
fen, Materialien und Praxisanregungen werden im Webinar vorgestellt.

Grundlagenwissen zu den Diagnosekriterien und neuropsychologischen Beson-
derheiten von Personen im Autismus-Spektrum wird vorausgesetzt.

Der inhaltliche Fokus liegt auf der Arbeit mit erwachsenen Personen im hochfunk-
tionalen Autismusbereich. Viele Inputs sind auch im Kinder- und Jugendbereich 
nutzbar. 

Mag.a Alexandra Sinzinger
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32 VEREIN FÜR PSYCHOSOZIALE UND PSYCHOTHERAPEUTISCHE AUS-, FORT- UND WEITERBILDUNG

Donnerstag, 18.04.2024
16:00 - 19:00 Uhr, 4 Lehreinheiten

Euro 150,00 | VPA-Mitglieder- Euro 110,00

Webinarreihe:

Neue Autorität

 Neue Autorität, Pädagogik, Kinder,  
Jugendliche

DAS GEHEIMNIS STARKER ELTERN -  
NEUE AUTORITÄT
„Das Geheimnis der Neuen Autorität ist, dass wir unser Verhalten unabhängig machen 
vom Verhalten des Kindes!“ (Haim Omer)

In diesem Webinar geht es um Anwendungstipps, wie Eltern dabei unterstützt wer-
den können, die Haltung des gewaltlosen Widerstandes einzunehmen und dadurch 
mit dem Kind in Beziehung zu bleiben. Es geht dabei nicht um die Vermittlung von 
„Erziehungstipps“, sondern um die Stärkung der Eltern in ihrer Präsenz, um diese als 
Expert:innen für ihre Kinder wieder handlungsfähig zu machen und somit konstrukti-
ve Zusammenarbeit zu ermöglichen.

Ziel dieses Modules ist es, die elterliche Rolle zu stärken, damit ein positives wert-
schätzendes Miteinander innerhalb der Familie möglich wird, jedes Familienmit-
glied seine Aufgaben verantwortungsvoll erledigen kann und wieder Stärke sowie 
Gelassenheit für alle möglich wird. 

 Mag.a Julia David

Montag, 22.04.2024 
17:00 - 20:00 Uhr, 4 Lehreinheiten

Euro 150,00 | VPA-Mitglieder- Euro 110,00

Psychopathologie, HiTOP, Diagnostik

EINFÜHRUNG IN DIE HIERARCHISCHE TAXONOMIE 
DER PSYCHOPATHOLOGIE (HITOP)
Die effektive Diagnostik und Behandlung von psychischen Problemen setzt ein valides 
Beschreibungssystem voraus. Leider weisen aktuell gültige Klassifikationssysteme für 
psychische Störungen (DSM und ICD) grundlegende Mängel auf. Beispielsweise ist die 
grobe Einteilung in Personen mit und ohne psychische Störung fragwürdig und unter-
schlägt die vorhandenen feinen Abstufungen im Schweregrad der Beeinträchtigung. 
Außerdem entspricht die Zuordnung der einzelnen Probleme zu Störungseinheiten 
nicht deren tatsächlicher empirischer Kovariation in Selbst- und Fremdbeschreibun-
gen. Für den Bereich der Persönlichkeitsstörungen wurde daher ein alternatives Mo-
dell in Teil III des DSM-5 entwickelt, das dimensionale Unterschiede in Schweregrad 
und Art der Problematik abbildet und eine Brücke zur grundlagenwissenschaftlichen 
Persönlichkeitsforschung schlägt.

Mit der Entwicklung einer Hierarchischen Taxonomie der Psychopathologie (HiTOP) 
wird dieser Paradigmenwechsel aufgegriffen und auf die Gesamtheit psychischer 
Probleme ausgeweitet. Das HiTOP Konsortium ist ein Zusammenschluss von über 
100 Wissenschaftler:innen, die gemeinsam an einem empirisch fundierten Beschrei-
bungssystem für psychische Probleme arbeiten. Die methodischen Grundprinzipien 
von HiTOP bestehen darin, einzelne Probleme gemäß ihrer empirischen Kovariati-
on zu diagnostischen Einheiten zusammenzufassen, diagnostische Einheiten ent-
sprechend ihrer Breite auf verschiedenen Hierarchieebenen anzuordnen (von eng 
definierten Symptomkomponenten bis hin zu störungsübergreifenden psychopa-
thologischen Spektren) und individuelle Unterschiede in der Ausprägung von diag-
nostischen Einheiten dimensional zu erfassen. Das aktuelle HiTOP Arbeitsmodell um-
fasst auf übergeordneter Ebene sechs Spektren: das somatoforme, internalisierende, 
enthemmt-externalisierende und antagonistisch-externalisierende Spektrum sowie 
Denkstörungen und Verschlossenheit.

In der Veranstaltung wird zunächst geklärt, was genau an den aktuell gültigen Klassi-
fikationssystemen für psychische Störungen problematisch ist und was man zur Lö-
sung dieser Probleme von den dimensionalen Modellen für Persönlichkeitsstörungen 
in DSM-5 Teil III und ICD-11 lernen kann. Im Anschluss werden die Grundprinzipien 
und wichtigsten Forschungsergebnisse des HiTOP Konsortiums vorgestellt und es 
wird geklärt, welche Implikationen damit für die diagnostische Praxis verbunden sind. 
Schließlich wird die Anwendung des aktuellen HiTOP Arbeitsmodells anhand von Fall-
vignetten in Kleingruppen erprobt. 

Prof. Dr. Johannes Zimmermann
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33VEREIN FÜR PSYCHOSOZIALE UND PSYCHOTHERAPEUTISCHE AUS-, FORT- UND WEITERBILDUNG

Dienstag, 23.04.2024
15:00 - 18:00 Uhr, 4 Lehreinheiten

Euro 150,00 | VPA-Mitglieder- Euro 110,00

Webinarreihe:
Hypnosystemischer Werkzeugkasten 
II 2024 

Trance, Hypnosystemisches Arbeiten,  
Stellvertretertechnik

DIE KRAFT DER TRANCE: WIE ALLTÄGLICHE  
TECHNIKEN PLÖTZLICH ZU WUNDERN WERDEN
Stellvertretertechniken stellen den Kern dieses Webinars dar. Hier wird über verschie-
dene Techniken die Möglichkeit geschaffen, dass der/die Patient:in mit eigenen unbe-
wussten Anteilen in Kontakt treten kann.

Hierdurch können Informationen erhalten werden, die zum einen die Ursachen der 
Beschwerden aufdecken und zum anderen auch direkt zu Lösungen der zugrunde 
liegenden Probleme führen können. Hier lernen Sie, wie Sie die systemische Technik 
„Arbeit mit 2 Stühlen“ über die Nutzung der Trance noch deutlich effektiver machen 
können.

 Dr.med. Christian Schwegler

Montag, 06.05.2024 
17:00 - 20:00 Uhr, 4 Lehreinheiten

Euro 150,00 | VPA-Mitglieder- Euro 110,00

Webinarreihe: 
Emotionale Gewalt 

Wir empfehlen Ihnen für den besseren Zu-
sammenhang die gesamte Webinarreihe 
Emotionale Gewalt zu buchen, die Module 
sind aber auch einzeln buchbar. 

Biografiearbeit, Emotionale Gewalt,  
Psychische Gewalt

BIOGRAFIEARBEIT BEI EMOTIONALER GEWALT 
Im abschließenden Webinar der Webinarreihe wird die Biografiearbeit als zentrale 
Methode zur Intervention und Prävention bei emotionaler Gewalt vorgestellt. Wir 
werden uns damit beschäftigen, wie das Aufarbeiten und Reflektieren der eigenen 
Lebensgeschichte dazu beitragen kann, gewalttätige Muster zu erkennen und zu 
durchbrechen. Darüber hinaus werden wir praktische Übungen durchführen, um 
die erlernten Techniken direkt anzuwenden und zu vertiefen.

Dr.in Anke Elisabeth Ballmann

Dienstag, 07.05.2024 
16:00 - 19:15 Uhr, 4 Lehreinheiten

Euro 150,00 | VPA-Mitglieder- Euro 110,00

Webinarreihe: 
Psychosomatische Therapie von 
Kopfschmerzen und Migräne 

Migräne, Kopfschmerzen, Schmerzen,  
Psychosomatik

MIGRÄNE 
Gemäß einer epidemiologischen Kopfschmerzstudie 2012 in Deutschland gaben 
mehr als 50% der Bevölkerung an, unter Kopfschmerzepisoden zu leiden. Mit Blick 
auf die Relevanz und Häufigkeit von Kopfschmerzen in der Bevölkerung werden in 
diesem Webinar medizinische Kenntnisse und multimodale Therapieansätze der 
häufigsten Kopfschmerzformen vorgestellt. Die Module bauen inhaltlich aufeinan-
der auf, können aber auch einzeln gebucht werden. In allen drei Modulen wird das 
theoretisch Gelernte anhand von Fallbeispielen vertieft und diskutiert.

Modul I- Migräne

•	 Biologie der Entstehung von Kopfschmerzerkrankungen;

•	 Differentialdiagnostik;

•	 Schmerzmessung;

•	 medikamentöse und nicht-medikamentöse Therapie der Migräne;

•	 Achtsamkeitstraining;

•	 Bedeutung von Trigger- und Stressfaktoren;

•	 Kopfschmerztagebuch;

•	 Ernährungsempfehlungen und naturheilkundliche Ansätze

Diskussion von Fallbeispielen aus der ärztlichen Praxis.

Dr.in Mechthild Gesmann
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34 VEREIN FÜR PSYCHOSOZIALE UND PSYCHOTHERAPEUTISCHE AUS-, FORT- UND WEITERBILDUNG

Dienstag, 14.05.2024 
16:00 - 19:30 Uhr, 4 Lehreinheiten

Euro 150,00 | VPA-Mitglieder- Euro 110,00

Webinarreihe: 
I am worth it! - Mit kreativen Techni-
ken zu mehr Selbstwert, Selbstfür-
sorge und Leichtigkeit

Da das Thema Selbstwert sehr umfangreich 
ist und auch ausreichend Zeit sein soll, dass 
Sie die einzelnen Übungen selbst durchfüh-
ren und erleben können, wird dieses Se-
minar in 2 Teile auf 2 Tage verteilt. Es wird 
empfohlen beide zu besuchen, da sie aufei-
nander aufbauen. Die Tage sind aber auch 
einzeln buchbar.

Selbstwert, Impacttechniken

I‘M WORTH IT! - MIT KREATIVEN TECHNIKEN DAS 
SELBSTWERTGEFÜHL STÄRKEN - TEIL 1 
TAG 1: SELBSTWERTMODELLE IN DER PRAKTISCHEN  
ANWENDUNG + KREATIVE ÜBUNGEN
In diesem interaktiven und abwechslungsreichen Webinar widmen Sie sich dem The-
ma Selbstwert und wie man diesen nachhaltig stärken kann. Dabei wird Ihnen eine 
Reihe kreativer Techniken aus dem Impact- und Improbereich gezeigt, die Sie selbst 
ausprobieren und selbst durchführen werden, um so direkt eine neue Perspektive 
auf Ihre eigene Arbeit als Therapeut:in/Berater:in/Coach:in und Ihre Stärken zu er-
halten. Der Workshop stärkt auf ressourcen- und lösungsorientierte Weise auch Ihr 
Selbstwertgefühl. Sie lernen viele kreative Techniken für sich und Ihre Klient:Innen 
kennen, die ihren Handwerkskoffer mit Impact- und Impromethoden auffüllen sowie 
frischen Wind und Humor in Ihre Einzel- und Gruppentherapie bringen.

Selbstwert bezeichnet den Wert, den wir uns selbst zuschreiben. Aufgrund unserer 
Selbstbewertung haben wir entweder in den meisten Situationen das grundsätzli-
che Gefühl, dass wir eigentlich ganz in Ordnung sind oder wir hadern mit uns selbst 
und empfinden uns als nicht gut (genug). Wie wir uns selbst sehen, ob wir uns als ok, 
furchtbar oder großartig einschätzen, wird durch Erfahrungen und Vergleichen mit 
anderen Menschen geprägt. Aufgrund der unzähligen unrealistischen Vergleichs-
möglichkeiten und den dadurch entstehenden Drang nach Selbstoptimierung, die 
die Social-Media-Scheinwelt mit sich bringt, ist es nicht verwunderlich, dass Selbst-
wertprobleme zugenommen haben, Selbstwertprobleme gehen häufig mit psychi-
schen Störungen einher, wie Depressionen, Ängste, Essstörungen, Zwangsstörun-
gen, Burn-Out und Verfolgungswahn. Die Verbesserung des Selbstwertgefühls ist 
somit von vielen Klient:innen ein großes Anliegen und hat auch einen erheblichen 
Einfluss auf den Therapieerfolg. Herkömmliche Methoden stoßen dabei jedoch oft 
an ihre Grenzen, so dass Klient:innen oft zurückmelden, dass sie es vom Kopf her 
verstanden haben, dass sie etwas wert sind, aber nicht fühlen oder gar leben kön-
nen. Kreative Methoden helfen oft weiter, da sie

•	 komplexe Konzepte vereinfachen und

•	 sie direkt erlebbar machen, indem sie

•	 die verschiedenen Sinne ansprechen,

•	 Emotionen aktivieren und sich dadurch

•	 tief ins Gedächtnis einprägen

•	 Zudem machen sie viel Spaß und lockern Situationen auf

Deshalb ist ihre Wirkung oft viel stärker als verbal-kognitive Interventionen jemals 
sein können.

Bonus: Soziale Vergleiche und Schönheitsideale

In diesem Webinar lernen Sie, wie Sie Ihr Selbstwertgefühl und ihre therapeutische 
Rolle stärken können und erhalten dazu passende kreative Tools für Ihren therapeu-
tischen Handwerkskoffer. Sie werden sich an beiden Tagen abwechselnd zwischen 
Theorie & praktischen Übungen hin & her bewegen und eine humorvolle Zeit zu-
sammen verbringen.

Dipl.-Psych.in Barbara Klotz

Mittwoch, 15.05.2024 
16:00 - 19:30 Uhr, 4 Lehreinheiten

Euro 150,00 | VPA-Mitglieder- Euro 110,00

Webinarreihe: 
I am worth it! - Mit kreativen Techni-
ken zu mehr Selbstwert, Selbstfür-
sorge und Leichtigkeit

I‘M WORTH IT! - MIT KREATIVEN TECHNIKEN DAS 
SELBSTWERTGEFÜHL STÄRKEN - TEIL 2
TAG 2: SELBSTWERTSTÄRKUNG IM ALLTAG  
+ KREATIVE ÜBUNGEN

 Dipl.-Psych.in Barbara Klotz
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Donnerstag, 16.05.2024 
16:00 - 19:00 Uhr, 4 Lehreinheiten

Euro 150,00 | VPA-Mitglieder- Euro 110,00

Webinarreihe: 
Psychosomatik: „Hilfe mein Körper 
spricht mit mir, was nun?“ 

Psychosomatik, Körper, Bauchweh, Magenweh

DAS IST MIR AUF DEN MAGEN GESCHLAGEN
Unterdrückte Gefühle wie Wut und Ärger können z.B. zu Magenschmerzen oder 
Bluthochdruck führen. Das Webinar beschäftigt sich mit „Original- und Ersatzge-
fühlen“ und deren psychosomatischen Auswirkungen.

Psychologische Psychotherapeutin Gabriele Frohme

Dienstag, 21.05.2024
15:00 - 18:00 Uhr, 4 Lehreinheiten

Euro 150,00 | VPA-Mitglieder- Euro 110,00

Webinarreihe: 
Hypnosystemischer  
Werkzeugkasten II 2024 

Prüfungsvorbereitung,  
Hypnosystemisches Arbeiten, Trance

ZURÜCK IN DIE ZUKUNFT:  
PRÜFUNGSVORBEREITUNG MIT ZEITPROGRESSION
In diesem Webinar geht es um eine Prüfungsvorbereitung, so dass dieses Webinar 
nicht nur für Therapeut:innen, sondern auch für Lehrer und Coaches sehr interes-
sant sein wird.

Dabei werden Sie zunächst eine Ressource etablieren und diese mit dem Ende der 
zu bestehenden Aufgabe (Prüfung, Flug bei Flugangst, Vorstellungsgespräch...) ver-
knüpfen. Anschließend wird unter dieser Prämisse die gesamte „Prüfung“ durch-
lebt und mit verschiedenen Ankern versehen. 

Dr.med. Christian Schwegler

Dienstag, 28.05.2024 
16:00-19:15 Uhr, 4 Lehreinheiten

Euro 150,00 | VPA-Mitglieder- Euro 110,00

Webinarreihe: 
Psychosomatische Therapie von 
Kopfschmerzen und Migräne 

Kopfschmerzen, Schmerz, Psychosomatik, 
Stress

KOPFSCHMERZ VOM SPANNUNGSTYP
Gemäß einer epidemiologischen Kopfschmerzstudie 2012 in Deutschland gaben 
mehr als 50% der Bevölkerung an, unter Kopfschmerzepisoden zu leiden. Mit Blick 
auf die Relevanz und Häufigkeit von Kopfschmerzen in der Bevölkerung werden in 
diesem Webinar medizinische Kenntnisse und multimodale Therapieansätze der 
häufigsten Kopfschmerzformen vorgestellt. Die Module bauen inhaltlich aufeinan-
der auf, können aber auch einzeln gebucht werden. In allen drei Modulen wird das 
theoretisch Gelernte anhand von Fallbeispielen vertieft und diskutiert.

Modul II - Kopfschmerz vom Spannungstyp

•	 Bio-Psycho-Soziales Schmerzmodell;

•	 Medikamentöse und nicht-medikamentöse Therapie des chronischen Span-
nungskopfschmerzes;

•	 Bedeutung von Stressfaktoren, Stressbewältigung und Psychotherapie;

•	 Imaginative Techniken;

•	 Auswirkung von Depression und Angst in der Behandlung von Kopfschmerz-
patient:innen

Diskussion von Fallbeispielen aus der ärztlichen Praxis.

Dr.in Mechthild Gesmann
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Dienstag, 04.06.2024 
16:00-20:15 Uhr, 5 Lehreinheiten

Euro 160,00 | VPA-Mitglieder- Euro 115,00

Geschichten, Traumatherapie,  
Hypnosystemisches Arbeiten, Storytelling

THERAPEUTISCHE GESCHICHTEN IN DER  
TRAUMATHERAPIE -  
PRAXISORIENTIERTE EINFÜHRUNG
Traumatisch nennen wir Erlebnisse, bei denen wir einer überwältigenden Bedrohung 
unseres Lebens oder unserer körperlichen und seelischen Unversehrtheit hilflos aus-
geliefert sehen - wenn dieses Erleben dauerhaften Schaden bei uns hinterlässt. Beim 
Therapeutischen Erzählen werden belastende oder stärkende Lebenserinnerungen 
von Klient:innen als Geschichten aufgefasst. Belastende Erinnerungen werden neu 
gedeutet, stärkende in hilfreicher Weise mit den belastenden Erinnerungen assoziiert - 
nach der Logik: „Du hast früher schon Krisen gemeistert, dieselbe Fähigkeit zum Über-
winden kann dir möglicherweise auch jetzt von Nutzen sein.“ In ähnlicher Weise kön-
nen Fabeln, Anekdoten oder Metaphern aus Naturwissenschaft, Technik und anderen 
Wissensbereichen mit den Belastungs-Geschichten assoziiert werden. Ziel ist es, eine 
unwillkürliche Suche nach Deutungs- und Handlungsmöglichkeiten zu initiieren.

Die typischen Elemente einer Traumatherapie lassen sich so ins Gespräch integrieren:

Dissoziation von Belastungserleben: Geschichten können eingesetzt werden, um 
Probleme und Problemaspekte von der eigenen Person und vom Ist-, Hier- und Jetzt-
Erleben zu unterscheiden.

Fragmentierung von Belastungserleben: Geschichten können eingesetzt werden, 
um Unterscheidungen zu treffen, die das belastende Erleben portionieren und sortie-
ren, so dass es besser verarbeitet werden kann.

Assoziation von Ressourcenerleben: Geschichten können dazu dienen, Chancen 
und hilfreiche Sichtweisen in den Blick zu nehmen und mit dem eigenen Leben in Ver-
bindung zu bringen, die vorher nicht gesehen wurden.

Verknüpfung von Ressourcenerleben mit Belastungserleben: Geschichten können 
dazu verwendet werden, Stärkendes und Mutmachendes auch dort zu sehen, wo bis-
her nur Zerstörung am Werk schien.

Transformation von Belastungserleben in Ressourcenerleben: Geschichten kön-
nen die Verwandlung von Schlimmem in weniger Schlimmes oder Hilfreiches plausi-
bel, anschaulich und emotional erfahrbar machen.

Der Referent vermittelt im Webinar mit Beispielen und Übungen anschaulich, wie dies 
geschehen kann, so dass die Teilnehmenden verschiedene Geschichten und Erzähl-
strukturen anschließend in ihre Arbeit integrieren können..

Stefan Hammel

Donnerstag, 06.06.2024
16:00 - 19:00 Uhr, 4 Lehreinheiten

Euro 150,00 | VPA-Mitglieder- Euro 110,00

Webinarreihe: 
Neue Autorität  

Neue Autorität, Kinder, Jugendliche,  
Pädagogik

„UNSICHTBARE“ KINDER UND JUGENDLICHE 
Eine wachsende Zahl von Kindern, Jugendlichen und jungen Erwachsenen weigert 
sich, an Aktivitäten teilzunehmen, die für ihr Alter als „normal“ gelten. Viele schwän-
zen den Unterricht oder gehen gar nicht mehr zur Schule, meiden gesellschaftliche 
Zusammenkünfte, kommen nicht zu Familienfeiern, lehnen eine Erwerbstätigkeit ab 
und verlassen manchmal sogar tagelang nicht ihr Zimmer.

Dieses Modul konzentriert sich auf die wichtigsten Interventionen, die für die Arbeit mit 
Eltern von vermeidenden Personen relevant sind. Berater:innen und Therapeut:innen 
werden darüber hinaus erfahren, welche Anpassungen in der Begleitung solcher Pro-
zesse vonnöten sind.

Im Modul wird erarbeitet, wie man direkt mit der vermeidenden Person arbeiten kann 
und insbesondere, wie man diesen helfen kann, mit sich selbst und anderen in Kon-
takt zu treten.

Mag.a Julia David
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Dienstag, 11.06.2024 
16:00-19:15 Uhr, 4 Lehreinheiten

Euro 150,00 | VPA-Mitglieder- Euro 110,00

Webinarreihe: 
Psychosomatische Therapie von 
Kopfschmerzen und Migräne 

Kopfschmerzen, Kinder, Jugendliche,  
Schmerzen, Psychosomatik

KOPFSCHMERZEN BEI KINDERN UND  
JUGENDLICHEN
Gemäß einer epidemiologischen Kopfschmerzstudie 2012 in Deutschland gaben mehr 
als 50% der Bevölkerung an, unter Kopfschmerzepisoden zu leiden. Mit Blick auf die 
Relevanz und Häufigkeit von Kopfschmerzen in der Bevölkerung werden in diesem 
Webinar medizinische Kenntnisse und multimodale Therapieansätze der häufigsten 
Kopfschmerzformen vorgestellt. Die Module bauen inhaltlich aufeinander auf, können 
aber auch einzeln gebucht werden. In allen drei Modulen wird das theoretisch Gelern-
te anhand von Fallbeispielen vertieft und diskutiert.

Modul III - Kopfschmerzen bei Kindern und Jugendlichen

•	 Kopfschmerzerkrankungen bei Kindern und Jugendlichen;

•	 Gemeinsamkeiten und Unterschiede zu Erwachsenen;

•	 Schmerzzeichnungen;

•	 Spezifische Konzepte der Therapie von Kindern und Jugendlichen ambulant und 
stationär;

•	 Präventionsprojekt in Schulen: Aktion „Mütze“;

•	 weitere Versorgungsmodelle

Diskussion von Fallbeispielen aus der ärztlichen Praxis

 Dr.in Mechthild Gesmann

Mittwoch, 12.06.2024 
09:00 bis 13:00 Uhr, 5 Lehreinheiten

Euro 160,00 | VPA-Mitglieder- Euro 115,00

Logotherapie, Existenzanalyse, Sinnkrise

DIE KUNST, SINNVOLL ZU LEBEN - IMPULSE AUS 
DER LOGOTHERAPIE UND EXISTENZANALYSE 
NACH VIKTOR E. FRANKL
Unsere Klient:innen haben oft das Gefühl, das ihnen etwas Wichtiges im Leben (noch) 
fehlt. „Lebt ein Mensch gegen seinen Entwurf, dann erlebt er in sich eine Spaltung und 
Gespaltenheit, die sich als Schmerz, Angst, Ärger, Leere äußert.“ (Ortega y Gasset).

Diese Sinnkrise ist dann die Einladung, bisher ungelöste Fragen im Leben zu beant-
worten, in Verantwortung und Freiheit neu zu gestalten. Es kommt weniger darauf an, 
was wir haben, sondern wer wir sind. Aber der Mangel an bedingungslosem Angenom-
mensein, tragendem Halt, erlebtem Respekt und Wertschätzung kann als drängendes 
Gefühl dominieren. Unsere Klient:innen beginnen sich dann vermehrt an ihrer Bedürf-
tigkeit und Not zu orientieren. Das chronische Mangelerleben drückt Schönes in den 
Hintergrund. Ihr Leben weicht von ihrer inneren Zustimmung ab, die Selbstentfrem-
dung wächst. Der in der Vergangenheit entstandene Mangel bestimmt die Gegenwart 
- das Hier und Jetzt wird verpasst. Bis jetzt!

Der Sinn-Appell lautet:

„Aussöhnung mit uns selbst und dem unvollkommenen Leben.“ (Uwe Böschemeyer) 

Dr.in Heidi Vonwald



W
EB
IN
AR
E  2024	

Montag, 24.06.2024
16:00-19:00 Uhr, 4 Lehreinheiten

Euro 150,00 | VPA-Mitglieder- Euro 110,00

Affirmative Psychotherapie, LGBTIQA+,  
Diversität, Geschlechtsidentität,  
Sexuelle Orientierung

AFFIRMATIVE PSYCHOTHERAPIE FÜR  
ANGEHÖRIGE DER LGBTIQA+ COMMUNITY
Das Webinar richtet sich speziell an Psychotherapeut:innen, die ihr therapeutisches 
Verständnis um die Bedürfnisse und Herausforderungen von Menschen aus der LGBTI-
QA+ Community erweitern möchten.

Es wird Raum geben, die eigenen Prägungen hinsichtlich Beziehungen, sexuelle Ori-
entierung und Geschlechtsidentität zu reflektieren und relevante gesellschaftliche 
Strukturen kritisch zu beleuchten. Anhand von Fallbeispielen aus der Praxis wird ein 
tieferer Einblick in die Lebensrealität von Menschen, die sich mit Fragen der sexuellen 
Orientierung, Geschlechtsidentität und anderen damit verbundenen Themen ausein-
andersetzen, ermöglicht.

Die Teilnehmer:innen lernen, wie sie eine affirmative und unterstützende Haltung 
einnehmen können, um eine vertrauensvolle und sichere therapeutische Beziehung 
aufzubauen und einen sicheren Raum für LGBTIQA+ Personen halten zu können.

Die Teilnehmer:innen können ihr Verständnis für die Bedürfnisse und Anforderungen 
von Menschen aus der LGBTIQA+ Community erweitern und damit ihre Fähigkeiten als 
Therapeut:innen verbessern.

Mag.a (FH) Magdalena Ségur-Cabanac, MSc

Montag, 09.09.2024
16:00 - 19:00 Uhr, 4 Lehreinheiten

Euro 150,00 | VPA-Mitglieder- Euro 110,00

Diversität, Polyamorie,  
Beziehungsgestaltung,  
Sexuelle Orientierung

PSYCHOTHERAPEUTISCHE BEGLEITUNG VON MEN-
SCHEN IN NICHT-MONOGAMEN BEZIEHUNGSFORMEN
Das Webinar bietet die Möglichkeit, einen Einblick in die Herausforderungen und Chan-
cen zu erhalten, die sich in der therapeutischen Begleitung von Menschen in nicht 
monogamen Beziehungen ergeben. Zu Beginn werden relevante Begrifflichkeiten und 
vielleicht neue Perspektiven auf das Thema Beziehungen erörtert und diskutiert. Es 
werden sowohl theoretische, als auch praktische Einblicke in die Themen Polyamo-
rie, offene Beziehungen, Beziehungsanarchie, Swinger-Kultur und andere Formen der 
nicht monogamen Beziehungen geboten.

Ein besonderes Augenmerk wird auf die therapeutische Begleitung des Öffnungsprozes-
ses von monogamer zu nicht-monogamer Beziehung in Einzel- und Paarsetting gelegt.

Teilnehmer:innen können ihr Verständnis für die Bedürfnisse und Anforderungen von 
Menschen in nicht monogamen Beziehungen erweitern und damit ihre Fähigkeiten als 
Therapeut:innen verbessern.

Mag.a (FH) Magdalena Ségur-Cabanac, MSc

Nehmen Sie Kontakt auf:

  www.voepp.at | sekretariat@voepp.at | +43 676/933 35 36 
VÖPP - Vereinigung Österreichischer 
Psychotherapeutinnen und Psychotherapeuten, 
Lange Gasse 8/1, 1080 Wien

Vorteile hier mit Handykamera scannen

Werden Sie Teil unseres Netzwerkes engagierter 
Psychotherapeut*innen.
Die VÖPP ist ein österreichweites Netzwerk von 
Psychotherapeutinnen und Psychotherapeuten - 
motiviert, engagiert und bestens vernetzt.

Zusammenhalt  
macht stark

Wir bieten:

•  Vielfältige Fortbildungsangebote
• Austauschmöglichkeiten & Mitarbeit
•  breites Servicespektrum
•  ein offenen Ohr für die Anliegen unserer 

Berufsgruppe am Puls des Fachdiskurses
•  Interessensvertretung mit Bodenhaftung

Besuchen Sie uns auch auf:  Facebook   |  Instagram  
Podcast „Couchgespräche“  Soundcloud |  Spotify |  iTunes
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39VEREIN FÜR PSYCHOSOZIALE UND PSYCHOTHERAPEUTISCHE AUS-, FORT- UND WEITERBILDUNG

Dienstag, 10.09.2024 - Teil 1 
Dienstag, 01.10.2024 - Teil 2

je 17:00 - 20:00 Uhr

8 Lehreinheiten

Euro 225,00 | VPA-Mitglieder- Euro 180,00

Focusing, Körper

FOCUSING - MIT ZUGANG ZUM IMPLIZITEN  
KÖRPERWISSEN ERFOLGREICH IN THERAPIE  
UND BERATUNG
Der Moment, in dem der/die Klient:in nicht mehr weiter weiß und alles gesagt scheint, 
ist der Knackpunkt jeder Beratung und Psychotherapie. Wer Focusing kennt, schätzt 
diese „unangenehme“ Stelle, weil er/sie die Erfahrung gemacht hat, dass sich hier die 
Tür zu einer tieferen Ebene, unserem impliziten Körperwissen öffnen kann. Wenn wir 
Klient:innen dabei unterstützen zu lernen, Freiraum zu schaffen und dann mit dem 
Vagen, noch nicht Sagbaren, zu verweilen, können aus den Klient:innen selbst frische, 
kreative und überraschende (Lösungs-)Schritte kommen.

Focusing ist eine Art und Weise bei der man mit etwas ist, das schon gespürt wird, 
aber zunächst noch nicht in Worte gefasst werden kann (Felt Sense). Der/Die Klient:in 
bezieht sich mit Abstand (innerem Freiraum) auf das Problem (Symptom etc.), lässt 
dazu in sich einen Felt Sense entstehen und pendelt immer wieder zwischen Felt 
Sense und Symbolisierungen, die innerlich auftauchen, hin und her. Auf diese Weise 
wird der (Er-)Lebensprozess vorangetragen (carrying forward). Warum und wie diese 
Schritte kommen, wird in Eugene T. Gendlins Theorie über den Persönlichkeitswandel 
(„Experiencing-Theorie“) dargelegt.

Focusing wird nicht nur in Beratung und Psychotherapie, sondern auch in der Selbsthil-
fe und in allen Tätigkeiten, die kreatives Denken und Handeln erfordern, angewendet.

In diesem Webinar wird die Arbeit von Focusing im Allgemeinen und in Verbindung mit 
Symbolisierungen im Speziellen, vorgestellt. Dabei werden Möglichkeiten geschaf-
fen, über Gruppenfocusings mit dem eigenen Erleben in Kontakt zu treten und durch 
Partner:innenübungen die Arbeit mit focusing-bezogenen Symbolisierungen kennen 
zu lernen. Die aktive Teilnahme ermöglicht es den Teilnehmer:innen, die Tiefe und 
Bedeutung dieser Methode zu erfahren.

Inhalt des Workshops:

•	 Die Bedeutung von Focusing

•	 Ratlosigkeit der Klient:innen als Chance für eine innere Veränderung nutzen

•	 Freiraum schaffen

•	 Klärung der Begriffe felt sense, carrying forward und Freiraum 

Mag.a Karin Mayer
Mag.a Inge Pinzker, MSc

Dienstag, 17.09.2024 
17:00 - 20:30 Uhr, 4 Lehreinheiten

Euro 150,00 | VPA-Mitglieder- Euro 110,00

Erziehung, Pädagogik, Kinder, Jugendliche

OHNE CHAOS GEHT ES NICHT! 
Ordnung ist zwar das halbe Leben, doch Chaos prägt die andere Hälfte. Und deshalb 
kommt es mehr denn je darauf an, sich zum Mut zur Unvollkommenheit zu beken-
nen. An vielen Alltagssituationen - morgendliche Trödelei, Stress mit den unaufge-
räumten Zimmern, Schlacht beim Essen, häufig abwesende Väter, mit-erziehende 
Großeltern oder dem permanent schlechten Gewissen von berufstätigen Müttern 
- zeigt Jan-Uwe Rogge, wie eine Portion Gelassenheit in der Erziehung Alltagsstress 
reduzieren hilft. Und da es unmöglich ist, ohne Fehler zu erziehen, weist der Refe-
rent Perspektiven auf, wie Menschen lernen können, sich in ihrer Unvollkommen-
heit anzunehmen und sich in der Kunst des „Durchwurstelns“ zu üben. Dabei kann 
man jede Menge von den Kindern lernen, zeigen sie den Eltern doch jeden Tag, wie 
man sich mit Erfolg durchschlängelt.

Jan-Uwe Rogge
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40 VEREIN FÜR PSYCHOSOZIALE UND PSYCHOTHERAPEUTISCHE AUS-, FORT- UND WEITERBILDUNG

Mittwoch, 18.09.2024 
16:00 - 19:00 Uhr, 4 Lehreinheiten

Euro 150,00 | VPA-Mitglieder- Euro 110,00

Webinarreihe: 
Dialog statt Konflikt: In Lösungen 
denken  

Es empfiehlt sich, die Webinarreiche als 
Ganzes zu buchen, aber die Module sind 
auch einzeln buchbar.

Lösungsfokussierung, Konfliktmanagement, 
Streit, Auseinandersetzung

LÖSUNGSFOKUS BEI POLARISIERUNG?  
WEGE AUS DER STARRE BEI KONTROVERSEN
Unsere schnelllebige Zeit bringt mit sich, dass dem Senden von Meinungen und In-
formationen mehr Raum gegeben wird, als dem Empfangen, dem Zuhören und dem 
Versuch, zu verstehen und konstruktiv aufeinander aufzubauen. Wo der Dialog fehlt, 
verhärten sich Meinungen, Haltungen und Emotionen. Positionen verhärten sich. 
Menschen mit gleicher Meinung bestätigen sich gegenseitig. So wächst die Angst 
vor dem Unbekannten. Es folgt nicht selten der Versuch, das „unbekannte Andere“ 
zu bekämpfen und eine vermeintlich sichere Einheitlichkeit aufrecht zu erhalten.

Der Weg aus dieser Starre heraus ist der Dialog, insbesondere der Dialog mit Anders-
denkenden. Eine Prise Humor kann zudem helfen und es kommt wieder frische Luft 
und Lebendigkeit in die Köpfe und Beziehungen!

Als es in Belgien im Rahmen politischer Wahlen zu heftigen Polarisierungen kam, 
wurde von einem lösungsfokussierten Institut ein dialogförderndes Vorgehen ent-
wickelt und durchgeführt. Menschen mit konträren Meinungen wurden in einen 
strukturierten Dialog miteinander eingeladen und kamen mit einem lösungsfokus-
sierten Interviewfragebogen zu einem besseren gegenseitigen Verständnis. Ange-
lehnt an dieses Vorgehen wird in diesem Webinar sowohl theoretisch als auch prak-
tisch erfahrbar, wie ein Dialog bei Polarisierung durchgeführt werden kann. Dies 
kann im therapeutischen Setting, im Beratungsbereich, in Schulen und in Teams 
angewandt werden.

Die Teilnehmenden...

•	 erhalten Grundlagenwissen zum Lösungsfokussierten Ansatz.

•	 erfahren und erproben lösungsfokussierte Gesprächsführung.

•	 lernen ein strukturiertes Vorgehen durchzuführen, mit welchem zwei Men-
schen mit konträrer Meinung in einen fruchtbaren Dialog kommen können.

•	 erhalten Material zur weiteren Vertiefung. 

Katrin M. Berger

Dienstag, 24.09.2024
16:00 - 19:30 Uhr, 4 Lehreinheiten

Euro 150,00 | VPA-Mitglieder- Euro 110,00

Webinarreihe: 
I‘am worth it! - Mit kreativen Techni-
ken zu mehr Selbstwert, Selbstfür-
sorge und Leichtigkeit

Selbstakzeptanz, Selbstfürsorge,  
Impacttechniken

I‘M WORTH IT! - MIT KREATIVEN TECHNIKEN ZU 
MEHR SELBSTAKZEPTANZ UND SELBSTFÜRSORGE
Selbstakzeptanz, Selbstfürsorge und Selbstmitgefühl sind eng mit dem Selbstwert 
verknüpft. Diese Themen begleiten uns oft in der Arbeit mit unseren Klient:innen aber 
auch uns selbst als Therapeut:in, Berater:in, Coach:in. Dabei spielt eine zentrale Rolle 
das Wahrnehmen und der Umgang mit den eigenen Gefühlen und Bedürfnissen. 

Wahrscheinlich kennen Sie diese Situationen: Sie wissen, was gut für Sie wäre ... aber 
Sie machen es nicht. Sie haben mit Ihrem/r Patient:in das Problem genau besprochen 
... aber es ändert sich nichts. Schluss damit! Wo herkömmliche Methoden an Grenzen 
stoßen, helfen kreative Ansätze oft weiter. Kreative Methoden:

•	  ... vereinfachen komplexe Konzepte und

•	  ... machen sie direkt erlebbar, indem sie

•	  ... die verschiedenen Sinne ansprechen,

•	  ... Emotionen aktivieren und sich dadurch

•	  ... tief ins Gedächtnis einprägen.

•	  ... Zudem machen sie viel Spaß und lockern Situationen auf

In diesem Webinar widmen wir uns dem Thema Selbstakzeptanz und Selbstfürsor-
ge. Sie lernen viele kreative Techniken für sich und Ihre Klient:innen kennen, die 
ihren Handwerkskoffer mit Impact- und Impromethoden auffüllen sowie frischen 
Wind und Humor in Ihre Einzel- und Gruppentherapie bringen.

Dipl.-Psych.in Barbara Klotz
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Mittwoch, 25.09.2024
16:00 - 20:00 Uhr, 5 Lehreinheiten

Euro 160,00 | VPA-Mitglieder- Euro 115,00

Diagnostik, Persönlichkeitsstörungen, ICD-11

DIAGNOSTIK UND INTEGRATIVE THERAPIE VON  
PERSÖNLICHKEITSSTÖRUNGEN
In diesem Webinar erwarten Sie folgende Inhalte:

•	 Differentialdiagnostik von Persönlichkeitsstörungstypen (ICD-10) und Schwere-
gradbeurteilung von Persönlichkeitsstörung und Beurteilung der Domänen (Big 
Five) nach ICD-11;

•	 Übersicht über die Wirksamkeit von Psychotherapien bei PS;

•	 allgemeine Therapiestrategien: Komplementäre Beziehungsgestaltung;

•	 Dysfunktionaler Zirkel;

•	 Spezifische therapeutische Strategien bei einzelnen PS: Paranoid, schizoid, schizo-
typ, histrionisch, narzisstisch, dissozial, Borderline, ängstlich-vermeidend, depen-
dent, zwanghaft.

Dr.biol.hum. Robert Mestel

Mittwoch, 09.10.2024 
16:00 - 19:00 Uhr, 4 Lehreinheiten

Euro 150,00 | VPA-Mitglieder- Euro 110,00

Selbstmitgefühl, Mitgefühl, Akzeptanz,  
Achtsamkeit, Resilienz

SELBSTMITGEFÜHL, MITGEFÜHL UND  
ACHTSAMKEIT IN DER PSYCHOTHERAPIE
Selbstmitgefühl und Achtsamkeit erweisen sich immer mehr als wesentliche Basis-
bausteine zur Therapie psychischer Erkrankungen, aber auch zum Coping körperli-
chen Schmerzes und körperlicher Erkrankungen. Diese sind wesentliche Qualitäten 
um Geborgenheit und Verbundenheit zu entwickeln. Das wiederum ist notwendig, um 
belastende Emotionen und Erfahrungen effektiv regulieren und Resilienz trainieren 
zu können. Diese Fähigkeiten sind kultivierbar und erlernbar. Sie können für alle The-
rapieverfahren Grundlage dafür sein, Wertschätzung, Ressourcenaktivierung und das 
Erweitern des inneren Lösungsraumes zu erfahren und zu ermöglichen.

Studien belegen zunehmend die positiven Wirkungen von Selbstmitgefühl und Acht-
samkeit. Neurowissenschaftliche Studien belegen auch, dass Training in Mitgefühl in 
helfenden Berufen vor Burnout schützen kann.

Vermittelt werden im Webinar: Theorieinputs und erste Selbsterfahrungsübungen 
und Praktiken, um den eigenen Behandlungsansatz um Komponenten einer Haltung 
des Mitgefühls und Selbstmitgefühls im Umgang sowohl mit der eigenen professionel-
len Person als auch mit Klient:innen zu erweitern.

Inhalte:

•	 Theoretische Inputs

•	 und als Selbsterfahrung:

•	 Meditationsübungen

•	 Visualisierungsübungen

•	 Austausch in Kleingruppen

•	 Austausch im Plenum

 Margarete Malzer-Gertz
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42 VEREIN FÜR PSYCHOSOZIALE UND PSYCHOTHERAPEUTISCHE AUS-, FORT- UND WEITERBILDUNG

Donnerstag, 10.10.2024 
16:00 - 19:00 Uhr, 4 Lehreinheiten

Euro 150,00 | VPA-Mitglieder- Euro 110,00

Emotionsfokussierte Hypnotherapie,  
Hypnotherapie, Selbstwertgefühl, Trance

VERWURZELT IM VERTRAUEN - 
EMOTIONSFOKUSSIERTE HYPNOTHERAPIE ALS NÄHRSTOFFREI-
CHER BODEN ZUR KULTIVIERUNG DES SELBSTWERTGEFÜHLS
Die Vorstellungen und Gefühle von Menschen über sich selbst bezeichnet man als 
„Selbstkonzept“ oder „Selbstwertgefühl“. Diese starken inneren Einflüsse sind wie ein 
Leitmechanismus, der den Menschen durch das Leben lenkt, sein Verhalten, seine Be-
strebungen und seinen Bindungsstil (sicher, vermeidend, ängstlich) steuert und damit 
auch seine Beziehungen zu anderen maßgeblich beeinflusst.

Ein gesundes Selbstwertgefühl und ein sicherer Bindungsstil stärken die psychische 
und physische Widerstandsfähigkeit und führen zu einer besseren Gesundheit und 
einem adaptiveren Sozialverhalten. Ein geringes Selbstwertgefühl hingegen wird mit 
einer breiten Palette psychischer Störungen und sozialer Probleme in Verbindung ge-
bracht, und zwar sowohl mit internalisierenden Problemen (z. B. Depressionen, Sui-
zidalität, Essstörungen und Angstzuständen) als auch mit externalisierenden Proble-
men (z. B. Gewalt und Drogenmissbrauch).

Um die Wunden im Kern zu heilen, die zu einem beeinträchtigten Selbstwertgefühl ge-
führt haben, muss man sich zunächst Zugang zu seinen Kernemotionen (z. B. Furcht, 
Angst und Scham) verschaffen und die grundlegenden Bewertungen kennen lernen, 
die sie kultivieren - die invasiven Vorstellungen von sich selbst, der Welt und anderen, 
die ihre dornigen Ranken im Inneren ausgebreitet haben. Daher muss man Raum für 
alternative Erfahrungen schaffen und das Vertrauen in sich selbst fördern, um einen 
fruchtbaren Boden vorzubereiten, auf dem die Blüten eines gesunden Selbstwertes 
gedeihen können.

In diesem Webinar lernen die Teilnehmer:innen wie hypnotische Interventionen, 
einschließlich hypnotischer Gespräche und formellerer, ritualisierter hypnotischer 
Arbeit, einen Erfahrungsrahmen bieten können, in dem man seine innere emotio-
nale Welt kennen und mit ihr anfreunden lernen kann. Darüber hinaus werden die 
Teilnehmer:innen entdecken, wie Trance als Mittel zur Förderung des persönlichen 
Wachstums durch sicheres Erforschen und Experimentieren mit neuen und alternati-
ven Erfahrungen genutzt werden kann.

Kevin J. Hall, BSc, MSc

Montag, 14.10.2024
15:00 - 19:00 Uhr, 5 Lehreinheiten

Euro 160,00 | VPA-Mitglieder- Euro 115,00

Zwangsgedanken, Handlungszwang,  
Exposition

BEHANDLUNG VON HANDLUNGSZWÄNGEN MIT 
KOGNITIVER VERHALTENSTHERAPIE
In dieser Übersichtsfortbildung werden die Hauptschritte einer qualifizierten kogni-
tiv-verhaltenstherapeutischen (KVT) Behandlung von Handlungszwängen anhand 
der notwendigen Arbeitsblätter vorgestellt. Die abgestufte Expositionstherapie für 
Zwangshandlungen stellt den zentralen Aspekt der Behandlung dar, unterstützt von 
häufigen kognitiven Sequenzen, um das dysfunktionale Konzept, „Ich brauche jetzt 
eine Zwangshandlung zur Gefühlsbewältigung“ zu schwächen. Ohne begleitete und 
gegen Rückfälle gut abgesicherte Expositionstherapie gibt es bei dieser Erkrankung 
keinen Erfolg! Therapeutisches Engagement für Betroffene ist interessant, abwechs-
lungsreich und vor allem menschlich immer sehr lohnend.

Das Webinar stellt folgende Schritte vor:

•	 Psychoedukation zur Zwangserkrankung - die „Verstärkerfalle“ oder: „Sie sind nicht 
verrückt, es sieht nur so aus“

•	 Erhebung der Zwänge anhand von Protokollen oder Karteikarten

•	 Hierarchie der Zwänge als Vorbereitung der gestuften Exposition

•	 Erarbeitung der Funktionalität

•	 Vorbereitung der Expositionsbehandlung, Spannungsverlaufskurven

•	 Typische Vermeidungsstrategien bei Zwangspatient:innen - „Sicherheitsverhalten“

•	 Durchführung von Expositionen bei verschiedenen Arten von Handlungszwängen

•	 Absicherung der Expositionserfolge, Langzeitverlauf

•	 Die kognitive Therapie „läuft immer mit“ - typische dysfunktionale Gedanken und 
Einstellungen bei Zwangspatient:innen

Dr.in Susanne Hedlund (Ph.D., USA)
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43VEREIN FÜR PSYCHOSOZIALE UND PSYCHOTHERAPEUTISCHE AUS-, FORT- UND WEITERBILDUNG

Dienstag, 15.10.2024
17:00 - 20:00 Uhr, 4 Lehreinheiten

Euro 150,00 | VPA-Mitglieder- Euro 110,00

Lernstrategie, Prüfungen

DIE PILOTEN-LERNSTRATEGIE
Pilot:innen arbeiten fokussiert, konzentriert und können Relevantes zuverlässig 
unter Stress und Druck abrufen. Fähigkeiten, die sich viele Menschen in ihrer Prü-
fungsvorbereitung wünschen. Lernen ist jedoch oft überfordernd, qualvoll und/
oder erzielt nicht die gewünschten Ergebnisse.

Die Piloten-Lernstrategie setzt sich zum Ziel, dies zu ändern und verknüpft Metho-
den von Pilot:innen und Erkenntnisse aus der Flugpraxis mit psychologisch fundier-
ter Lerntheorie. Der/die Anwender:in übertragt die Abläufe eines echten Fluges auf 
den eigenen Fernflug und gestaltet das Lernen wie aus einem Lern-Cockpit heraus.

Die Piloten-Lernstrategie bietet den besonderen, und ggf. therapeutisch und/oder 
im Coaching, wertvollen Nutzen, Lernen als Prozess bildlich greifbar und damit be-
wusst gestaltbar zu machen. Sie nimmt mit auf eine Reise von A (hier stehe ich und 
weiß nichts) zu B (erfolgreiche Prüfung).

Dieses Webinar bietet eine anwendungsorientierte Einführung in die wesentlichen 
Bestandteile der Piloten-Lernstrategie. Es liefert damit in seiner Gesamtheit oder 
auch in Teilen Impulse zur Gestaltung frustfreier und effektiver Lernprozesse.

Yannik Steineker, M.Sc.

Mittwoch, 16.10.2024
16:00 - 20:00 Uhr, 5 Lehreinheiten

Euro 160,00 | VPA-Mitglieder- Euro 115,00

Resilienz, Kinder, Jugendliche,  
Positive Psychologie, Ressourcenarbeit

FÖRDERUNG VON RESILIENZ BEI KINDERN 
Ein Fokus der Positiven Psychologie liegt auf der Resilienz. Dabei handelt es sich um 
die Möglichkeit, mithilfe eigener Fähigkeiten, innerer Stärken sowie Unterstützung 
von außen, Krisen und Belastungen zu bewältigen. Eine Unterstützung von Kindern 
und Jugendlichen und eine Förderung von Resilienz ist bedeutsam.

Neben den Grundlagen von Resilienz und einer Vermittlung von Resilienzfaktoren 
werden praktikable und im Alltag gut umsetzbare Möglichkeit der Stärkung von 
Kindern vorgestellt. Resilienzfördernde Kommunikation, die auf eine Stärkung der 
Resilienzquellen abzielt, wird anhand praktischer Beispiele verdeutlicht.  

 Dr.in Verena Wolf

Donnerstag, 17.10.2024 
16:00 - 19:00 Uhr, 4 Lehreinheiten

Euro 150,00 | VPA-Mitglieder- Euro 110,00

Webinarreihe:
Psychosomatik: „Hilfe mein Körper 
spricht mit mir, was nun?“ 

Psychosomatik, Körper, Rückenschmerzen, 
Schmerzen

NIEMAND STÄRKT MIR DEN RÜCKEN 
Anhaltender Dauerstress führt zu einer Starre des Körpers und wenn alle diese Be-
lastungen längere Zeit anhalten, entstehen psychosomatische Erkrankungen. In 
diesem Webinar werden Möglichkeiten zum Ausstieg dargestellt.

Diskussionen über Fallbeispiele sind willkommen.

Psychologische Psychotherapeutin Gabriele Frohme
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44 VEREIN FÜR PSYCHOSOZIALE UND PSYCHOTHERAPEUTISCHE AUS-, FORT- UND WEITERBILDUNG

Montag, 21.10.2024 
14:00 - 18:00 Uhr, 5 Lehreinheiten

Euro 160,00 | VPA-Mitglieder- Euro 115,00

Narzissmus, Selbstbewusstsein,  
Persönlichkeitsstörung, Kränkung

WEIBLICHER NARZISSMUS IN DER  
THERAPEUTISCHEN PRAXIS
Kommen die Frauen in die Praxis, leiden sie häufig unter einem instabilen Selbst-
wertgefühl. Ihre Selbsteinschätzung schwankt zwischen den Gefühlen der Großar-
tigkeit („Ich bin die Tollste“) und der Minderwertigkeit („Ich bin nichts wert, häss-
lich, dick“). Im Grunde wissen sie nicht genau, wer sie sind. Ihre Selbstzweifel und 
Unsicherheit verstecken sie mitunter hinter einer selbstbewussten und starken Fas-
sade. Die innere Leere und Einsamkeit werden häufig mit einer Sucht ausgefüllt, 
z.B. Bulimie, Magersucht, Ess-Sucht oder der Sucht nach Anerkennung.

Das Webinar beinhaltet theoretische Ausführungen zum Thema Weiblicher Narziss-
mus und Interventionsstrategien für die Therapie. Welche typischen Muster zeigen 
narzisstische Klient:innen im Coaching und der Therapie? Welche eignen narzissti-
schen Themen werden bei uns in der Arbeit angesprochen und wie gehen wir damit 
um? Es können gerne Fälle besprochen werden. 

Dr.in Bärbel Wardetzki

Dienstag, 22.10.2024
16:00 - 19:00 Uhr, 4 Lehreinheiten

Euro 150,00 | VPA-Mitglieder- Euro 110,00

Tod , Abschied, Trauer, Kinder , Jugendliche, 
Krisenintervention

TOD, ABSCHIED, TRAUER, ...  
WIE KINDER TRAUERN
Klar ist, dass Themen rund um den Tod auch bei Kindern nicht tabuisiert werden dür-
fen. Kindliche Trauer nach einem Todesfall ist abhängig vom Alter und vor allem Kin-
der brauchen Unterstützung bei der Überwindung ihrer Trauer.

Auf der Grundlage von Informationen über Krisen bei Kindern sowie diesbezüglichen 
kindlichen Reaktionen und möglichen Folgeerscheinungen im Zusammenhang mit 
dem Tod, wird in diesem Webinar die Todesvorstellung bei Kindern thematisiert. Es 
sollen der Umgang mit kindlicher Trauer sowie das Abschiednehmen und diverse Ri-
tuale beleuchtet werden.

Mögliche Antworten auf häufige Fragen zum Thema Tod und Trauer im Zusammen-
hang mit Kindern werden vorgestellt und gemeinsam diskutiert.

Mag. Gerd Mantl, MSc

Mittwoch, 23.10.2024
16:00 - 19:00 Uhr, 4 Lehreinheiten

Euro 150,00 | VPA-Mitglieder- Euro 110,00

Kinder, Jugendliche, Trennung, Scheidung, 
Mediation, Konfliktmanagement

WENN 2 SICH STREITEN, VERLIEREN DIE KINDER!
MEDIATIVE METHODEN UND INTERVENTIONSTECHNIKEN BEI 
HOCHSTRITTIGEN ELTERN IN BERATUNG UND THERAPIE
Die Inhalte des Webinars umfassen zunächst eine Einführung in das Thema hochstrit-
tige Elternschaft und die damit verbundenen Herausforderungen für die Praxis in The-
rapie und Beratung.

Es werden verschiedene mediative Methoden und Interventionstechniken vorgestellt, 
die Therapeut:innen und Berater:innen in ihrer Arbeit mit hochstrittigen Eltern einset-
zen können. Im Mittelpunkt steht das Bemühen, ein tiefes Verständnis für die Situation 
der Eltern zu entwickeln und ihre Befindlichkeiten zu erkennen, um sie so zu befähi-
gen, die eigenen Bedürfnisse wahrzunehmen und die ihrer Kinder wieder in den Mit-
telpunk stellen zu können. Neben praktischen Anwendungen und Fallbeispielen wird 
es Raum für Diskussionen und den Austausch von Erfahrungen geben, um das Thema 
zu vertiefen und verschiedene Perspektiven zu beleuchten.

Durch des Webinar lernen die Teilnehmenden, die vorgestellten Methoden und In-
terventionstechniken gezielt einzusetzen, um hochstrittige Eltern und somit deren 
Kinder zu unterstützen. Das Webinar soll somit einen Beitrag dazu leisten, die Auswir-
kungen von Konflikten zwischen Eltern auf ihre Kinder zu minimieren und ihnen eine 
gesunde Entwicklung zu ermöglichen.

 Andrea Langes, BA
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45VEREIN FÜR PSYCHOSOZIALE UND PSYCHOTHERAPEUTISCHE AUS-, FORT- UND WEITERBILDUNG

Donnerstag, 24.10.2024 
16:00 - 19:00 Uhr, 4 Lehreinheiten

Euro 150,00 | VPA-Mitglieder- Euro 110,00

Webinarreihe:-
Dialog statt Konflikt: In Lösungen 
denken 

Konfliktlösung und Kooperationsförderung 
mit Kindern und Jugendlichen, Lösungsfokus, 
Kinder, Jugendliche, Konfliktmanagement, 
Streit, Auseinandersetzung

WENN ZWEI SICH STREITEN, INTERVENIERT  
DER/DIE DRITTE
LÖSUNGSFOKUSSIERTE KONFLIKTLÖSUNG UND KOOPERATIONS- 
FÖRDERUNG MIT KINDERN UND JUGENDLICHEN
Mit lösungsfokussiertem Blick interessieren vor allem die erwünschte Zukunft, die 
gelingenden Aktionen und Interaktionen und die vorhandenen Ressourcen. Dies gilt 
grundsätzlich, aber ganz besonders in Situationen, die als Konflikt erlebt werden.

Wie kann das in der Arbeit mit Kindern und Jugendlichen aussehen?

In diesem Webinar geht es um das Lösen von Schwierigkeiten im Grundschulkontext 
im Rahmen von angeleiteten Kleingruppen (Ausgrenzung, Mobbing, sozial-emotio-
nale Herausforderungen, Gewaltverhalten) sowie um die Rolle als Vermittelnde zwi-
schen zwei streitenden Kindern oder Jugendlichen.

Die Teilnehmenden...

•	 erhalten (weiteres) Grundlagenwissen zum Lösungsfokussierten Ansatz.

•	 erfahren und erproben lösungsfokussierte Gesprächsführung.

•	 lernen ein strukturiertes Vorgehen kennen, mit welchem Kinder im Grundschul-
alter auf Kooperation und Freundlichkeit fokussiert werden und Mobbing (und 
anderes problematische Verhalten) gestoppt wird.

•	 lernen und erproben die Vermittlerrolle beim Konflikt zweier Personen, die auch 
„zwischen Tür und Angel“ funktionieren kann.

•	 erhalten Material zur weiteren Vertiefung.

 Katrin M. Berger

Freitag, 25.10.2024 
10:00 - 11:30 Uhr, 2 Lehreinheiten

Euro 65,00 | VPA-Mitglieder- Euro 45,00

Webinarreihe: 
Achtsamkeit für Einsteiger:innen 
oder „Die Zehen ins Wasser halten“ 

Sucht , Abhängigkeit, Achtsamkeit,  
Selbstregulation, Erschöpfung

ACHTSAMKEIT BEI SUCHT UND ABHÄNGIGKEIT - 
EIN SELBSTREGULATIONSINSTRUMENT (NICHT 
NUR FÜR KLIENT:INNEN)
Sucht und Abhängigkeiten haben zunehmende Prävalenz in unserem Kulturkreis. 
Dabei spielen nicht nur die subtanzgebundenen Abhängigkeiten eine Rolle, sondern 
auch Verhaltenssüchte. Insbesondere Medien kommen dabei in den Fokus, aber 
auch Kaufsucht oder Arbeitssucht. Achtsamkeit kann hier eine wichtige Rolle inner-
halb der Selbstregulationsfähigkeiten eines Betroffenen übernehmen. Auch für uns 
Therapeut:innen und Berater:innen lohnt es sich, unsere eigenen Verhaltenstenden-
zen zu prüfen, um eine gesunde Lebensgestaltung zu stärken.

In diesem dritten Webinar der fünfteiligen Webinarreihe, erforschen Sie die Rolle, die 
Achtsamkeit in der Behandlung und im Umgang mit Abhängigkeiten spielen kann. 
Dabei geht es nicht nur um klinisch relevante Erkrankungen, sondern auch um all-
tägliche Verhaltenstendenzen im Umgang mit Stress und unangenehmen inneren 
Zuständen. Für dieses Seminar bringen Sie bitte eine kleine Leckerei für sich mit, et-
was das Sie gerne essen.

Sie gehen folgenden Fragen und Themen nach:

•	 Sucht und Abhängigkeit als Copingmechanismus

•	 Mit Achtsamkeit Muster erkennen und Selbstregulation üben

•	 Der Genesungsprozess und Achtsamkeit

Dipl.-Psych.in Katja Fleck
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46 VEREIN FÜR PSYCHOSOZIALE UND PSYCHOTHERAPEUTISCHE AUS-, FORT- UND WEITERBILDUNG

Montag, 28.10.2024
15:00 - 19:00 Uhr, 5 Lehreinheiten

Euro 160,00 | VPA-Mitglieder- Euro 115,00

Zwangsgedanken, Handlungszwang,  
Exposition

BEHANDLUNG VON ZWANGSGEDANKEN MIT  
KOGNITIVER VERHALTENSTHERAPIE
Das Webinar beginnt mit einem sehr kurzen Rückblick auf die Behandlung von 
Handlungszwängen aus der vorherigen Fortbildung, da viele Patient:innen mit 
Handlungszwängen auch Zwangsgedanken im engeren Sinne präsentieren und 
letztlich beides zusammengehört. Es kommen daher weitgehend dieselben Ar-
beitsblätter zur Anwendung. Auch bei Zwangsgedanken müssen in der Behandlung 
kognitive sowie verhaltenstherapeutische Strategien ineinandergreifen. Kern der 
Behandlung ist, wie bei Handlungszwängen, die systematische Exposition der pro-
blematischen Gedanken.

Das Webinar enthält folgende Inhalte:

•	 Typische Arten von Zwangsgedanken

•	 Wie entsteht ein Zwangsgedanke? Was erlebt Ihr:e Patient:in? Was ist denn „nor-
mal“?

•	 Dysfunktionale Kognitionen über die eigene Gedankenwelt bei 
Zwangspatient:innen

•	 Kognitive Strategien: typische Denkfehler in der Bewertung von Gedanken

•	 Neutralisierungsrituale - offene Handlungen oder verdeckte Gedanken?

•	 Individuelle Funktionalität der Zwangsgedanken

•	 Erklärung des Expositionsrationals für die Patient:innen - „Sie dürfen ALLES den-
ken“!

•	 Vermeidungsverhalten, Sicherheitsverhalten

•	 Vorbereitung der Exposition und Möglichkeiten der Durchführung

•	 Absicherung der Erfolge via Stichtagsvertrag und Rückfallprophylaxe

 Dr.in Susanne Hedlund (Ph.D., USA)

Dienstag, 05.11.2024 
16:00 - 19:30 Uhr, 4 Lehreinheiten

Euro 160,00 | VPA-Mitglieder- Euro 115,00

Webinarreihe: 
Impact Techniken - Kreative und 
„Sinn-volle“ Methoden in Therapie 
und Beratung 

Impacttechniken, Emotionsregulation

IMPACT TECHNIKEN - THERAPIE UND BERATUNG 
WIRKSAM GESTALTEN 
Sowohl in der Arbeit mit Kindern und Jugendlichen als auch in der therapeutischen 
Arbeit mit anderen Klient:innengruppen ist es häufig eine Herausforderung, eine 
gemeinsame Sprache zu finden. Gespräche verlaufen länger als notwendig ober-
flächlich, Ideen bleiben theoretisch und nicht greifbar und hilfreiche

Konzepte erscheinen zu abstrakt und kompliziert. Die kreativen Techniken der Im-
pact Therapie nach Dr. Ed Jacobs konkretisieren in kurzer Zeit Konzepte, schaffen 
so eine rasche Möglichkeit zur Gesprächstiefe, sprechen alle Sinne der Klient:innen 
an, aktivieren sowohl Therapeut:in / Berater:in als auch Klient:in und unterstützen 
sie in ihrer Lösungsfindung.

In diesem Webinar werden in Verbindung mit kreativen Methoden die Basiskon-
zepte der Impact Therapie vorgestellt, die es ermöglichen, dass kreative Techniken 
wirksam und in die Tiefe führend eingesetzt werden. Dabei werden zahlreiche Rol-
lenübungen und Demonstrationen durchgeführt, die die Teilnehmer:innen zur akti-
ven Teilnahme, zum „Ausprobieren“ und „Erfahren“ einladen.

Eva Barnewitz, MSc
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47VEREIN FÜR PSYCHOSOZIALE UND PSYCHOTHERAPEUTISCHE AUS-, FORT- UND WEITERBILDUNG

Mittwoch, 06.11.2024 
16:00-20:15 Uhr, 5 Lehreinheiten

Euro 160,00 | VPA-Mitglieder- Euro 115,00

Liebeskummer, Toxische Beziehung,  
Coabhängigkeit, Paartherapie und -beratung,
Persönlichkeitsstörung

LIEBESKUMMER, TOXISCHE UND COABHÄNGIGE 
BEZIEHUNGEN
Viele unserer Patient:innen berichten über Probleme in ihren Liebes-Beziehungen, 
die mittlerweile im Internet mit „ghosting“, „gaslighting“, „love bombing“, „future 
faking“ und als „toxische Beziehungen“ bezeichnet werden. Die Partner:innen wer-
den gern als „narzisstisch“ bezeichnet, der neue ICD 11 schafft aber genau diese 
Diganose wieder ab. Über alle diese Begriffe herrscht ein reger Austausch in vielen 
Foren, ohne dass den meisten Therapeut:innen so richtig klar ist, um was es da ei-
gentlich aus Sicht der Patient:innen geht und was diese da erleben. Gleichzeitig 
treffen wir in der Praxis auf viele PatientInnen mit typischen dependenten Persön-
lichkeitsanteilen i.S. eines co-abhängigen Persönlichkeitsstils, der im ICD oder DSM 
nicht klar abgebildet wird. Meist sind es Frauen mit depressiven Störungen oder 
Ängsten, die eine sehr schwierige Biografie haben, teilweise traumatisiert sind, und 
die in Beziehungen massive Konflikte und Probleme erleben, von denen sie sich 
kaum abgrenzen können und in denen ihnen Selbstwertstärke, Abgrenzungsfä-
higkeit und Ich-Kompetenz fehlt. In diesem Webinar beleuchtet die Referentin die 
entsprechenden Begriffe, zeigt, wie diese in einer Therapie sinnvoll aufgegriffen 
und genutzt werden können, mit welcher Literatur und mit welchen Konzepten 
ergänzend gearbeitet werden kann.

Gesa Reuter

Donnerstag, 07.11.2024 
16:00 - 19:00 Uhr, 4 Lehreinheiten

Euro 150,00 | VPA-Mitglieder- Euro 110,00

Paartherapie und -beratung, Bikulturalität, 
Kultursensibilität, Interkulturalität

HERAUSFORDERUNGEN UND RESSOURCEN IN 
BIKULTURELLEN BEZIEHUNGEN UND FAMILIEN
Fast 30% der Ehen in Österreich sind binational. Partner:innen aus verschiedenen 
Kulturen greifen unbewusst auf unterschiedliche implizite Beziehungskonzepte 
und Familienmodelle zu. Die kulturellen und sozialen Prägungen beeinflussen auch 
in der Paarbeziehung die Art zu denken, zu kommunizieren und zu handeln. Zudem 
haben binationale Paare oft auch fremdenrechtliche Hürden zu bewältigen. Daraus 
resultierende ungleiche Machtverhältnisse können in der Paardynamik den Bezie-
hungsalltag langfristig belasten. Auch die Erziehung von Kindern in interkulturellen 
Familien bringt spezifische Themen und Herausforderungen mit sich.

Im Webinar werden die Besonderheiten und Konfliktpotentiale von bikulturellen 
Paaren erläutert und gangbare Wege die Balance wiederherzustellen aufgezeigt. 
Anhand des kultursensiblen Modells werden die wesentlichen Aspekte sowie hilf-
reiche Haltungen der bikulturellen Paararbeit diskutiert.

Die Ziele dieses Webinars sind die Erweiterung der Kenntnisse über bikulturelle 
Paardynamik, Erhöhung der Sensibilität für interkulturelle Themen und die Verbes-
serung transkultureller Kompetenzen. 

Mag.a Stanislava Schraufek Merdinger
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48 VEREIN FÜR PSYCHOSOZIALE UND PSYCHOTHERAPEUTISCHE AUS-, FORT- UND WEITERBILDUNG

Freitag, 08.11.2024
09:30 - 12:30 Uhr, 4 Lehreinheiten

Euro 150,00 | VPA-Mitglieder- Euro 110,00

Resilienz, Hoffnung, Krise

UNSICHERE ZEITEN, RESILIENZ UND HOFFNUNG:  
WAS KANN DIE PSYCHISCHE FITNESS STEIGERN? 
Während der letzten Jahre wurden Viele aus einer vergleichsweisen „heilen Welt“ 
herausgerissen: Von einem Tag auf den anderen war auf einmal Vieles anders und 
zwar auf eine Weise, wie wir es uns wohl kaum vorgestellt haben: Pandemie, Krieg in 
der unmittelbaren Nachbarschaft mit begleitender Anspannung der weltpolitischen 
Situation, die Klimakrise, die sich zwischendurch massiv in Erinnerung ruft, Inflati-
on und die Gefahr der Ausbreitung von Armut. Alles das sowie die Angst vor Betrug 
im Internet bis hin zu existenziellen Cyber-Attacken, aber auch erlebte Unruhen in 
unserer Gesellschaft belasten das Grundvertrauen in die Menschheit.

Welche Folgen können derartige Krisen in uns als Einzelpersonen, aber auch im So-
zialverband nach sich ziehen bzw. was können wir beobachten?

Da sich manche Krisen nicht einfach auflösen werden, ist in gewisser Weise unter 
anderem „Durchhalten“ angesagt. Dabei soll jedoch nicht das Ziel im Fokus stehen, 
einfach nur mehr ertragen zu können, um womöglich einem Resilienz-Ideal zu ent-
sprechen!

Was braucht es aber demzufolge, um mit den genannten Herausforderungen um-
zugehen? Was macht uns Menschen überhaupt stabil? Worin besteht unsere psychi-
sche Widerstandskraft (Resilienz) bzw. wie können wir wieder zu einer ausreichen-
den inneren Stabilität zurück finden? Welche Rolle spielt Psychohygiene und wie 
kann diese aussehen? Gibt es ein Zuviel an Empathie?

Im Webinar wird ein alltagsbezogener Bogen über das Grundwesen der menschli-
chen Psyche mit ihren Stärken, wie auch Schwachstellen bis hin zu den wesentli-
chen psychischen und sozialen Orientierungspunkten gespannt, die uns helfen kön-
nen, aus der inneren Verunsicherung wieder gut genug herauszukommen und ein 
positiveres Lebensgefühl zu entwickeln.

 Mag.a Charlotte Mitsch

FOLGEN SIE UNS AUF

INSTAGRAM.COM/VPA_AT/
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49VEREIN FÜR PSYCHOSOZIALE UND PSYCHOTHERAPEUTISCHE AUS-, FORT- UND WEITERBILDUNG

Montag, 11.11.2024
16:00 - 20:00 Uhr, 5 Lehreinheiten

Euro 160,00 | VPA-Mitglieder- Euro 115,00

Webinarreihe: 
″S-T-A-R-K aus der Krise″:  
Kinder und Jugendliche stärken - 
Unterstützung und Begleitung in 
herausfordernden Zeiten

Kinder, Jugendliche, Krise, Trauma, Notfall

STARK I: SITUATIVE VERORTUNG: „NOTFALL - 
TRAUMA - KRISE“ - WIE REAGIEREN KINDER UND 
JUGENDLICHE?
„Notfall, Trauma und Krise“ sind wichtige Begriffe im Bereich der psychosozialen 
Gesundheit und sind derzeit sehr präsent. Krisen treten zumeist plötzlich auf und 
können verschiedene Formen annehmen, z.B. soziale Krisen. Besonders Kinder und 
Jugendliche sind anfällig für krisenhafte Prozesse, wenn sie beispielsweise durch 
familiäre Probleme, schulischen Stress oder traumatische Ereignisse vorbelastet 
sind. Moderatoreffekte wie soziale Unterstützung, bestimmte Persönlichkeitsmerk-
male oder frühere Erfahrungen beeinflussen die Bewältigung wesentlich. Was gilt 
es zu beachten? Was sind Grundlagen der Krisenintervention? Was ist hilfreich?

Inhalte des Webinars:

•	 Welche Arten von (psychosozialen) Krisen gibt es und welche spezifischen Gefah-
ren (z.B. Suizidalität)? - Klärung der Begrifflichkeiten „NOTFALL - TRAUMA - KRISE“

•	 Belastungsfaktoren Kinder & Jugendliche

•	 Moderatorvariablen Kinder & Jugendliche

•	 Grundlagen der Krisenintervention u.a. geeignete Sofortmaßnahmen

•	 Reflexionsanteile, Diskussion, Fallbeispiele aus der Praxis, Videomaterial, Selbst-
erfahrungsanteile, Übungen

Zielgruppe:

•	 für psychosoziale Berufsgruppen (Kindergärtner:innen, Pädagog:innen, 
Psycholog:innen, Sozialarbeiter:innen, Psychotherapeut:innen u.a.) 

Mag.a Doris Reinwald
MMag.a Simone Friesacher

Fachspezifikum
Systemische Familientherapie

AUSBILDUNGSORT, INFORMATION UND ANMELDUNG:
Lehranstalt für systemische Familientherapie   A-1130 Wien, Trauttmansdorffgasse 3a
TELEFON:  +43 1 478 63 00   E-MAIL:  office@lasf.at

BEGINN
September 2024

LEHRGANGSLEITUNG 
Dr.in Mag.a Theresia Kosicek 
Mag. Stefan Jirkovsky
Monika Fenz

Im Herbst 2024 startet wieder ein Fachspezifikum unter der Leitung 
von Dr.in Theresia Kosicek gemeinsam mit Mag. Stefan Jirkovsky und 
Monika Fenz.

Kosten des Auswahlverfahrens:
■  Auswahlseminar: € 380,–
■  2 Einzelgespräche à € 90,–

Kosten der Ausbildung:
■  pro Semester: € 3.250,–
 In diesem Preis sind die kontinuierliche Ausbildungs-

gruppe, die systemische Lehrtherapie in Gruppen 
und die Supervision enthalten (nicht enthalten sind 
die Kosten für die Einzellehrtherapie und eventuelle 
Aufenthaltskosten).

■  einmaliger Organisationsbeitrag: € 685,–

Lehrgang 42
Systemische Familientherapie INFO-

ABENDE 
18. Januar 2024

30. Januar 2024

www.lasf.at
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50 VEREIN FÜR PSYCHOSOZIALE UND PSYCHOTHERAPEUTISCHE AUS-, FORT- UND WEITERBILDUNG

Diestag, 12.11.2024 
16:00 - 19:30 Uhr, 4 Lehreinheiten

Euro 150,00 | VPA-Mitglieder- Euro 110,00

Webinarreihe: 
I am worth it! - Mit kreativen Techni-
ken zu mehr Selbstwert, Selbstfür-
sorge und Leichtigkeit

Selbstwert, Impacttechniken

I‘M WORTH IT! - MIT KREATIVEN TECHNIKEN ZU 
MEHR LEICHTIGKEIT IM BERUF UND ALLTAG
Wir alle kennen unseren „inneren Kritiker“ (Antreiber, Besserwisser o.ä.), der sich 
häufig zu Wort meldet, kritisiert, antreibt oder uns abwertet. Er begleitet uns schon 
seit Kindheitstagen und zerrt auch im Erwachsenenalter oft an unserem Selbstwert-
gefühl. Am besten bekannt sein dürften uns die strikten Regeln, in Form von Sätzen, 
die mit „du musst...“, „du sollst...“ und „du darfst nicht...“ beginnen oder auch Sätze, 
wie „sei besser/schneller/perfekter...“. Wenn diese Stimme immer lauter wird und 
uns in ein immer enger werdendes Korsett steckt sowie kaum noch einen Spielraum 
zulässt, führt dies zu Angst davor Fehler zu machen oder gar zu Versagen. 

Mit Hilfe von kreativen Techniken, lernen wir:

•	 ... komplexe Konzepte zu vereinfachen und

•	 ... sie direkt erlebbar zu machen, indem sie

•	 ... die verschiedenen Sinne anzusprechen und

•	 ... einen akzeptanzbasierten Zugang zu Emotionen zu schaffen

•	 ... wie wir Ängste reduzieren können und

•	 ... eine lockere, entspannte Arbeitsatmosphäre zu kreieren,

•	 ... Ressourcen sichtbar und nutzbar zu machen

In diesem Webinar widmen wir uns dem Thema Leichtigkeit und zeigen Ihnen dabei 
eine Reihe kreativer Techniken aus dem Impact- und Improbereich. Dabei werden 
Sie alle Übungen ausprobieren und selbst durchführen, ganz nach dem Impro-Mot-
to „Stay happy when you fail!“, um so direkt eine neue Perspektive auf Ihre eigene 
Arbeit als Therapeut:in/Berater:in/Coach:in zu erhalten.  

 Dipl.-Psych.in Barbara Klotz

Mittwoch, 13.11.2024 
16:00 - 20:00 Uhr, 5 Lehreinheiten

Euro 160,00 | VPA-Mitglieder- Euro 115,00

Bindung

BINDUNGSTHEORIE: ÜBERSICHT UND  
KLINISCHE ANWENDUNGEN
Bindung ist eines unserer Grundbedürfnisse. Es wird eine Übersicht über Bindungs-
muster in der Kindheit und Bindungsrepräsentationen für Erwachsene gemäß der 
Bindungstheorie nach John Bowlby gegeben. Eingegangen wird auf Hintergründe 
der Entstehung dieser Bindungsmuster und die Bindung über den Lebenslauf.

Psychotherapeut:innen sollen in die Lage versetzt werden, Bindungsmuster im 
klinischen Alltag zu erkennen (sicher, vermeidend, verstrickt, desorganisiert) und 
daraus Behandlungsstrategien zu erarbeiten. Skizziert werden die Bindungsmuster 
von Therapeut:innen selbst und die Interaktion mit den Mustern der Klient:innen.

 Dr.biol.hum. Robert Mestel
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51VEREIN FÜR PSYCHOSOZIALE UND PSYCHOTHERAPEUTISCHE AUS-, FORT- UND WEITERBILDUNG

Donnerstag, 14.11.2024 
16:00 - 19:30 Uhr, 4 Lehreinheiten

Euro 160,00 | VPA-Mitglieder- Euro 115,00

Webinarreihe: 
Impact Techniken - Kreative und 
„Sinn-volle“ Methoden in Therapie 
und Beratung 

Dieses Webinar ist sowohl einzeln, sowie 
gesamt mit den anderen Modulen der 
Webinarreihe buchbar.

Impacttechniken, Motivation, Problemlösung

IMPACT TECHNIKEN ZUM MOTIVATIONSAUFBAU
Die kreativen Techniken der Impact Therapie nach Dr. Ed Jacobs konkretisieren in 
kurzer Zeit Konzepte, schaffen so eine rasche Möglichkeit zur Gesprächstiefe, spre-
chen alle Sinne der Klient:innen an, aktivieren sowohl Therapeut:in / Berater:in 
als auch Klient:in und unterstützen sie in ihrer Lösungsfindung. Basierend auf der 
Prämisse, dass Menschen gute Gründe für die Aufrechterhaltung ihrer Verhaltens-
weisen haben und selbst die Expert:innen für ihr Leben sind, wurden verschiedene 
Impact-Techniken entwickelt, um Motivation aufzubauen, Ambivalenzen zu explo-
rieren, und Klarheit bei Entscheidungen zu ermöglichen. Es kann hilfreich sein, ein 
eigenes kleines „Problemchen“ (z.B. der ewig unaufgeräumte Keller / Dachboden, 
die wartende Steuererklärung, etc.) mitzubringen.

In diesem Webinar werden viele Übungen und Demonstrationen durchgeführt, die 
die Teilnehmer:innen zur aktiven Teilnahme, zum „Ausprobieren“ und „Erfahren“ 
einladen.

Eva Barnewitz, MSc

Freitag, 15.11.2024  
10:00 - 11:30 Uhr, 2 Lehreinheiten

Euro 65,00 | VPA-Mitglieder- Euro 45,00

Webinarreihe: 
Achtsamkeit für Einsteiger:innen 
oder „Die Zehen ins Wasser halten“

Achtsamkeit, Zukunftsängste, Stress,  
Selbstfürsorge 

VON ZUKUNFTSSANGST BIS HOFFNUNGSLOSIG-
KEIT - HERAUSFORDERNDE EMOTIONEN IN EINER 
WELT IM WANDEL MIT ACHTSAMKEIT NAVIGIEREN
Achtsamkeit ist nicht nur ein Tool zur Stressreduktion. Achtsamkeit kann uns auch 
helfen, einen Umgang mit aktuellen Krisen und den Veränderungen unserer Zeit zu 
finden. Egal ob Coronapandemie, der Krieg in der Ukraine, die Klimakatastrophe 
oder die Vereinsamung in unserer Gesellschaft - es ist gut möglich, dass unsere 
Klient:innen diese Themen mit in die Therapie oder Beratung bringen und sie sich 
belastet zeigen, durch Zukunftsängste, Gefühle der Ohnmacht, Schuld, des Über-
wältigt-seins, der Einsamkeit oder Hoffnungslosigkeit.

In diesem vierten Webinar der fünfteiligen Webinarreihe, wird deshalb zum einen 
der Frage nachgegangen, wie Achtsamkeit uns bei der Regulation überwältigender 
Emotionen im Angesicht realer Krisen unterstützen kann. Zum anderen werden 
Möglichkeiten betrachtet, wie mit Hilfe von Achtsamkeit Selbstwirksamkeit, Agen-
cy, Flexibilität, Anpassungsfähigkeit und Zuversicht hinsichtlich der Veränderungen 
unsere Zeit gestärkt werden können. Dabei werfen Sie auch nochmal einen Blick 
auf Achtsamkeit als Selbstfürsorgeinstrument für Ihre Arbeit in einem so herausfor-
dernden Kontext.

Sie gehen folgenden Fragen und Themen nach:

•	  Achtsamkeit bei schwierigen Emotionen in realen Krisen unsere Zeit

•	 Resilienz stärken durch Achtsamkeit

•	 Empathie und (Selbst-)Mitgefühlpraxis als Antidot

•	 Welche Apps oder Programme gibt es, die unterstützen können?

 Dipl.-Psych.in Katja Fleck

Wenn Sie sich selbst als Referentin oder Referent 
bei uns bewerben wollen, freuen wir uns sehr über 
eine Kontaktaufnahme.
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52 VEREIN FÜR PSYCHOSOZIALE UND PSYCHOTHERAPEUTISCHE AUS-, FORT- UND WEITERBILDUNG

Montag, 18.11.2024 
16:00 - 19:00 Uhr, 4 Lehreinheiten

Euro 150,00 | VPA-Mitglieder- Euro 110,00

Trigger, Ressourcen, Bindung,  
Transgenerational

TRIGGER UND RESSOURCEN:  
WEITERGABE EIGENER INTERAKTIONS- UND BIN-
DUNGSERFAHRUNGEN SOWIE MÖGLICHKEITEN 
DER UNTERBRECHUNG
Im Laufe unseres Aufwachsens machen wir täglich eine Vielzahl von Bindungs- und 
Beziehungserfahrungen, die unsere Vorstellungen von Beziehungen, Beziehungs-
gestaltung und -erleben prägen.

Neben positiven, bestärkenden Erlebnissen gibt es oft auch negative Ereignisse, die 
unser Denken und Handeln nachhaltig beeinflussen können. Wie positive Erfahrun-
gen uns als Ressourcen dienen und die negativen als „Geister der Vergangenheit“ 
unser Verhalten und Erleben im Hier und Jetzt triggern können, aber auch wie diese 
transgenerationale Weitergabe möglicherweise unterbrochen werden kann, wird 
im Rahmen des Webinars vermittelt. Anhand konkreter Fallbeispiele und interak-
tiver Elemente sollen die Inhalte reflektiert und für die Teilnehmenden praktisch 
anwendbar werden. 

Antonia Dinzinger, MSc

28.11.2024 - ONLINE TAGUNG

ARBEITSWELTEN
VERHINDERUNG UND FÖRDERUNG VON  
LEISTUNG UND ZUFRIEDENHEIT IN  

STUDIUM UND BERUF

•	 Vorträge zu den Themen „Authentizität in der Arbeit“, 
„Hoffnungslosigkeit“, „Leistungsängste“, „Burnout“ 
und „Prokrastination“ 

•	 Folgende Referent:innen haben bereits zugesagt: 
Tim Nolle, Gert Kowarowsky und Martina Fischer-
Walchshofer

weitere Informationen (ab März 2024): www.impulstagung.at
IMPULSE FÜR THERAPIE, BERATUNG UND  BEGLEITUNG
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53VEREIN FÜR PSYCHOSOZIALE UND PSYCHOTHERAPEUTISCHE AUS-, FORT- UND WEITERBILDUNG

Dienstag, 19.11.2024 
16:00 - 19:30 Uhr, 4 Lehreinheiten

Euro 160,00 | VPA-Mitglieder- Euro 115,00

Webinarreihe: 
Impact Techniken - Kreative und 
„Sinn-volle“ Methoden in Therapie 
und Beratung 

Dieses Webinar ist sowohl einzeln, sowie 
gesamt mit den anderen Modulen der 
Webinarreihe buchbar.

Impacttechniken, Trauma, Schuld, Scham, 
Verantwortung

IMPACT TECHNIKEN BEI TRAUMA, SCHULD  
UND SCHAM
Sowohl Trauma als auch Schuld und Scham sind häufig mit einer empfundenen 
Sprachlosigkeit und Hilflosigkeit verbunden - sowohl auf Seite der Patient:innen, 
als auch auf Seite der Therapeut:innen. Die kreativen Techniken der Impact The-
rapie nach Dr. Ed Jacobs konkretisieren in kurzer Zeit Konzepte, schaffen so eine 
rasche Möglichkeit zur Gesprächstiefe, sprechen alle Sinne der Klient:innen an, ak-
tivierensowohl Therapeut:in / Berater:in als auch Klient:in und unterstützen sie in 
ihrer Lösungsfindung.

In diesem Webinar lernen Sie konkrete Methoden kennen, die in Psychoedukation, 
Beratung und Therapie hilfreich sind, um auch bei schweren Themen Leichtigkeit 
mit Tiefe zu verbinden und so im Heilungsprozess wirksam zu bleiben. Ein Beispiel: 
Wir alle - inklusive unserer Patient:innen - wissen, dass der Blick nach vorne durch 
die Windschutzscheibe wichtiger ist als der Blick in den Rückspiegel - sowohl

auf der Autobahn als auch im Alltag. Wir nutzen Beispiele und Rollendemonstra-
tionen die unmittelbar in der eigenen Praxis einsetzbar und wirksam sind. Dabei 
können gerne jederzeit eigene (anonymisierte) Fälle eingebracht werden.

Eva Barnewitz, MSc

Mittwoch, 20.11.2024
16:00 - 19:00 Uhr, 4 Lehreinheiten

Euro 150,00 | VPA-Mitglieder- Euro 110,00

Selbstmitgefühl, Scham, Emotionsregulation

SELBSTMITGEFÜHL ALS GAMECHANGER  
BEI SCHAM 
„Scham trifft uns im Kern unseres Wesens, hat aber nichts damit zu tun, wer wir 
wirklich sind.“ (Chris Germer)

Scham ist das vielleicht am schwersten erträgliche Gefühl, weil es unsere ganze 
Person infrage stellt. Niemand ist je davor gefeit, gleichzeitig tun wir uns schwerer, 
als bei anderen Gefühlen damit, sie uns und anderen einzugestehen. Sie tritt auf 
im Zusammenhang mit Mobbingerfahrungen, mit (ganz besonders psychischen) 
Krankheiten, wenn wir „Mist gebaut haben“ oder auch wenn wir gar nichts falsch ge-
macht haben. Wir schämen uns für Menschen in unserer Nähe und für Dinge, die wir 
niemals die Chance hatten, sie beeinflussen zu können (z.B. Trennungen der Eltern, 
betriebsbedingten Jobverlust, ...). In all diesen Momenten wollen wir eigentlich und 
vor allem verbunden sein und dazugehören!

Durch den wohlwollenden Blick des Selbstmitgefühls werden Sie auf peinliche und 
schambesetzte Erfahrungen blicken. Eine nicht pathologisierende Haltung, ein 
Webinar-Umfeld im Geist des gemeinsamen Menschseins und Verbundenseins mit 
anderen und uns selbst schafft Grundlage und Erfahrungsraum. Selbstmitgefühl ist 
die wichtigste Ressource um schamvolle Momente kraftvoll und aktiv bewältigen 
zu lernen.

Vermittelt werden: Theorieinputs, Selbsterfahrungsübungen und Praktiken, um 
den Umgang mit Scham um Komponenten einer Haltung des Mitgefühls und Selbst-
mitgefühls sowohl mit der eigenen professionellen Person als auch mit Klient:innen 
zu erweitern.

Inhalte:

•	 Theoretische Inputs

•	 und als Selbsterfahrung:

•	  Meditationsübungen

•	  Visualisierungsübungen

•	  Austausch in Kleingruppen

•	  Austausch im Plenum

Margarete Malzer-Gertz



W
EB
IN
AR
E  2024		

	
	

	
	

	
	

	
	

	
	

Anm
eldung und w

eitere Info: w
w
w
.vpa.at

54 VEREIN FÜR PSYCHOSOZIALE UND PSYCHOTHERAPEUTISCHE AUS-, FORT- UND WEITERBILDUNG

Donnerstag, 21.11.2024 
16:00 - 19:00 Uhr, 4 Lehreinheiten

Euro 150,00 | VPA-Mitglieder- Euro 110,00

Emotionsfokussierte Hypnotherapie, Wut, 
Zorn, Hypnotherapie, Aggression

GEMEINSAM KÖNNEN WIR BRÜCKEN AUS GOLD 
BAUEN! - EMOTIONSFOKUSSIERTE HYPNO- 
THERAPIE IM UMGANG MIT WUT UND ZORN
In der emotionsfokussierten Therapie ist Wut adaptiv, wenn sie selbstbewusst ein-
gesetzt wird, um zu schützen, Grenzen zu wahren, Unterstützung und Ressourcen 
zu sichern oder Hindernisse zu beseitigen. Problematische Wut (Hass, Wut, dest-
ruktive Wut) tritt hingegen auf, wenn Menschen ihre Wut gegen sich selbst richten 
oder wenn Feindseligkeit und Wut dazu benutzt werden, um primäre Erfahrungen 
von Unbehagen, Schmerz oder Angst zu verdrängen und um sich groß, stark und 
unter Kontrolle zu fühlen. Die emotionale Vermeidung und das anschließende Ver-
stummen der zugrunde liegenden Bedürfnisse führt unweigerlich zu Beziehungs-
problemen.

Selbstwirksame Menschen beherrschen die Fähigkeit, für sich selbst einzustehen, 
ohne starke Ängste zu empfinden und ohne auf Aggressionen zurückzugreifen. Sie 
können ihren Schmerz, ihre Bedürfnisse, ihre Wünsche und ihre Grenzen mit Anmut 
und voll Selbstvertrauen zum Ausdruck bringen und gleichzeitig die Rechte anderer 
respektieren. Wie Gold schönen Schmuck ziert, schmückt Selbstbewusstsein Ge-
spräche mit Klarheit und Sinn.

Während Gold unter immensem Druck und Hitze geformt wird, wird Selbstbe-
wusstsein durch Selbsterkenntnis und persönliches Wachstum kultiviert. In diesem 
Webinar lernen die Teilnehmer:innen wie hypnotische Interventionen - personen-
zentrierte hypnotische Gespräche sowie hypnotische Arbeit formellere Art - eine 
Brücke in die innere Welt anbieten können. In therapeutischer Begleitung können 
Klient:innen neues und bekanntes emotionales Terrain erkunden. Hier wird Tran-
ce als Mittel zur Förderung des persönlichen Wachstums durch sicheres Erforschen 
und Experimentieren mit neuen und alternativen Erfahrungen genutzt.

Kevin J. Hall, BSc, MSc

Montag, 25.11.2024
16:00 - 19:00 Uhr, 4 Lehreinheiten

Euro 150,00 | VPA-Mitglieder- Euro110,00

Webinarreihe:
Dialog statt Konflikt: In Lösungen 
denken

Wir empfehlen Ihnen für den besseren 
Zusammenhang die gesamte Webinar-
reihe zu buchen, die Module sind aber 
auch einzeln buchbar.

Lösungsfokussierung, Konfliktmanagement, 
Streit, Auseinandersetzung, Mediation

WIEDER AN EINEM STRANG ZIEHEN - EINBLICKE 
IN DIE LÖSUNGSFOKUSSIERTE MEDIATION
Als Beratungskräfte oder Therapeut:innen, als Lehr- oder Führungskräfte oder auch 
privat sehen wir uns zuweilen in der Rolle zu moderieren, wenn unterschiedliche In-
teressen einander gegenüberstehen. Dies kann im Rahmen einer Fallkonferenz pas-
sieren, in einem Gespräch mit strittigen Eltern, im Team oder auch in der eigenen 
Familie, wenn es z.B. darum geht, Verantwortung fair zu teilen und wieder „an einem 
Strang zu ziehen“. Hier hat der Lösungsfokussierte Ansatz eine hilfreiche Rahmung, 
die das Finden des gemeinsamen Nenners und das Einbringen eines konstruktiven 
Beitrags aller unterstützt. Diese Art der „Moderation im Gruppensetting“ ist auch mit 
kleinen Anpassungen für die Klärung eigener innerer Konflikte umsetzbar.

Die Teilnehmenden...

•	 erhalten (weiteres) Grundlagenwissen zum Lösungsfokussierten Ansatz.

•	 erfahren und erproben lösungsfokussierte Gesprächsführung.

•	 lernen ein strukturiertes Vorgehen kennen, mit welchem z.B. Fallkonferenzen 
(oder Elterngespräche) mit Konfliktpotential lösungsfokussiert moderiert wer-
den können

•	 lernen und erfahren die Anwendung des Vorgehens für eigene innere Konflikte 
oder Entscheidungsprozesse.

•	 erhalten Material zur weiteren Vertiefung.

Katrin M. Berger
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Dienstag, 26.11.2024 
16:00 - 19:30 Uhr, 4 Lehreinheiten

Euro 160,00 | VPA-Mitglieder- Euro 115,00

Webinarreihe: 
Impact Techniken - Kreative und 
„Sinn-volle“ Methoden in Therapie 
und Beratung 

Dieses Webinar ist sowohl einzeln, sowie 
gesamt mit den anderen Modulen der 
Webinarreihe buchbar.

Impacttechniken, Depression, Burnout

IMPACT TECHNIKEN BEI DEPRESSION  
UND BURN-OUT
Die kreativen Techniken der Impact Therapie nach Dr. Ed Jacobs konkretisieren in 
kurzer Zeit Konzepte, schaffen so eine rasche Möglichkeit zur Gesprächstiefe, spre-
chen alle Sinne der Klient:innen an, aktivieren sowohl Therapeut:in / Berater:in als 
auch Klient:in und unterstützen sie in ihrer Lösungsfindung.

In diesem Webinar legen wir den Fokus auf Methoden, mithilfe derer die „Schwere“ 
von Depression und Burn-Out leichter zugänglich und damit auflösbar wird. Neben 
der Arbeit mit Requisiten wird auch die Arbeit mit Bewegungen, Visualisierungen 
und Humor in diesem Webinar Raum finden. Anhand kurzer Demonstrationen, Fall-
beispiele und Übungen werden Sie zahlreiche Methoden kennenlernen und Ihren 
Methodenkoffer so (auf-)füllen können, dass er für Ihren Arbeitskontext hilfreich ist. 
Fragen und Fallbeispiele aus der eigenen Praxis sind herzlich willkommen.

Eva Barnewitz, MSc

Mittwoch, 27.11.2024 
16:00 - 19:00 Uhr, 4 Lehreinheiten

Euro 150,00 | VPA-Mitglieder- Euro 110,00

Webinarreihe: 
Psychosomatik: „Hilfe mein Körper 
spricht mit mir, was nun?“ 

Hauterkrankung, Psychosomatik, Körper, 
Transaktionsanalyse

ES GEHT MIR TIEF UNTER DIE HAUT
Fühlen Sie sich in Ihrer Haut, sicher und geborgen? Oder ist Ihr Leben „zum aus der 
Haut fahren“? Kein anderes Organsystem ist so eng und so offensichtlich mit unse-
rer Psyche verbunden wie unsere Haut. Dabei spielen Kontakt, Kommunikation und 
Berührung eine wesentliche Rolle.

Diskussionen über Fallbeispiele sind willkommen.

Psychologische Psychotherapeutin Gabriele Frohme

Freitag, 29.11.2024 
10:00 - 11:30 Uhr, 2 Lehreinheiten

Euro 65,00 | VPA-Mitglieder- Euro 45,00

Webinarreihe: 
Achtsamkeit für Einsteiger:innen 
oder „Die Zehen ins Wasser halten“ 

Dieses Webinar ist sowohl einzeln, sowie 
gesamt mit den anderen Modulen der 
Webinarreihe buchbar.

Achtsamkeit, Kinder, Jugendliche,  
Selbstfürsorge, Emotionsregulierung

ACHTSAMKEIT IN DER ARBEIT MIT KINDERN UND 
JUGENDLICHEN IM THERAPEUTISCH-BERATEN-
DEN SETTING
ÜBER DIE EIGENE PRAXIS, ACHTSAME BEZIEHUNGSARBEIT UND 
DAS ANLEITEN VON ÜBUNGEN
Die Einführung von Achtsamkeit in der Arbeit mit Kindern und Jugendlichen, kann 
einen Beitrag dazu leisten, dass diese sich besser konzentrieren können und einen 
entspannteren Umgang mit der Regulierung der eigenen Emotionen lernen können. 
Hierzu ist es erforderlich, dass Berater:innen und Therapeut:innen auch an der eig-
nen Präsenz und Achtsamkeitspraxis arbeiten, um gut anleiten zu können.

Gemeinsam erproben Sie im fünften Teil der Webinarreihe auch konkrete Übungen, 
die gezielt mit Kindern und Jugendlichen eingesetzt werden können.

Sie gehen folgenden Fragen und Themen nach:

•	 Achtsamkeit in der Arbeit mit Kindern und Jugendlichen

•	 Eigene Praxis und Präsenz entwickeln

•	 Achtsamkeit als Teil der therapeutischen Beziehung

•	 Übungen für Kinder und Jugendliche anleiten

Dipl.-Psych.in Katja Fleck
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Montag, 02.12.2024 
09:00 - 11:30 Uhr, 3 Lehreinheiten

Euro 160,00 | VPA-Mitglieder- Euro 115,00

Autismus, Kognitive Kompetenz,  
Neurodiversität, Entwicklungsstörung

COGNITIVE ABILITIES ASSOCIATED WITH  
AUTISM: A DIFFERENT WAY OF THINKING AND 
LEARNING PROFILE
KOGNITIVE FÄHIGKEITEN IN ZUSAMMENHANG MIT AUTISMUS: 
EINE ANDERE ART ZU DENKEN UND LERNEN
Webinartext in English:

The presentation will focus on the cognitive profile of autistic adults in terms of 
visual and verbal reasoning, motivation, processing time, specific difficulties with 
regard to reading and handwriting, as well as the characteristics of cognitive fle-
xibility, a talent for identifying patterns and sequences, fear of making mistakes, 
and weak central coherence. There will also be an emphasis on aspects of executive 
functioning and resources for home and work.

Das Webinar wird auf Englisch abgehalten. Um auch Fachbegriffe treffsicher 
erfassen zu können, übersetzt live zum gesprochenen Text eine Software das 
Gesagte auf Deutsch. Dieser Text kann im Video eingeblendet werden!

Webinartext auf Deutsch:

Im Zentrum des Webinars steht das kognitive Profil autistischer Erwachsener in Be-
zug auf visuelles und verbales Denken, Motivation, Verarbeitungszeit, spezifische 
Schwierigkeiten beim Lesen und Schreiben sowie die Merkmale kognitiver Flexibi-
lität, ein Talent zum Erkennen von Mustern und Abfolgen, Angst vor Fehlern und 
eine schwache zentrale Kohärenz. Ein weiterer Schwerpunkt liegt auf Aspekten der 
exekutiven Funktionen und Ressourcen für zu Hause und den Arbeitsplatz.

Prof. Dr. Tony Attwood

Dienstag, 03.12.2024 
16:00 - 19:30 Uhr, 4 Lehreinheiten

Euro 160,00 | VPA-Mitglieder- Euro 115,00

Webinarreihe: 
Impact Techniken - Kreative und 
„Sinn-volle“ Methoden in Therapie 
und Beratung 

Dieses Webinar ist sowohl einzeln, sowie 
gesamt mit den anderen Modulen der 
Webinarreihe buchbar.

Impacttechniken, Gruppentherapie,  
Gruppendynamik, Mehrpersonensetting, 
Selbstfürsorge

„IMPACT THERAPY“ IN DER ARBEIT  
MIT GRUPPEN
Gruppen zu leiten ist eine Kunst für sich - und neben zahlreichen hilfreichen Theori-
en dazu, gibt es einige sehr konkrete Prämissen und Fragestellungen, mit denen die 
Leitung von Gruppen leichter gelingt, den Dynamiken in Gruppen gelassen begegnet 
werden kann (wenn z.B. ein Mitglied „Fang die Leitung“ spielt) und auch stille, pas-
sive oder „widerständige“ Mitglieder in den Prozess eingebunden werden können.

In Verbindung mit den kreativen Techniken der Impact Therapie für Gruppen legen 
wir in diesem Webinar ein Augenmerk auf praktische „Tipps und Tricks“, die die Arbeit 
mit Gruppen interessanter, aktivierender und insgesamt wirksamer werden lassen.

Eva Barnewitz, MSc
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Mittwoch, 04.12.2024 
09:00 - 13:00 Uhr, 5 Lehreinheiten

Euro 160,00 | VPA-Mitglieder- Euro 115,00

Logotherapie, Existenzanalyse, Liebesfähigkeit

ERHÖHUNG DER LIEBESFÄHIGKEIT -  
IMPULSE AUS DER LOGOTHERAPIE UND  
EXISTENZANALYSE NACH VIKTOR E. FRANKL
Liebe ist das Größte! Im Verliebtsein ist die Welt bunter und heller, das Leben ist 
energievoller und lebendiger. Ungestillte Sehnsüchte haben (endlich) einen Wider-
hall gefunden. Enorme Verliebtheit ist zwar ein starkes Gefühl, garantiert aber nicht 
Stabilität. Viele unserer Klient:innen wollen zunächst selbst geliebt werden. Die Lie-
besbeziehung als Quelle der Heilung nach all den Kränkungen? Quelle der Angst? 
Verschlungen zu werden, neuerlich zu scheitern?

Das Problem ist nicht, dass der/die „Richtige“ noch nicht gefunden werden konnte, 
sondern das Problem liegt in der Fähigkeit zu lieben. Liebe ist kein Gefühl, sie ist 
eine innere Einstellung, eine Haltung. Lieben ist mehr als das Wahrnehmen und Zei-
gen von warmen Gefühlen, sondern existenzielles Antworten mit Körper, Seele und 
Geist - in Form von liebevollem, gütigen Handeln.

Viktor E. Frankl: „Der Liebende liebt nicht bloß etwas ‚am‘ geliebten Menschen, son-
dern eben ihn selbst; also nicht, etwas, was der geliebte Mensch ‚hat‘, sondern eben 
das, was er ‚ist‘.“ (Lieben ist ein Kunst-Handwerk, Erich Fromm)

Dr.in Heidi Vonwald

Donnerstag, 05.12.2024 
16:00 - 20:00 Uhr, 5 Lehreinheiten

Euro 160,00 | VPA-Mitglieder- Euro 115,00

Webinarreihe:
″S-T-A-R-K aus der Krise″: Kinder 
und Jugendliche stärken - Unterstüt-
zung und Begleitung in herausfor-
dernden Zeiten

Dieses Webinar ist sowohl einzeln, sowie 
gesamt mit den anderen Modulen der 
Webinarreihe buchbar.

Kinder, Jugendliche, Krise, Trauma, Notfall

STARK II: TIPPS ZUR ERSTEN HILFE BEI NOTFÄL-
LEN UND KRISEN UND PSYCHOSOZIALE HILFE
Erste Hilfe bei Notfällen und Krisen sowie psychosoziale Hilfe sind entscheidend, 
um in akuten Situationen angemessen reagieren zu können und um sowohl mög-
liche physische, als auch psychische Folgen abwenden zu können. Kinder durch 
Krisenzeiten zu begleiten erfordert von uns Erwachsenen einfühlsame Kommuni-
kation, emotionale Unterstützung und die Aufrechterhaltung stabiler Routinen. Die 
BASIC-ph - Bewältigungsstrategien bieten Techniken zur Bewältigung und zur För-
derung der psychischen Gesundheit für unterschiedliche Lebenssituationen.

Inhalte des Webinars:

•	 ERSTE HILFE bei Notfällen und Krisen & psychosoziale Hilfe

•	 Wie können wir Kinder gut durch Krisenzeiten begleiten? Was gilt für Eltern?

•	 BASIC-ph Bewältigungsstrategien

•	 Reflexionsanteile, Diskussion, Fallbeispiele aus der Praxis, Videomaterial

Zielgruppe:

•	 für psychosoziale Berufsgruppen (Kindergärtner:innen, Pädagog:innen, 
Psycholog:innen, Sozialarbeiter:innen, Psychotherapeut:innen u.a.)

MMag.a Simone Friesacher
Mag.a Doris Reinwald
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Persönlichkeitsstörungen (PS) zeigen sich regelmäßig im thera-
peutischen und psychologischen Kontexten in Form von über-
dauernden, unflexiblen und dysfunktionalen Erlebens- und 
Verhaltensmustern. So fand dieses Symptombild erstmals als 
definierte „Charakterneurose“ (gekennzeichnet durch fehlende 
Ich-Dystonie im Innen und Konfliktabwehr im Außen) Eingang 
in Diagnoseschemata. Ca. 30 Jahre später wurden Achsen, Clus-
ter und Kategorien eingeführt, um die beobachteten Symptome 
besser fassbar machen zu können. Nun folgt der zweite Paradig-
menwechsel: Weg von der kategorialen hin zur dimensionalen 
Erfassung von Phänomenen rund um die Persönlichkeit, die auf 
Schweregraden, Funktionsbeeinträchtigungen und übergeord-
neten zentralen Persönlichkeitsmerkmalen beruht. Lediglich 
die Borderline PS bleibt kategorial bestehen.

Mit der elften Revision der internationalen statistischen Klassifi-
kation der Krankheiten und verwandter Gesundheitsprobleme 
(ICD-11) kommt es somit zu massiven Veränderungen für die 
Diagnostik einer Persönlichkeitsstörung (PS) und dies hat Aus-
wirkungen für die wirksame Behandlung/Therapie.

An diesem Übergang ist unsere Tagung angesiedelt. Wie kann 
die Transition der „alten“ Sichtweise auf PS in das neue Modell 
gelingen? Welche Implikationen ergeben sich daraus für Diag-
nostik und Behandlung? Welche „Übersetzungsleistungen“ sind 
erforderlich, um weiterhin state of the art praktizieren zu kön-
nen? Welche neuen Herausforderungen ergeben sich?

Als Referent:innen der Hauptvorträge konnten wir 

	� Babette Renneberg, Tobias Teismann, Bernhard  
Brömmel, Claas-Hinrich Lammers, Elisabeth Wagner 
und Emanuel Severus 

gewinnen. Auch darüber hinaus bereichern uns wundervolle 
Referent:innen mit Ihren Workshops und Nebenvorträgen.

Machen Sie sich gemeinsam mit uns auf den Weg in die Zukunft 
von Diagnostik und Behandlung, lassen Sie sich von neuen Mög-
lichkeiten und Ansätzen inspirieren und freuen Sie sich auf Aus-
tausch und Vernetzung. 

Diese Tagung wird hybrid angeboten, sie findet daher online so-
wie präsent in Linz statt. Sie werden – je nach Ihrer Wahl – vor 
Ort bestmöglich versorgt oder online gut begleitet, das ist uns 
als Team des VPA sehr wichtig.

Wir freuen uns darauf, Sie in Linz oder online bei unserer Tagung 
begrüßen zu dürfen!

Weitere Info und Anmeldung:

www.persönlichkeitsstörung-tagung.at

26.04. / 27.04.202426.04. / 27.04.2024 in Linz oder online  in Linz oder online 

PERSÖNLICHKEITSSTÖRUNGEN – ICD-11
NEUES UND BEWÄHRTES AUS FORSCHUNG UND PRAXIS  NEUES UND BEWÄHRTES AUS FORSCHUNG UND PRAXIS  

IN ZEITEN DES PARADIGMENWECHSELSIN ZEITEN DES PARADIGMENWECHSELS
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Die Behandlung und Begleitung von Menschen mit Autismus 
ist im letzten Jahrzehnt zunehmend in den Fokus gerückt, 
nicht nur für Forschende, sondern vor allem auch in der Praxis. 
Es geht mittlerweile nicht mehr „nur“ darum, festzustellen, ob 
es Hinweise auf Autismus gibt, die Auseinandersetzung mit 
der tiefgreifenden Entwicklungsstörung ist viel differenzierter 
geworden:

•	 Welche Diagnosen müssen ausgeschlossen werden, um 
treffsicher sagen zu können, dass es Autismus ist und die 
Diagnose nicht als Behelf zum Einordnen von neurodiver-
sen Besonderheiten genutzt wird?

•	 Welche Strategien der sozialen Kommunikation und Interak-
tion sind hilfreich für Menschen im Autistischen Spektrum?

•	 Wie können Kontexte (Schule, Arbeit, Sozialräume, Praxis-
räume) gestaltet werden, um Menschen im Spektrum eine 
Orientierung in diesen Welten zu erleichtern?

•	 Welche Wirkfaktoren für eine gelingende Begleitung und 
Behandlung gibt es?

•	 Wie können Menschen im Spektrum dabei unterstützt wer-
den, Selbstfürsorge zu etablieren, Reizüberflutungen zu 
minimieren und Motivation zu entwickeln/aufrecht zu er-
halten?

Bei diesen Fragen geht es nicht darum, ein „defizitäres Stö-
rungsgeschehen“ in den Vordergrund zu rücken, sondern die 
Unterschiede in Kommunikation und Interaktion zu kennen, 
Möglichkeiten zu einem adaptiven Umgang mit Herausfor-
derungen zu finden und ganz allgemein das Wohlbefinden 
zu stärken – ohne das persönliche Sein zu verändern oder gar 

zu beschneiden. Das therapeutische Ziel ist daher oft die Ent-
wicklung von Handlungskompetenz insbesondere im Sozial-
verhalten, bei der Kommunikation und Interaktion. 

In diesem Sinne ist das Programm der Tagung angelegt einen 
Bogen von der Wissenschaft zur Praxis zu spannen.  Dabei 
werden verschiedene Teilaspekte der Autistischen Welten ins 
Rampenlicht gerückt und mit Ideen aus der Praxis für die Pra-
xis angereichert. 

Besonders hervorheben möchten wir die erstklassige Beset-
zung. Als internationale Expert:innen konnten wir 

	� Carol Gray und Tony Attwood 

als Hauptvortragende gewinnen – beide Koryphäen der Arbeit 
mit Menschen mit Autismus tragen online in englischer Spra-
che vor. Darüber hinaus werden Sie 

	� Brita Schirmer, Lisa Habermann, Katharina Clodi und  
Daniel Holzinger

in ihren Vorträgen begeistern. Individuelle inhaltliche Schwer-
punkte können in den beiden Workshop-Blocks gewählt  
werden.

Diese Tagung wird hybrid angeboten, sie findet daher online 
sowie präsent in Linz statt. 

Wir freuen uns darauf, Sie im Oktober begrüßen zu dürfen!

Weitere Info und Anmeldung /ab März 2024).

www.vpa.at

 04.10. / 05.10.2024 - LINZ ODER ONLINE 

AUTISTISCHE WELTEN
SOZIALVERHALTEN, KOMMUNIKATION UND INTERAKTION
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4. PAARLEHRGANG

Die meisten Menschen leben in Paarbeziehungen oder stre-
ben laut Umfragen auch nach Trennungen diese wieder an. 
Paartherapie bzw. Paarberatung wird als Berufsfeld immer 
mehr entdeckt, auch weil der Bedarf und die Nachfrage in 
den letzten Jahren stark gestiegen ist.

Paartherapie und Beratung ist eine interessante, lustvolle 
und auch anspruchsvolle Tätigkeit welche spezielle Kennt-
nisse und Interventionen erfordert.

Wir möchten mit unserem Angebot eines Paarlehrgang für 
Sie Erkenntnisse und Erfahrungen weitergeben, die für die 
Arbeit mit Paaren nützlich, inspirierend und praktikabel sind.

Wir haben uns um die besten Referent:innen bemüht und 
freuen uns diese für Sie gewonnen zu haben. Alle haben 
langjährige Lehrerfahrung und werden diese vielfältige Er-
fahrung in der Arbeit mit Paaren und aktuellen Erkenntnisse 
aus der Lehre und Forschung zum Fachgebiet Paartherapie 
bzw. Paarberatung praxisnah vermitteln.

Neben einem theoretischen Rahmen ist der Schwerpunkt 
jedoch auf die Anwendung im konkreten Fall gelegt. Daher 
sind eigene Fälle und Übungsbeispiele aus der Praxis sehr 
willkommen.

Veranstaltungsort: Wien 

Zielgruppe:  Die Weiterbildung richtet sich an alle 
Psychotherapeut:innen, Psycholog:innen, Ehe-und 
Familienberater:innen und andere psychotherapeutisch und 
beraterisch tätigen Berufsgruppen, die mit Paaren oder im 
Einzelsetting mit Beziehungsthemen arbeiten.

Durch diese Vielfalt wollen wir auch einen interdisziplinären 
Austausch fördern

Zertifikat: Der erfolgreiche Abschluss der Weiterbildung wird 
nach Absolvierung aller 9 Module durch ein Zertifikat bestätigt.

Bei Belegung einzelner Seminare erhalten Sie die entspre-
chende Teilnahmebestätigung.

Aufbau:

26. und 27.01.2024, Modul 3: „Wir können das Karussell nicht 
mehr stoppen“ - Dr. Klaus Sejkora

01. und 02.03.2024, Modul 4: „2+1+1+?- Paare und ihre Kin-
der“ - Dipl.-Psych.in Brigitte Lämmle

24. und 25.05.2024, Modul 5: „Verzeihen/Vergeben“ -  
Priv.-Doz. Dr.med. Dipl.-Psych. Arnold Retzer

27. und 28.09.2024, Modul 6: „Ich ahnte schon, dass es so 
kommen würde! Wie konntest du mir das antun! - Paarbera-
tung bei Außenbeziehungen“ - Psychologische Psychothera-
peutin Gabriele Frohme

15. und 16.11.2024, Modul 7: „Der Weg zum Unbewussten in 
der Paartherapie“ - Kristiina Linna-Lutz

28.02. und 01.03.2025, Modul 8: „Trennen und/oder blei-
ben?“ - Priv.-Doz. Dr.med. Dipl.-Psych. Arnold Retzer

Modul 9 kann je nach Schwerpunkt ausgewählt werden. Die 
3 Auswahlmöglichkeiten sind:

1.) 12. und 13.04.2024: „Das Sofa des Glücks - Therapeuti-
sches Modellieren mit Partnern und Paaren“ -Stefan Hammel

2.) 28. und 29.06.2024: „Was du willst, will ich nicht!“- Thera-
peutische Arbeit mit Paaren bei Unterschieden im sexuellen 
Begehren“ - Dr.in sc. hum. Angelika Eck

3.) 24. und 25.01.2025: „Praxis live ... Praktische Metho-
den und Techniken in der Paartherapie-und beratung“ -  
Mag.a Stanislava Schraufek Merdinger)

Bitte geben Sie bei einer Gesamtanmeldung im Bemerkungs-
feld Ihre Auswahl für das 9. Modul bekannt.

Der 4. Paarlehrgang hat im Oktober 2023 gestartet. Alle 
Module sind einzeln buchbar. Sollten Sie die ersten bei-
den Module verpasst haben, aber noch Interesse haben, 
den ganzen Lehrgang zu besuchen und mit einem Zer-
tifikat über den Lehrgang abschließen möchten, bitten 
wir Sie, mit uns in Kontakt zu treten, wir bemühen uns 
um Lösungen, sodass Sie noch einsteigen könnten.
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Dr. Gernot Hauke   |   Dr.in Christina Lohr-Berger

LEHRGANG: 

EMOTIONALE AKTIVIERUNGSTHERAPIE (EAT) -  
EMBODIMENT IN AKTION

Haben Sie manchmal das Gefühl, dass Sie mit Ihren 
Klient:innen gerne effizienter an den zentralen Themen 
arbeiten würden? Spüren Sie immer wieder, dass Sie mit 
sprachlichen Mitteln auf Grenzen oder gar Granit stoßen?

Falls Sie dem zustimmen, so bietet Ihnen EAT eine erfrischen-
de Alternative, die Sie gut in Ihre eigene psychotherapeuti-
sche Praxis integrieren können. Verankert in der aktuellen 
Embodimentforschung, verbindet diese moderne Therapie-
form eine verhaltenstherapeutisch geprägte Struktur mit ei-
ner intensiven, erlebnisorientierten Arbeitsweise. Die Bedeu-
tung von Körpererleben und Verstand als gleichwertig für die 
Gesundheit anzuerkennen, ist dabei zentral für das Verständ-
nis von Embodiment und die Arbeit mit den Patient:innen. 
Therapie kann mehr als Reden!

EAT entfaltet sich in drei Prozessmodulen, die jeweils eige-
ne Embodimenttechniken enthalten. Der/Die Therapeut:in 
kann so flexibler innerhalb der Therapiesituation reagieren 
und kreativer mit all seinen/ihren Methoden umgehen:

Den Körperfokus wiederherstellen: „Wie können sich 
Klient:innen in ihrem Körper ruhig und geborgen fühlen, sich 
ihm gelassen zuwenden, damit er sie in ihren Zielsetzungen 
wirksam unterstützt?“

Arbeit mit dem Emotionalen Feld: „Was ist das Netzwerk der 
Erfahrungen und Emotionen, das die Klient:innen immer 
wieder in problematische Richtungen steuert?“

Erfolgreich im Interaktionsfokus: „Wie kann ich stimmige Be-
ziehungen gestalten, meine Ziele erreichen und mich dabei 
(„agentiv“) selbstwirksam fühlen?“

Veranstaltungsort: Wien 

Zielgruppe: Die Weiterbildung richtet sich an alle 
Psychotherapeut:innen, Psycholog:innen, Berater:innen 
und alle weiteren Berufsgruppen, die therapeutisch und be-
ratend tätig sind.

Durch diese Vielfalt wollen wir auch einen interdisziplinären 
Austausch fördern

Zertifikat: Der erfolgreiche Abschluss der Weiterbildung wird 
nach Absolvierung aller 7 Module durch ein Zertifikat bestä-
tigt. 

Es ist möglich den gesamten Lehrgang zu buchen, oder aber 
auch einzelne Module zu besuchen.

Supervision:

Es werden im Laufe des Lehrgangs Supervisionen angebo-
ten, diese werden vor Ort mit den Referent:innen vereinbart.

Aufbau:

19.01.-21.1.2024, Modul 1: „Emotionale Aktivierungstherapie 
(EAT) – Eine Einführung“

05.04.-07.4.2024, Modul 2: „Wenn essen nicht satt macht - 
Essstörungen mit Embodimenttechniken wirkungsvoll be-
handeln“

20.09.-22.09.2024, Modul 3: „Feststecken: Aufbruch und Neu-
anfang durch Emotionale Aktivierung“

22.11.-24.11.2024, Modul 4: „Macht-volle Emotionen in der 
Therapie: Verachtung, Stolz und Scham“

21.03.-23.03.2025, Modul 5: „Wenn die Kraft endet - Depressi-
onen mit Emotionaler Aktivierung wirkungsvoll behandeln“

13.06.-15.6.2025, Modul 6: „Ekel, Zärtlichkeit und sexuelle 
Erregung“

19.09.-21.9.2025, Modul 7: „Bitte sieh‘ mich, aber schau mich 
nicht an. -  Soziale Ängste mit Embodimenttechniken wir-
kungsvoll behandeln“

Start: 19.01.2024



LEH
R
G
ÄN
G
E  2024	

	
	

	
	

	
	

	
	

	
Anm

eldung und w
eitere Info: w

w
w
.vpa.at

62 VEREIN FÜR PSYCHOSOZIALE UND PSYCHOTHERAPEUTISCHE AUS-, FORT- UND WEITERBILDUNG

Mag.a Karin Pinter

LEHRGANG: 

THERAPEUTISCHE BEZIEHUNG GESTALTEN

Psychotherapie als Beruf bedarf einer Expertise, die erlern-
bar sein muss. Neben dem Erwerb von Methoden und Tech-
niken, sowie der Selbsterfahrung in der Lehrtherapie, bedarf 
es auch anderer Skills und Fähigkeiten für die Gestaltung wir-
kungsvoller therapeutischer Prozesse, die ein fortlaufendes 
Lernen erforderlich machen.

Der Fähigkeit, Beziehungen zu gestalten, insbesondere im 
Umgang mit „schwierigen“, häufig unsicher gebundenen 
Klient:innen, kommt dabei eine Schlüsselrolle zu: Die the-
rapeutische Beziehung gilt als der zentrale Wirkfaktor in der 
psychotherapeutischen Behandlung. Wenn diese Beziehung 
gut ist, kann sie Veränderungsprozesse anstoßen; wenn sie 
nicht gut ist, kann sie zu Sackgassen und Therapieabbrüchen 
führen. Was macht nun eine gute therapeutische Beziehung 
aus? Lassen sich deren Grundparameter spezifizieren?

Die empirischen Befunde sind eindeutig: Die unbestreit-
bare Wirksamkeit der Psychotherapie liegt nicht an 
der erlernten Methode, sondern an der Person des/der 
Psychotherapeut:in. Was macht nun gute Therapeut:innen 
aus? Neben einigen anderen Aspekten, die in diesem Lehr-
gang erarbeitet werden, sind sie in der Lage, eine Verbindung 
zu ihren Klient:innen herzustellen, ungeachtet ihrer jeweils 
spezifischen Eigenheiten.

In dem Lehrgang „Therapeutische Beziehung gestalten“ wer-
den im Rahmen von sieben Modulen praxisnah und fallbe-
zogen wesentliche Aspekte zur Förderung der Qualität von 
therapeutischen Beziehungen herausgearbeitet. Diese The-
menbereiche sind eng miteinander verwoben.

Die Module sind in je zwei Teilen organisiert: Am Vormittag 
werden die theoretischen Grundlagen sowie Fragen aus Li-
teratur und Forschung zugänglich gemacht. Der Nachmittag 
ist als Praxisteil vorgesehen, hier wird das nun erworbene 
Wissen mittels Fallvignetten, Übungen und supervisorischen 
Anteilen vertieft.

Zertifikat: Der erfolgreiche Abschluss der Weiterbildung wird 
nach Absolvierung aller 7 Module durch ein Zertifikat bestä-
tigt. 

Es ist möglich den gesamten Lehrgang zu buchen, oder aber 
auch einzelne Module zu besuchen. Nach jedem einzelnen 
Modul erhalten Sie die entsprechende Teilnahmebestäti-
gung. 

Aufbau:

08.06.2024, Modul 1: „Die Qualität der therapeutischen Be-
ziehung – Was können wir von „Supershrinks“ lernen?“

14.09.2024, Modul 2: „Verbundenheit schaffen – Bindung als 
Landkarte im therapeutischen Prozess“

12.10.2024, Modul 3: „Enactment und Übertragung – das im-
plizite Beziehungsgeschehen“

30.11.2024, Modul 4: „Therapeutische Kommunikation – Die 
Kunst, das Richtige im rechten Moment zu sagen“

25.01.2025, Modul 5: „Brüche und Sackgassen als Chance zur 
Veränderung“

01.03.2025, Modul 6: „Der Fluss der therapeutischen Stunde 
– vom Anfangen, Beenden und Abbrechen“

05.04.2025, Modul 7: „Veränderung in der Psychotherapie – 
Erkennen und Markieren“

Start: 08.06.2024



LEH
R
G
ÄN
G
E  2024	

	
	

	
	

	
	

	
	

	
Anm

eldung und w
eitere Info: w

w
w
.vpa.at
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Mag.a Christine Priesner, MBA   |   Mag.a Patrizia Tonin, MSc

LEHRGANG: 

VOM POTENTIAL ZUR POTENTIALENTFALTUNG - 
COACHING FÜR MENSCHEN IN ORGANISATIONEN

Im Rahmen dieses Lehrgangs werden inhaltliche und instru-
mentelle Überlegungen erforscht, was in Organisationen mit 
Coaching erreicht werden kann, für die Organisation, vor al-
lem aber auch für die dort tätigen Menschen.

Coaching trägt zur Weiterentwicklung, Verbesserung der Zu-
sammenarbeit und zum Wohlergehen von Menschen in Or-
ganisationen bei. Das Curriculum „Coaching für Menschen in 
Organisationen“ richtet sich an Psychotherapeut:innen und 
psychosoziale Berater:innen, die in Organisationen mit Ein-
zelpersonen und Gruppen arbeiten wollen beziehungsweise 
bereits tätig sind.

Ziel des Lehrgangs ist es, praktische Ansätze für die direkte 
Anwendbarkeit in der eigenen Praxis zu erwerben. Metho-
disches Handwerkszeug wird auf systemischem, gruppen-
dynamischem und lösungsfokussiertem Hintergrund ver-
mittelt. Es werden wirksame Interventionsstrategien und 
Vorgangsweisen vorgestellt und im Lehrgang erprobt.

Neben theoretischen Impulsen und angewandten Praxis-
beispielen werden konkrete Fälle und Fragestellungen der 
Teilnehmenden reflektiert und supervidiert. Das Üben der 
Methoden und ihre Anwendung stehen im Vordergrund.

Zertifikat: Der erfolgreiche Abschluss der Weiterbildung 
wird nach Absolvierung aller 7 Module durch ein Zertifikat 
bestätigt.

Nach jedem einzelnen Modul erhalten Sie die entsprechende 
Teilnahmebestätigung. Es ist möglich den gesamten Lehr-
gang zu buchen, oder aber auch einzelne Module zu besu-
chen.

Aufbau:

07.12.2024, Modul 1: „Einstiegs-Workshop“

07.02.2025 - 08.02.2025, Modul 2: „Organisationen verste-
hen“

07.03.2025 - 08.03.2025, Modul 3: „Gruppendynamik Basics“

23.05.2025 - 24.05.2025, Modul 4: „Coaching-Interventionen“

05.09.2025 - 06.09.2025, Modul 5: „Konflikt-Coaching“

24.10.2025 - 25.10.2025, Modul 6: „Online Coaching - Ethik 
und Evaluierung“ - WEBINAR

05.12.2025 - 6.12.2025, Modul 7: „Abschluss-Workshop“

Start: 07.12.2024
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19.01.2024 - 21.01.2024 
Freitag:    10:00 - 19:00 Uhr 
Samstag: 09:00 - 18:00 Uhr 
Sonntag:  09:00 - 13:00 Uhr

22 Lehreinheiten

Euro 550,00 | VPA-Mitglieder- Euro 495,00

VPA Seminarzentrum 
Simmeringer Hauptstraße 34  
Stiege 1 / 1. Stock / Tür IV (R04) 
1110  Wien

Lehrgang:
Emotionale Aktivierungstherapie 
(EAT) - Embodiment in Aktion

EAT, Emotionale Aktivierungstherapie,  
Emotionsregulation, Embodiment,  
Körperarbeit

EMOTIONALE AKTIVIERUNGSTHERAPIE (EAT) -  
EINE EINFÜHRUNG
Defizite in der Emotionsregulation finden sich bei den allermeisten psychischen Erkran-
kungen und sind daher ein zentrales Thema in der Therapie. Hier setzt EAT mit drei In-
terventionsphasen an: Körperfokus, Emotionales Feld und Interaktioneller Fokus. Sie 
lernen eine Methodik kennen, die sich auf Kernthemen von unterscheidbaren Emotio-
nen wie Angst, Wut, Traurigkeit, Ekel, Scham, Schuld usw. konzentriert. Mit erlebnisori-
entierten Methoden werden primäre und sekundäre Emotionen in Problemsituationen 
der Patient:innen erarbeitet. Der Referent zeigt, welche Vorteile die Einbeziehung des 
Embodiment-Konzepts bietet. Sie lernen Interventionsmethoden kennen, die eine ef-
fiziente Behandlung konkreter Problemsituationen durch den bewussten Einsatz des 
Körpers ermöglichen. Diese Bottom-up-Strategien - wir bezeichnen sie als Embodiment-
Techniken - bieten mehrere Vorteile: Vorsprachliche oder schwer fassbare Aspekte kön-
nen leichter erkannt und verbal verarbeitet werden. 

Auch lassen sich Klient:innen, die grundsätzliche Schwierigkeiten mit der Verbalisierung 
oder einen eingeschränkten Zugang zu ihren Emotionen haben, leichter aufgreifen. Mit 
Hilfe spezifischer Haltungen, Atemmustern und Bewegungsmerkmalen als Embodi-
ment-Techniken können unterscheidbare Emotionen sowohl getriggert, als auch inten-
siviert und deren problematische Regulation in vivo untersucht werden. Spezifische Po-
sitionen im Raum ermöglichen die Verkörperung problematischer Interaktionen, aber 
auch von Macht und Ohnmacht, Nähe und Distanz etc. Bereitschaft zu Selbsterfahrung 
wäre schön.

Dr. Gernot Hauke

26.01.2024 - 27.01.2024 
Freitag:    15:00 - 20:30 Uhr 
Samstag: 09:00 - 18:00 Uhr 

16 Lehreinheiten

Euro 415,00 |  VPA-Mitglieder - Euro 370,00

Hotel Stefanie, Taborstraße 12  
1020 Wien 

Paarlehrgang

Dieses Seminar ist einzeln buchbar oder 
als Teil des gesamten Paarlehrgangs.

Paartherapie und -beratung, Paarberatung, 
Konflikt

WIR KÖNNEN DAS KARUSSELL NICHT MEHR  
STOPPEN
MODUL 3 DES PAARLEHRGANGS:  
KOMMUNIKATION UND KONFLIKT - WIE PAARE (NICHT)  
MITEINANDER KOMMUNIZIEREN UND KONFLIKTE (NICHT)  
AUSTRAGEN KÖNNEN
„Wir können nicht miteinander kommunizieren.“

„Wir haben ständig Konflikte miteinander.“

Kommunikation und Konflikt sind der Mikrokosmos, in dem die Krise eines Paares sicht-
bar wird. Sie sind die zentralen Themen jeder Paartherapie und Paarberatung. Mit Hilfe 
von drei Landkarten aus der Transaktionsanalyse (Ichzustände, Transaktionen, Strokes 
und Strokemuster) können die Muster dysfunktionaler Kommunikation aufgeschlüsselt 
und konstruktiv verändert werden. Hinter den Konflikten, die in der Kommunikation 
zum Ausdruck kommen, stehen persönliche Bedürfnisse. Mit Hilfe der „Conflict Resoluti-
on Road“ können diese Bedürfnisse verstanden und die Konflikte gesund gelöst werden. 

 Dr. Klaus Sejkora
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01.03.2024 - 02.03.2024
Freitag:    15:00 - 20:30 Uhr 
Samstag: 09:00 - 18:00 Uhr 

16 Lehreinheiten

Euro 435,00 |  VPA-Mitglieder - Euro 
390,00

Hotel Stefanie, Taborstraße 12  
1020 Wien 

Paarlehrgang

Paartherapie und -beratung, 
Familiensystem,Kinder

2+1+1+? - PAARE UND IHRE KINDER
MODUL 4 DES PAARLEHRGANGS: PAARE UND IHRE KINDER
Wie weit kann ein Paar seine Paaridentität aufrechterhalten, wenn die Familie größer 
wird? Spannend zudem ist, was von der Identität veränderbar ist, sozusagen wachstum-
sorientiert - was von ihr muss beibehalten werden Unbewusste Verabredungen wie „zu 
zweit sind wir stark“ könnten z.B auf das Kind übertragen werden und zu hochkomple-
xen Verhandlungen führen.

Ziel dieses Seminars: die einzelnen Räume im sogenannten Familienhaus: mein - dein - 
unser Raum, der Familienbereich und das/die Kinderzimmer auszuleuchten..

Dipl.-Psych.in Brigitte Lämmle

15.03.2024 - 16.03.2024
Freitag:    15:00 - 20:30 Uhr 
Samstag: 09:00 - 17:00 Uhr 

15 Lehreinheiten

Euro 365,00 | VPA-Mitglieder- Euro 320,00

VPA Seminarzentrum 
Simmeringer Hauptstraße 34  
Stiege 1 / 1. Stock / Tür IV (R04) 
1110  Wien

Stress, Resilienz, Selbstfürsorge

DIE RUHE, DER STRESS UND ICH MITTENDRIN -  
RESILIENZ UND SELBSTFÜRSORGE IN DER BERATUNG 
Unser Berufsalltag ist oft gekennzeichnet von Hektik, Krisen und Unruhe. Wie ist es 
möglich inmitten von diesen Turbulenzen wieder in Balance und zu einem Gefühl von 
Ruhe zu kommen?

In diesem sehr praktischen angelegten Seminar werden evidenzbasierte Methode und 
Übungen vorgestellt, die uns unterstützen mit den oft komplexen Herausforderungen 
im Beruf umzugehen. Wenn der Stress und die Belastungen im Alltag zunehmen, grei-
fen wir häufig auf Strategien zurück, die das Stresslevel eher aufrecht erhalten, als es 
zu senken und uns noch mehr aus der Balance bringen. Entfallen für einen längeren 
Zeitraum die Ruhephasen, so leidet darunter nicht nur die Arbeitsleistung, sondern 
auch das Wohlbefinden und die Gesundheit.

In den zwei Seminartagen geht es darum, Methoden zu erlernen, die uns dabei helfen 
immer wieder in einen Zustand von Ruhe und Balance zurückzukommen. Dabei wer-
den konkrete Übungen zur Selbstfürsorge und Resilienz vorgestellt. Einen wichtigen 
Aspekt stellt dabei das Thema der Selbstregulation dar (vgl u.a. „Polyvagal-Theorie“ 
von Stephan Porges oder „Somatic Experiencing“ von Peter Levine). Gerade, wenn der 
Alltag durch Hektik, Stress und Überforderung gekennzeichnet ist, kann das Wissen 
und die Fähigkeit sich selbst und das Stresslevel zu regulieren, es ermöglichen aus 
einer Spirale auszusteigen und sich wieder zu zentrieren. Diese Zentriertheit erhöht 
nicht nur die eigene Resilienz, sondern befähigt uns aufgrund der wiedergewonnen 
Stabilität in weiterer Folge auch Klient:innen bestmöglich in ihren Veränderungspro-
zessen zu unterstützen. Somit tragen die vorgestellten Interventionen nicht nur zur 
Aufrechterhaltung der eigenen Psychohygiene bei, sondern bereichern gleichzeitig 
auch die therapeutische Tätigkeit. Die ressourcenstärkenden Übungen können in wei-
terer Folge auch an Klient:innen weitergegeben werden.

Ergänzt werden die vorgestellten Methoden ( je nach Interesse der TeilnehmerInnen) 
durch kurze Inputs zu den Themen Resilienz, Positive Psychologie, Achtsamkeit sowie 
deren therapeutische Anwendungsfelder.

Um einen guten Transfer in den Alltag zu ermöglichen wird sich das Seminar so nah 
wie möglich am beruflichen Alltag der TeilnehmerInnen orientieren und Raum für Aus-
tausch bieten.

Ziele

•	 Stärkung der eigenen Ressourcen

•	 Methoden zur Selbstregulation

•	 Übungen im Sinne der Selbstfürsorge und Psychohygiene

•	 Transfer in den Berufsalltag

Zielgruppe: Berater:innen, Betreuer:innen, Sozialarbeiter:innen, Psycholog:innen 
und Psychotherapeut:innen

MMag. Philipp Zimmermann
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16.03.2024
Samstag: 09:00-17:00 Uhr

8 Lehreinheiten

Euro 255,00 | VPA-Mitglieder Euro 210,00

LFI, Auf der Gugl 3, 4021 Linz

Seelische Verletzungen, Toxizität,  
Unbewusstes, Urvertrauen

SEELISCHE VERLETZUNGEN & IHRE TOXISCHEN 
ERINNERUNGEN & IHRE VERBORGENEN TROTZ-
MÄCHTE
„Mich besitzt ein verklumpter Schrei, wie eingetrockneter Sauerteig lagert er in der 
Brust und wartet auf seine Zeit, dann bläht er sich auf, durchsetzt den Körper, ver-
schlingt Jahrzehnte...“ (Johanna Vetter)

Die seelischen Wunden mit ihren toxischen Speicherungen werden durch den oft 
chronischen Schmerz sichtbar. Es gilt dann diesen Sinn-Appell wahrzunehmen, die 
Einladung zu einer vertieften Erkenntnis und Wandlung der verkapselten Erinnerun-
gen anzunehmen. Nicht nur schwere seelische Verletzungen - sondern auch alltäglich 
„kleine“ - können bewirken, dass Klient:innen „vom Leben nichts mehr erwarten“.

Viktor E. Frankl zeigt Wege auf, wie durch das Wachrufen geistiger Trotzmächte aus 
dem hellen Unbewussten auch ein zunächst scheinbar zerbrochenes Selbst als Ganz-
heit wieder erfahren werden kann - „Ich bin mehr als meine Verletzungen!“ - wie 
unzerstörbar Heilgebliebenes geborgen wird und die Rückbindung ans Urvertrauen 
wieder tragen kann. 

Dr.in Heidi Vonwald

05.04.2024 - 07.04.2024
Freitag:    10:00 - 19:00 Uhr 
Samstag: 09:00 - 18:00 Uhr 
Sonntag:  09:00 - 13:00 Uhr

22 Lehreinheiten

Euro 550,00 | VPA-Mitglieder- Euro 495,00

VPA Seminarzentrum 
Simmeringer Hauptstraße 34  
Stiege 1 / 1. Stock / Tür IV (R04) 
1110  Wien

Lehrgang:
Emotionale Aktivierungstherapie 
(EAT) - Embodiment in Aktion

Essstörung, Embodiment, EAT,  
Emotionsregulierung, Körper

WENN ESSEN NICHT SATT MACHT -  
ESSSTÖRUNGEN MIT EMBODIMENTTECHNIKEN 
WIRKUNGSVOLL BEHANDELN
Essstörungen sind in besonderer Weise mit dem Körper und seiner Wahrnehmung 
verbunden. Denn ein lebensnotwendiges Bedürfnis, wie das Essen, wird dazu genutzt 
den eigenen Körper zu formen, Emotionen zu regulieren und Beziehung zu gestal-
ten. Aber nicht nur deshalb sind Essstörungen ein prädestiniertes Krankheitsbild, um 
nach dem Embodimentansatz zu arbeiten, sondern auch weil die Therapie so viele 
Herausforderungen bereithält. Denn oft genug scheint es, als könnten sich die Be-
troffenen ein Leben ohne ihre Erkrankung nicht vorstellen und das obwohl sie ihnen 
den Tod bringen kann. Zudem erleben viele Erkrankte wichtige Interventionen wie 
z.B. Essprotokolle und Verhaltensanalysen als maßregelnd, was die therapeutische 
Beziehung oft auf eine harte Probe stellt. Für all diese schwierigen Themen bietet die 
erlebnisaktivierende Arbeitsweise mit dem Körper eine neue Perspektive und sieht 
sich deshalb als Ergänzung zum bewährten verhaltenstherapeutischen Behandlungs-
repertoire. Dieser praktisch angelegte Workshop bietet die Möglichkeit hautnah mit 
den Embodimenttechniken in Kontakt zu kommen. Daher ist die Bereitschaft zu inter-
aktiver Gruppenarbeit und Selbsterfahrung unerlässlich. 

Dr.in Christina Lohr-Berger
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12.04.2024 - 13.04.2024
Freitag: 15:00-20:30 Uhr 
Samstag: 09:00-17:00 Uhr

15 Lehreinheiten

Euro 425,00 | VPA-Mitglieder - Euro 380,00

Hotel Stefanie, Taborstraße 12  
1020 Wien

Therapeutisches Modellieren,  
Paartherapie und -beratung, Externalisieren, 
Hypnosystemisches Arbeiten

DAS SOFA DES GLÜCKS - THERAPEUTISCHES  
MODELLIEREN MIT PARTNER:INNEN UND PAAREN
ALS MODUL 9 DES PAARLEHRGANGS WÄHLBAR
„Therapeutisches Modellieren“ ist eine schnelle, sichere und radikal effektive Form 
hypnosystemischer Therapie oder wacher Hypnotherapie, bei der...

•	 das belastende Erleben aus dem/der Klient:in heraus auf verschiedene Sitzplätze 
dissoziiert wird,

•	 der/die Klient:in als Person mit dem Zielerleben auf einem anderen Platz imaginiert 
wird,

•	 der/die Klient:in durch einen Wechsel auf den Ziel-Platz mit dem Zielerleben iden-
tifiziert und

•	 das Zielerleben als neues Identitätserleben des/der Klient:in stabilisiert wird.

Teil dieser von Stefan Hammel entwickelten Therapieform ist ein genaues Beobach-
ten und Beschreiben der nonverbalen Reaktionen des/der Klient:in, um die jeweils 
auftretenden positiven Veränderungen zu verstärken und zu stabilisieren, sowie eine 
therapeutische Dramaturgie, bei der zunehmend positiver Erwartungen erzeugt wer-
den. Es ergibt sich das Bild einer neuen Form von Einzel-, Paar- und Familientherapie, 
die vom Körpererleben und unwillkürlichen Verhalten her aufgebaut ist. Das Vorge-
hen ist gerade bei schwer durchschaubaren, chronifizierten und schnell eskalieren-
den Konflikten sehr geeignet, um gute Lösungen herbeizuführen.

Das Vorgehen wird zunächst für die Arbeit mit Einzelklient:innen (z.B. Einzelpersonen 
mit Partnerschaftsthemen) gezeigt und eingeübt und dann abgewandelt für die Arbeit 
mit Paaren dargestellt und erprobt. Das Seminar bietet auch Raum für eigene Anlie-
gen und Supervisionsfälle. 

 Stefan Hammel

Fachabende 

PRAXIS KOMPAKT
Themen: Themen: 		 Elternarbeit , Kindergruppe, 

		  Spiele, Familienbrett

Referent:innen:Referent:innen:  	 Mag.a Valentina Bruns, BA

		  Mag.a Rosemarie Dressler

		  Mag.a Gabriele Thalhammer 

Termine:Termine:	 14.03.2024  -  22.05.2024  -  
		  19.09. 2024  -  29.10. 2024	
	

		  jeweils 17:30 - 19:45 Uhr

nähere Info:nähere Info:  	 www.vpa.atwww.vpa.at
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68 VEREIN FÜR PSYCHOSOZIALE UND PSYCHOTHERAPEUTISCHE AUS-, FORT- UND WEITERBILDUNG

03.05.2024 - 04.05.2024
Freitag: 15:00-20:30 Uhr 
Samstag: 9:00-17:00 Uhr

15 Lehreinheiten

Euro 440,00 |  VPA-Mitglieder Euro 395,00

VPA Seminarzentrum 
Simmeringer Hauptstr. 34 / Stiege 1 /  
1. Stock / Tür IV, 1110, Wien

Metaphern, Impacttechniken, Visualisierung, 
Musteränderung

METAPHERN UND IMPACTTECHNIKEN
Metaphern aktivieren, meist ohne, dass uns dies bewusst ist, umfassende kognitive 
und emotionale Konzepte. Hierdurch lenken Sie unsere Aufmerksamkeit, strukturie-
ren unsere Wahrnehmung und verbessern Gedächtnisprozesse. Sie nehmen Einfluss 
auf Interpretationen, Bewertungen und Verhaltensimpulse.

Durch diese Eigenschaften können Sie vielfältige Funktionen in der therapeutischen 
Arbeit übernehmen. Man kann sie u.a. als Informationsträger nutzen, Netzwerke ex-
plorieren und verändern oder neue Informationen schnell verankern.

In dem Seminar lernen Sie Methoden kennen, bei denen Metaphern eine tragende 
Rolle spielen. Dies sind z.B. das beiläufige Arbeiten mit Metaphern im Gesprächsfluss, 
Visualisierungstechniken und die Veränderung problematischer Muster durch die Ex-
ternalisierungen von Gefühlszuständen und Symptomen.

Zusätzlich widmen wir uns den Impacttechniken. Mit Impacttechniken kann man 
komplexe Konzepte mit einfachen Materialien verdeutlichen und emotional bear-
beitbar machen. Impacttechniken sind multisensorisch angelegt und wirken dadurch 
häufig besonders effektiv und nachhaltig.

Beispiel für eine Impacttechnik:

Ein/e Klient:in hat im Rahmen von Misshandlung oder Missbrauch ein sehr schlechtes 
Selbstwertgefühl aufgebaut. Der/Die Therapeut:in nimmt nun einen 20 Euro Geld-
schein, hält ihn hoch und fragt den/die Klient:in: „Was ist der wert?“. Der/Die Klient:in 
antwortet üblicherweise: „20 Euro“. Daraufhin zerknüllt der/die Therapeut:in den 
Geldschein, schmeißt ihn auf den Boden, tritt darauf u.Ä. Er/Sie misshandelt ihn quasi. 
Danach nimmt er/sie den Schein wieder auf, entfaltet ihn und fragt: „Was ist er wert?“

Das Ziel des Seminars ist, dass Sie wissen, wie und warum Metaphern wirken und da-
durch zielsicher hilfreiche Methoden auswählen und anwenden können. Hierzu erhal-
ten Sie einen prall gefüllten Handwerkskoffer mit kreativen und effektiven Methoden. 

Dipl.-Psych.in Frauke Niehues

24.05.2024 - 25.05.2024
Freitag: 15:00-20:30 Uhr 
Samstag: 09:00-18:00 Uhr

16 Lehreinheiten

Euro 485,00 | VPA-Mitglieder - Euro 440,00

Hotel Stefanie, Taborstraße 12  
1020 Wien

Paarlehrgang 

Dieses Seminar ist einzeln buchbar oder 
als Teil des gesamten Paarlehrgangs

Paartherapie und -beratung, Verzeihen, 
Vergeben, Paardynamik

VERZEIHEN/VERGEBEN
MODUL 5 DES PAARLEHRGANGS
In Paarbeziehungen, wie auch im Leben, sind wir unvermeidlich dem Erleiden von Un-
glück ausgesetzt, das wir oft als erlittenes Unrecht erleben, besonders dann, wenn wir 
nicht Unrecht und Unglück, sondern Recht oder vielleicht sogar Glück erwarten. Die 
Folge ist, dass wir uns dem erlittenen, unverzeihlichen Unrecht meist hilflos ausgelie-
fert fühlen. Dabei haben wir auch hier (zumindest prinzipiell) Optionen: Wir können 
weiterhin auf Recht, Gerechtigkeit und Ausgleich hoffen und dafür auf die Methode 
der Zurückzahlung von Schuld und Schulden setzen oder auch auf die weniger popu-
läre Methode der Vergebung, die eben gerade nicht auf Recht, Ausgleich und Gerech-
tigkeit setzt.

Das Konzept und die Pragmatik des Vergebens stehen im Mittelpunkt des Seminars 
und wie sich dadurch neue Möglichkeiten der Veränderung und des Wandels Einzel-
ner und auch von Paarbeziehungen ergeben.

Priv.-Doz. Dr.med. Dipl.-Psych. Arnold Retzer
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69VEREIN FÜR PSYCHOSOZIALE UND PSYCHOTHERAPEUTISCHE AUS-, FORT- UND WEITERBILDUNG

07.06.2024 - 08.06.2024 
Freitag: 15:00-20:30 Uhr 
Samstag: 9:00-17:00 Uhr

15 Lehreinheiten

Euro 415,00 | VPA-Mitglieder - Euro 370,00

 LFI, Auf der Gugl 3, 4021 Linz

Widerstand, Hypnotherapie, Reframing

DIE MACHT DER WORTE IN BERATUNG  
UND THERAPIE
WIE KÖNNEN WIDERSTAND UND STÖRUNGEN KREATIV  
GENUTZT WERDEN?
Klient:innen erzählen ihre erlebten Wirklichkeiten, das sind immer Geschichten von 
Hindernissen, oft von Machtlosigkeit, Sackgassen oder erfolglosen Anstrengungen.

Im Seminar möchte die Referentin Professionist:innen dazu einladen, sich besonders 
in schwierigen Gesprächssituationen, ganz bewusst den verwendeten Worten und 
Erzählungen neu zuzuwenden. Wir wollen liebevoll auf unsere eigenen Ansprüche, 
Glaubenssätze und Erwartungshaltungen schauen und einen humorvollen Blick auf 
das Geschehen zwischen Professionist:in und Klient:in werfen, auch das mit unseren 
ganz eigenen Worten.

Im Seminar wollen wir uns mit folgenden Punkten beschäftigen:

1. Reframen der erlebten Wirklichkeiten

2. Die Macht der Bilder, Interventionen aus der Hypnotherapie

3. Radikale Ressourcenorientierung, auch Wunder dürfen passieren

4. Die eigene Erzählung über Klient:innen humorvoll gestalten

5. Vertrauen in die Kreativität und Kooperationsfähigkeit aller Menschen

6. Ein echtes „happy end“ schließt alle Beteiligten mit ein

Ziel des Seminars ist es auch, dass wir Professionist:innen in schwierigen Beratungssi-
tuationen die eigene Freude, Leichtigkeit und Lösungs- und Ressourcenorientierung 
behalten. Laden wir unsere Klient:innen dazu ein, über sich und ihre Ziele nützlichere 
„Worte“ zu (er)finden.

Methoden:

Theoretische Inputs, praktische Übungen und Demonstrationen der Trainerin. Kre-
ative Interventionen aus der systemischen Psychotherapie und der Hypnotherapie. 
Arbeit an und mit den Fallbeispielen der Teilnehmer:innen soll den Transfer in den 
Berufsalltag gut möglich machen. 

Mag.a Dr.in Gundi Mayer-Rönne

08.06.2024 
Samstag: 9:00-17:00 Uhr

8 Lehreinheiten

Euro 255,00 | VPA-Mitglieder - Euro 210,00

VPA Seminarzentrum 
Simmeringer Hauptstr. 34 / Stiege 1 /  
1. Stock / Tür IV, 1110, Wien

Dieses Seminar ist Teil des Lehrgangs 

„Therapeutische Beziehung  
gestalten“. 

Jedes Modul des Lehrgangs ist auch 
einzeln buchbar.

Therapeutische Beziehung, Psychoanalyse, 
Beziehungsgestaltung

DIE QUALITÄT DER THERAPEUTISCHEN  
BEZIEHUNG - WAS KÖNNEN WIR VON  
„SUPERSHRINKS“ LERNEN?
In diesem Seminar werden Befunde zur Wirksamkeit der Psychotherapie und zu Ver-
änderungsfaktoren vorgestellt und entsprechende Schlussfolgerungen in Hinblick 
darauf gezogen, wie wir in der Profession der Psychotherapie besser werden können.

Die therapeutische Beziehung, die lange als „unspezifischer“ Wirkfaktor von Psycho-
therapie galt, kann nach Dekaden der Psychotherapieforschung näher spezifiziert 
werden: Ihre Qualität hängt von den emotionalen und mentalen Fähigkeiten des/der 
Therapeut:in ab. Effektive Psychotherapeut:innen sind in der Lage, eine gute Bezie-
hung mit ihren Klient:innen zu entwickeln, unabhängig davon ob sie „einfach“ oder 
„schwierig“ oder gar unsympathisch sind.

Wichtige Merkmale von wirksamen Psychotherapeut:innen sind grundsätzliche Offen-
heit und Neugier, stetiges Weiterlernen durch die geübte Praxis mit den Klient:innen, 
die aktive regelmäßige Bereitschaft und Einladung zu Feedback sowie das Aufgreifen 
und Korrigieren von Brüchen in der Beziehung.

Im Praxisteil werden insbesondere Herausforderungen, wie Brüche, Mut zu Feedback 
und Umgang mit „unsympathischen“ Klient:innen im Fokus stehen.

Mag.a Karin Pinter
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70 VEREIN FÜR PSYCHOSOZIALE UND PSYCHOTHERAPEUTISCHE AUS-, FORT- UND WEITERBILDUNG

14.06.2024 - 15.06.2024 
Freitag,  15:00 - 20:30 Uhr 
Samstag:  09:00 - 18:00 Uhr

16 Lehreinheiten

Euro 365,00 | VPA-Mitglieder - Euro 320,00

VPA Seminarzentrum 
Simmeringer Hauptstr. 34 / Stiege 1 /  
1. Stock / Tür IV, 1110, Wien

HYBRID - Teilnahme in Präsenz oder 
online möglich

ICD-11, Diagnostik, Differentialdiagnostik

NEUERUNGEN IN DER ICD-11:  
SYSTEMATIK, HANDHABUNG UND RELEVANTE 
INHALTLICHE VERÄNDERUNGEN
Seit Anfang 2022 ist die neueste Revision der Internationalen Klassifikation der

Erkrankungen (ICD-11 MMS) der WHO offiziell einsetzbar. Sie ist eine in mehrfacher 
Hinsicht überarbeitete und modernisierte, den Erfordernissen des 21. Jahrhunderts 
entsprechende Weiterentwicklung der ICD-10. Die Datenbasis dieser und anderer 
WHO-Klassifikationssysteme ist die Foundation, eine multidimensionale Sammlung 
medizinischer Entitäten und ihrer Beziehungen. Aus dieser wurden zum Zweck der 
statistischen Datenerfassung sogenannte Linearisierungen extrahiert - die Bekann-
teste ist die ICD-11.

Die ICD-11 wurde komplett elektronisch erstellt, zentrales Instrument ist eine intel-
ligent unterstützte Suchfunktion, die Zusammenfassung mehrerer Diagnosecodes 
bis zur benötigten Spezifikation wird unterstützt. Innerhalb des für uns relevanten 
Kapitels 6: „Psychische Störungen, Verhaltensstörungen oder neuronale Entwick-
lungsstörungen“, erfolgte die Zuordnung der Diagnosen in neuen Gruppen. Die diag-
nostischen Beschreibungen wurden aktualisiert und zum Teil neu konzipiert, weitere 
Störungsbilder wurden aufgenommen, die Klassifikation der kinder- und jugendbezo-
genen Störungsbilder in eigene Diagnosegruppen wurde aufgehoben.

Das Seminar hat das Ziel, Kolleginnen und Kollegen mit dem aktualisierten Klassifi-
kationssystem vertraut zu machen. Nach einer Einführung wird die Systematik und 
Handhabung der ICD-11 vorgestellt. Es werden verschiedene Möglichkeiten der Dia-
gnosesuche, differentialdiagnostischer Überlegungen und zu Mehrfachcodierungen 
vorgestellt. Ein Schwerpunkt ist die vertiefende Auseinandersetzung mit inhaltlichen 
Neuerungen im Kap. 6 der ICD-11: Neuordnung der Diagnosegruppen, Veränderun-
gen der altersspezifischen Diagnosenbereiche zugunsten einer Perspektive über die 
gesamte Lebensspanne, diagnostische Kriterien relevanter Störungsbilder, Beschrei-
bung und Nutzung der Erweiterungscodes. 

 Dipl.-Psych. Thomas Kämpfer

28.06.2024 - 29.06.2024 
Freitag: 15:00-20:30 Uhr 
Samstag: 9:00-17:00 Uhr

15 Lehreinheiten

Euro 455,00 | VPA-Mitglieder - Euro 410,00

Hotel Stefanie, Taborstraße 12  
1020 Wien

Sexualität, Paartherapie und -beratung, 
Embodiment

„WAS DU WILLST, WILL ICH NICHT!“ -  
THERAPEUTISCHE ARBEIT MIT PAAREN BEI UN-
TERSCHIEDEN IM SEXUELLEN BEGEHREN
ALS MODUL 9 DES PAARLEHRGANGS WÄHLBAR
Sexuelle Lustlosigkeit oder unterschiedliche erotische Wünsche bringen für Men-
schen in langdauernden Beziehungen oft erhebliches Konfliktpotenzial mit sich. Aus 
Sicht einer systemisch-integrativen Sexualtherapie ist es therapeutisch hilfreich, Be-
deutungen und Bedeutungskontexte einzubeziehen und sowohl die Paardynamik als 
auch Körperaspekte zu berücksichtigen. Die Konfliktdynamik kann als Anlass zur Paar- 
und individuellen Entwicklung gesehen und therapeutisch unmittelbar genutzt wer-
den, so dass die Beteiligten zu einem höheren Maß an Intimität und Unterschiedsto-
leranz angeregt werden. Das Seminar thematisiert an Hand von theoretischem Input, 
Fallbeispielen, Rollenspielen und Übungen die Grundlagen einer an Entwicklung 
orientierten Paar-Sexualtherapie mit Bezug zu Ideen von David Schnarch und Ulrich 
Clement und unter Berücksichtigung embodiment-orientierter Ansätze.  

 Dr.in sc. hum. Angelika Eck
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71VEREIN FÜR PSYCHOSOZIALE UND PSYCHOTHERAPEUTISCHE AUS-, FORT- UND WEITERBILDUNG

14.09.2024 
Samstag: 9:00-17:00 Uhr

8 Lehreinheiten

Euro 255,00 | VPA-Mitglieder - Euro 
210,00

VPA Seminarzentrum 
Simmeringer Hauptstraße 34  
Stiege 1 / 1. Stock / Tür IV 
1110  Wien

Dieses Seminar ist Teil des Lehrgangs 

„Therapeutische Beziehung  
gestalten“ 

Jedes Modul des Lehrgangs ist auch 
einzeln buchbar.

Therapeutische Beziehung, Bindung,  
Psychoanalyse

VERBUNDENHEIT SCHAFFEN - BINDUNG ALS LAND-
KARTE IM THERAPEUTISCHEN PROZESS
Ein wesentlicher Faktor, gute Beziehungen gestalten zu können, ist das Verstehen des 
Einflusses von frühen Bindungserfahrungen auf die Beziehungsfähigkeit Erwachsener. 
Bindungserfahrungen steuern, wie gut wir uns auf unser Gegenüber abstimmen, wie 
differenziert wir wahrnehmen, wie klar wir denken, wie gut wir Nähe und Distanz aus-
halten, wie wir insbesondere in Konflikten emotional präsent und verbindend bleiben 
und wie klar und offen wir kommunizieren können. Unsichere Bindungsmuster spielen 
für Klient:innen, aber auch für Therapeut:innen häufig unbemerkt im Hintergrund eine 
erhebliche Rolle.

Zentrale Aspekte der Bindungsforschung sollen in Hinblick auf die Qualität der thera-
peutischen Beziehung dargestellt werden. Die „Bindungslandkarte“ eröffnet eine bes-
sere Orientierung über paradoxes Beziehungsverhalten und falsche Überzeugungen 
von Autonomie und Abhängigkeit oder auch Fehlinterpretationen von Verhalten und 
Affekten.

Im zweiten Teil werden mittels Fallvignetten und Fallsupervisionen die theoretischen 
Grundlagen praxisorientiert angewandt.  

 Mag.a Karin Pinter

20.09.2024 - 22.09.2024 
Freitag:    10:00 - 19:00 Uhr 
Samstag: 09:00 - 18:00 Uhr 
Sonntag:  09:00 - 13:00 Uhr

22 Lehreinheiten

Euro 550,00 | VPA-Mitglieder- Euro 495,00

VPA Seminarzentrum 
Simmeringer Hauptstraße 34  
Stiege 1 / 1. Stock / Tür IV (R04) 
1110  Wien

Lehrgang:
Emotionale Aktivierungstherapie 
(EAT) - Embodiment in Aktion

Emotionale Aktivierung, EAT, Embodiment, 
Emotionsregulierung, Körper

FESTSTECKEN: AUFBRUCH UND NEUANFANG 
DURCH EMOTIONALE AKTIVIERUNG
Für die meisten Menschen gibt es Zeiten, in denen sie das Gefühl haben, festzustecken. 
Das, was schön, anregend und sinnvoll war, ist blass, fad und bedeutungslos geworden. 
Vielleicht hat man etwas anderes erhofft, als das, was man letztlich bekommen bzw. 
erreicht hat? Dies kann sich auf die Arbeitssituation, Partnerschaft oder sogar auf das 
Leben als Ganzes beziehen. Massive Gefühle von Frustration, Selbstzweifel und Ängs-
te sind oft Begleiter solcher Erfahrungen, die durchaus das Ausmaß einer Lebenskrise 
annehmen können. In diesem Seminar werden die Hintergründe solchen Erlebens erar-
beitet. Emotionale Aktivierungstherapie (EAT) macht Barrieren deutlich, die uns daran 
hindern einen wirklich tauglichen Neuanfang zu starten und erfolgreich zu gestalten. 
Die Energie, die aufgebracht werden muss, um eine kraftvolle Veränderung zu bewirken, 
kann aus den Emotionen der Person geholt werden. Problematische Situationen sind in 
der Regel mit mehreren Emotionen verbunden. Sie alle zu würdigen, verhilft zu taugli-
cher Navigation und vermeidet, immer wieder das Gleiche zu versuchen. Gerade in ihrer 
Verschiedenheit vermitteln sie wichtige Orientierungshilfen für die strategische Planung 
des Weges in eine erfüllende Zukunft. Bereitschaft zu Selbsterfahrung wäre schön.

 Dr. Gernot Hauke
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72 VEREIN FÜR PSYCHOSOZIALE UND PSYCHOTHERAPEUTISCHE AUS-, FORT- UND WEITERBILDUNG

20.09.2024 - 21.09.2024
Freitag: 15:00-20:30 Uhr 
Samstag: 9:00-17:00 Uhr

15 Lehreinheiten

Euro 435,00 | VPA-Mitglieder - Euro 390,00

 LFI, Auf der Gugl 3, 4021 Linz

Burnout, Trauma, Affektregulation,  
Selbstregulation

HEILSEIN ALS HEILER:IN - ÜBER DEN AUSSTIEG AUS 
DEM TRAUMASOG, DAS EIGENE „GRÜN“ UND  
GEMEINSAMES, POSTTRAUMATISCHES WACHSTUM
Die Annahme, dass mit uns irgendetwas nicht stimmt und wir uns ständig verbessern 
müssten, verhindert unsere eigentliche Potentialentfaltung. Gefühle der Unzulänglich-
keit und Ohnmacht besetzen den Raum der voller Freude und Neugierde sein könnte. 
Burnout ist eine möglich Folge. Gleichzeitig sehen wir in den Menschen mit denen wir 
arbeiten nur Symptome, unerwünschtes Verhalten und Trauma. Die Folge ist auch hier 
der zum Scheitern verurteilte Versuch zu kontrollieren oder Mitleid, das uns schwächt.

Wie können wir uns selbst und anderen würdevoll begegnen? Wie unsere Grenzen 
achten und gleichzeitig heilsam begegnen? Wie können wir als echte Unterstützung 
wahrgenommen werden?

Inhalt

•	 Autonomes Nervensystem und Affektregulation

•	 Co-regulation statt Verhaltenskontrolle

•	 Mitleid versus Mitgefühl

•	 Körperübungen (Breema, Aikido, Tango, 5 Rhythmen, Atmen)

•	 Imaginationen als Ressource

Aufbau/Methodik

In diesem Seminar interessieren wir uns gleichermaßen für die Verstehenskompetenz, 
die Handlungskompetenz und die Reflexive Kompetenz für die Begegnung mit trauma-
tisierten Menschen. Wir entdecken ein Repertoire an Möglichkeiten zur Selbstregula-
tion, machen uns auf eine Entdeckungsreise nach Ressourcen unserer Körperlichkeit, 
unsere Imaginationsfähigkeit und unserer Kontaktfähigkeit. Theoretische Inputs, 
Körperübungen und Imaginationen wechseln sich fließend ab und öffnen eine Erfah-
rungsraum für gemeinsames Verstehen und Heilen.

 Mag.a Elke Göttl-Resch

27.09.2024 - 28.09.2024 
Freitag: 15:00-20:30 Uhr 
Samstag: 9:00-18:00 Uhr

16 Lehreinheiten

Euro 415,00 | VPA-Mitglieder - Euro 370,00

Hotel Stefanie, Taborstraße 12  
1020 Wien

Paarlehrgang

Dieses Seminar ist einzeln buchbar oder 
als Teil des gesamten Paarlehrgangs

Paartherapie und -beratung, Affäre,  
Fremdgehen, Außenbeziehung

ICH AHNTE SCHON, DASS ES SO KOMMEN WÜRDE! 
WIE KONNTEST DU MIR DAS ANTUN! -  
PAARBERATUNG BEI AUSSENBEZIEHUNGEN
MODUL 6 DES PAARLEHRGANGS: AUSSENBEZIEHUNGEN
Die beraterisch-therapeutische Arbeit mit Paaren ist geprägt von einer hohen Kom-
plexität. Dies gilt insbesondere für Beratung und Therapie beim Thema Außenbezie-
hung: Therapeut:innen begegnen heftigen Emotionen; hartnäckigen Versuchen, den/
die Therapeut:in auf die je eigene Seite zu ziehen; gegensätzlichen Anliegen und un-
terschiedlichem Leidensdruck. All dies lässt eine Vielzahl von Fallstricken erwarten, 
die zu erkennen sind und auf die es zu reagieren gilt.

Die Teilnehmer:innen sind eingeladen, konkrete Fälle aus der eigenen Praxis mit ein-
zubringen.

Psychologische Psychotherapeutin Gabriele Frohme
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73VEREIN FÜR PSYCHOSOZIALE UND PSYCHOTHERAPEUTISCHE AUS-, FORT- UND WEITERBILDUNG

12.10.2024 
Samstag: 9:00-17:00 Uhr

8 Lehreinheiten

Euro 255,00 | VPA-Mitglieder - Euro 210,00

VPA Seminarzentrum 
Simmeringer Hauptstr. 34 / Stiege 1 / 1. 
Stock / Tür IV, 1110, Wien

Dieses Seminar ist Teil des Lehrgangs 

„Therapeutische Beziehung  
gestalten“. 

Jedes Modul des Lehrgangs ist auch 
einzeln buchbar.

Enactment, Übertragung, Therapeutische 
Beziehung, Psychoanalyse 

ENACTMENT UND ÜBERTRAGUNG -  
DAS IMPLIZITE BEZIEHUNGSGESCHEHEN
In diesem Seminar werden die Konzepte der Übertragung, des Enactments, des impli-
ziten Beziehungsgeschehens, der Mentalisierung (nach Fonagy) und des Tragens von 
Zuschreibungen (nach Lichtenberg) in Hinblick auf die Qualität der therapeutischen 
Beziehung besprochen. Interpersonale Interaktionsdynamiken verlaufen oft nonver-
bal, unbewusst und zeigen sich im Enactment, einer Form der Wiederherstellung alter 
Erfahrungen. Unbemerkt und unverarbeitet fordern diese Enactments die therapeu-
tische Beziehung heraus.

Ziel dieses Seminares ist es, eine Haltung und Neugier zu solchen herausfordernden 
therapeutischen Ereignissen zu wecken und Antworten darauf zu entwickeln, die 
nicht als neue „Techniken“ zu verstehen sind. Enactments fühlen sich verstrickend, 
verwirrend und manchmal unangenehm an. Ohne es zu bemerken weichen wir die-
sen „Ereignissen“ gerne aus und verpassen damit durchaus Chancen auf Entwick-
lung. Durch fragende Beschreibung (anstatt Erklärung/Interpretation) können solche 
Interaktionsmuster der Reflexion zugänglich gemacht werden. Im Erkennen dieser 
Ausdrucksform des Unbewussten liegt beachtliches Potential zum Anstoßen von Ver-
änderungsprozessen.

Im zweiten Teil des Seminares werden durch Beispiele aus der Praxis therapeutische 
Interventionsmöglichkeiten zu Enactments diskutiert. Fallsupervisionen sind möglich.

Mag.a Karin Pinter

18.10.2024 - 19.10.2024 
Freitag: 15:00-20:30 Uhr 
Samstag: 9:00-17:00 Uhr

15 Lehreinheiten

Euro 365,00 | VPA-Mitglieder - Euro 320,00

Wien - genauer Ort wird noch bekannt 
gegeben 

 

Sandtherapie, KIP, Katathym imaginative 
Therapie, Kinder, Jugendliche

BILDER IM SAND - THERAPEUTISCHES ARBEITEN 
MIT SAND
Durch das therapeutische Arbeiten im Sandkasten kann mit Hilfe von Sand, Wasser, 
kleinen Figuren und Gegenständen ein Bild gestaltet werden, das tiefe seelische Pro-
zesse sichtbar machen kann. Für diese Prozesse gibt es oftmals noch keine Sprache, 
weil sie entweder verdrängt oder noch nicht symbolisiert werden können. Das Sand-
spiel stellt eine praktische Auseinandersetzung zwischen dem Bewusstsein und dem 
Unbewussten dar. Seele, Kopf und Körper sind gleichermaßen beteiligt.

Der Sandkasten eignet sich zum Einsatz für Kinder, Jugendliche und Erwachsene. In 
diesem Seminar können Sie sich mit der theoretischen Entwicklung des Sandspiels 
auseinandersetzen, Sie erfahren, welche Materialien Sie für die Arbeit brauchen und 
können erste Erfahrungen als Therapeut:in oder Klient:in im Sand machen. 

 Mag.a Julia Brandmayr

08.11.2024 - 09.11.2024 
Freitag: 15:00-20:30 Uhr 
Samstag: 9:00-17:00 Uhr

15 Lehreinheiten

Euro  485,00 | VPA-Mitglieder - Euro 440,00

Hotel Stefanie, Taborstraße 12  
1020 Wien

Familiendynamik, Transgenerationale Muster, 
Musterunterbrechung, Veränderung

HABEN WIR UNSERE SYMPTOME GEERBT?
SYSTEMISCHES ARBEITEN MIT DEM GENERATIONSMODELL
Die Interaktion mit (Groß-)Eltern und Kindern ist prägend und hinterlässt Spuren auf 
neurobiologischer Ebene. Konfliktlösungsstrategien, unverarbeitete Anteile bzw. wie 
sie scheinbar verarbeitet sind, passen zu den Symptomen heute, wobei zunehmend 
der Sinnzusammenhang verblasst. Generationsübergreifend gemeinsam ist eine er-
höhte Stressauffälligkeit. Um wieder beweglich zu werden lohnt sich der Blick zurück 
in unsere Geschichte:

Soziales Gold schürfen in einem unabwägbaren Gelände, das als verlassen gilt - mit 
der Chance, fündig zu werden. So können neue Antworten auf alte Fragen entstehen.

Zusammenhänge werden neu geordnet oder einfach gefühlt und verstanden.

In diesem Seminar schauen wir darauf, wie eine Lösungshaltung entwickelt werden 
kann, die auf vorhandenen Kompetenzen aufbaut.

Dipl.-Psych.in Brigitte Lämmle
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15.11.2024 - 16.11.2024 
Freitag: 15:00-20:30 Uhr 
Samstag: 9:00-18:00 Uhr

16 Lehreinheiten

Euro 415,00 | VPA-Mitglieder - Euro 370,00

Hotel Stefanie, Taborstraße 12  
1020 Wien

Paarlehrgang

Dieses Seminar ist einzeln buchbar oder 
als Teil des gesamten Paarlehrgangs

Paartherapie und -beratung, KIP, Katathym 
Imaginative Psychotherapie, Konfliktmanage-
ment, Unbewusstes

DER WEG ZUM UNBEWUSSTEN  
IN DER PAARTHERAPIE
MODUL 7 DES PAARLEHRGANGS
Paardynamiken haben immer auch mit unbewussten Vorgängen zu tun. Wenn ich 
z.B. als Kind meinen depressiven Vater aufgeheitert habe, kann es sein, dass ich mir 
unbewusst einen Partner aussuche, der gerade diese Eigenschaft an mir sehr schätzt 
oder sogar braucht. Vertrautheit bringt uns Sicherheit, daher wiederholen wir be-
kannte Muster in unserem ganzen Leben und auch in Paarbeziehungen. Doch auch in 
der Paarbeziehung selbst gibt es so etwas wie ein „gemeinsames Unbewusstes“, eine 
Grundthematik, die in Beziehungskonflikten immer wieder sichtbar wird, wie z.B. das 
Spannungsfeld zwischen Autonomie und Abhängigkeit.

In diesem Seminar geht es zunächst um die theoretischen Ansätze in der tiefenpsycho-
logisch orientierten Paartherapie (wie z.B. das Kollusionskonzept, die Bindungs- und 
die Objektbeziehungstheorie). Der Schwerpunkt liegt aber im praktischen Arbeiten an 
konkreten Fällen mit Hilfe unterschiedlicher Methoden, wie z.B. Imaginationstechni-
ken, Musik und Malen und der Reflektion darüber.

Eigene Fallgeschichten sind willkommen. Bitte Papier und Stifte oder Malutensilien 
und eine Decke und Kissen mitbringen.

Kristiina Linna-Lutz

22.11.2024 - 24.11.2024
Freitag:    10:00 - 19:00 Uhr 
Samstag: 09:00 - 18:00 Uhr 
Sonntag:  09:00 - 13:00 Uhr

22 Lehreinheiten

Euro 550,00 | VPA-Mitglieder- Euro 495,00

VPA Seminarzentrum 
Simmeringer Hauptstraße 34  
Stiege 1 / 1. Stock / Tür IV (R04) 
1110  Wien

Lehrgang:
Emotionale Aktivierungstherapie 
(EAT) - Embodiment in Aktion

Verachtung, Stolz, Scham, EAT, Embodiment, 
Emotionale Aktivierungstherapie, Körper

MACHT-VOLLE EMOTIONEN IN DER THERAPIE: 
VERACHTUNG, STOLZ UND SCHAM
Verachtung, Stolz und Scham sind maßgeblich daran beteiligt die „Machtverhältnis-
se“ in Beziehungen zu regeln. Sie genießen jedoch bei vielen Menschen und z.T. auch 
in unserer Gesellschaft einen sehr zweifelhaften Ruf. Vielen fällt es daher schwer sich 
diese Gefühle überhaupt einzugestehen oder aber sie erleben sie als überflutend. Da-
rüber reden, fällt in beiden Fällen schwer. Embodimenttechniken nutzen gezielt u.a. 
die Dimension „oben-unten“, nicht nur im Raum sondern auch in der Körperhaltung, 
um diesen Emotionen und ihrer Bedeutung auf die Spur zu kommen. Davon profitie-
ren dann nicht nur die Beziehungen des/der Patient:in sondern auch das therapeu-
tische Bündnis. Das Seminar bietet die Möglichkeit hautnah mit diesen Emotionen 
und den entsprechenden Arbeitstechniken in Kontakt zu kommen. Die Bereitschaft 
zur aktiven Teilnahme und Kleingruppenarbeit wird vorausgesetzt.

Dr.in Christina Lohr-Berger
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22.11.2024 - 23.11.2024 
Freitag: 15:00-20:30 Uhr 
Samstag: 9:00-17:00 Uhr

15 Lehreinheiten

Euro 485,00 | VPA-Mitglieder - Euro 440,00

Hotel Stefanie, Taborstraße 12  
1020 Wien

Trauma, Hypnosystemisch, Gewalt

VOM TRAUMA ZU BEFREITEM, ERFÜLLENDEM 
LEBEN: HYPNOSYSTEMISCHE TRAUMATHERAPIE 
FÜR DIE TRANSFORMATION SEXUELLER UND AN-
DERER GEWALTERFAHRUNGEN IN KOMPETENZEN
Für viele Menschen, die massive Traumata (z.B. sexuelle oder andere Gewalterfah-
rungen) erleiden mussten, bewirkt dies einen solch ungeheuren Einbruch in ihr vor-
heriges Lebensgefühl, dass das traumatische Geschehen fast alle anderen Erlebnisse 
übermächtig despotisch überlagert und über lange Jahre ihr Erleben in oft schreck-
lich überflutender Weise bestimmt (z.B. durch „flash-backs“, heftige Depressionen, 
Erleben von Entfremdung, Dissoziation und Ohnmacht, Tendenzen zur Selbstverlet-
zung, Empfindungen tiefster Wertlosigkeit).

Hypnosystemisch lässt sich solches Erleben als „Tunnelvisions-Trance“ beschreiben, 
bei der Amnesie im System für die eigenen Kompetenzen und eine extrem eingeengte 
Bewusstseinslage entsteht. Das Erleben eigener Gestaltungsfähigkeit ist oft völlig ab-
handen gekommen, die als Problem erlebten Impulsprozesse werden wie eine über-
wältigende fremde, „böse“ Macht erlebt.

Dennoch lässt sich (oft sogar sehr schnell) zeigen und den leidenden Klient:innen er-
lebnisnah vermitteln, dass gerade sie in der Auseinandersetzung mit diesem schreck-
lichen Erleben außerordentlich viele sehr wichtige Kompetenzen entwickelt haben. 
Wer solch schlimme Traumatisierungen überlebt hat (körperlich und psychisch), 
muss dafür enorme Stärke und höchst wertvolle Strategien des Umgangs mit schwe-
ren Belastungen entwickelt haben. Gerade diese Kompetenzen können genutzt wer-
den für eine gesunde und konstruktive Lebensgestaltung der Klient:innen.

Im Seminar wird vermittelt:

wie man sogar die oft heftigen Eskalationsmuster während der „Problem-Trance“ 
trotzdem gut für kooperatives Pacing nutzen und sogar solche kritischen Grenzer-
fahrungen utilisieren kann als Leitlinien für gesunde Entwicklungen. Dabei stellt sich 
den Therapeut:innen die kontinuierliche Aufgabe, behutsame und dabei intensive 
Empathie für die Seite des Leids zu üben und dabei fast gleichzeitig wirksame Fokus-
sierungen auf die hilfreichen Kompetenzmuster anzubieten. Dies erscheint gerade in 
diesem Bereich als enorme Herausforderung, da sowohl die Klient:innen als auch die 
Helfersysteme sehr schnell zu „Entweder- oder- Mustern“ im Denken und Handeln 
neigen. Gezeigt wird hier die Alternative „dialektische hypnosystemische Strategien 
sowohl für ambulante als auch stationäre settings“.

Es wird auch gezeigt, wie mit spezifischen hypnosystemischen Interventionen z.B. 
Misstrauen und affektive Spaltungstendenzen der Klient:innen als Ressource für ziel-
dienliche Kooperation wertschätzend genutzt werden kann und wie Arbeit mit der 
Mehrgenerationenperspektive zu Sinnentwicklung, Kontenausgleich und erfüllender 
Zukunftsperspektive beitragen kann.

Weiter werden hilfreiche Interventionen gezeigt, die eine erfolgreiche Arbeit ermögli-
chen auch mit Klient:innen, die anderswo das Etikett sogenannter „autotdestruktiver 
Borderline-Persönlichkeit“ etc. erworben haben, ebenso, wie Therapeut:innen in sol-
chen Situationen sehr gut für sich sorgen können (optimale Therapeut:innen-Trance) 
und eine effektive Balance für ihre widersprüchlichen Rollen (z.B.Therapeut:in vs. 
soziale:r Kontrolleur:in) entwickeln können (Tanz mit der eigenen Multiplizität). Ver-
mittelt wird auch wie hypnosystemische Interventionen gut kombiniert werden kön-
nen mit anderen Traumatherapie-Verfahren wie z.B. EMDR und Klopftechniken.

Methodik:

Theorie, Demonstrations-Interviews, Übungen in Plenum und Kleingruppen, auf 
Wunsch auch Live-Interviews mit Teilnehmer:innen).

Dr.med.Dipl.rer.pol. Gunther Schmidt
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23.11.2024 
Samstag: 9:00-17:00 Uhr

8 Lehreinheiten

Euro 255,00 | VPA-Mitglieder - Euro 210,00

LFI, Auf der Gugl 3, 4021 Linz

Stressmanagement, Eltern, Kinder, Familie, 
Körper

DIE WELLE REITEN LERNEN -  
STRESSREGULATIONSTECHNIKEN TO GO
Hohe Belastungen in familiären Systemen haben oft zur Folge, dass sowohl bei den 
Elternteilen als auch den Kindern eine Diskrepanz entsteht, zwischen wachsenden 
Anforderungen und verfügbaren adaptiven Stress- und Selbstregulationsstrategien.

In diesem Seminar gehen wir der Frage nach, wie wir Heranwachsende erfolgreich 
unterstützen können, ein Repertoire an Strategien aufzubauen, mit denen sie tägliche 
Stresssituationen gesund bewältigen können. Und: wie können wir den Eltern wirk-
sam lernen, ihre Stressregulation zu trainieren und zu verbessern, um ihren Kindern 
gute Vorbilder und Unterstützer:innen im Bezug auf überwältigende Emotionen und 
Situationen zu sein.

Vorgestellt und ausprobiert werden im Seminar dabei körperorientierte Kurz-Inter-
ventionen, die leicht erlernbar und flexibel eingesetzt werden können.

Mit dem Ziel, den Menschen zu helfen, ihre Stressreaktionen zu verändern und vor 
allem mit den stressbezogenen Emotion wie Angst, Ärger und Hilflosigkeit besser um-
zugehen.

Manuela Weinhöpl, MEd

29.11.2024 - 30.11.2024
Freitag: 15:00-20:30 Uhr 
Samstag: 9:00-17:00 Uhr

15 Lehreinheiten

Euro 485,00 | VPA-Mitglieder - Euro 440,00

LFI, Auf der Gugl 3, 4021 Linz

Ego-State Therapie, Täter,  
Hypnosepsychotherapie

IRGENDWO VERSTECKT SICH IMMER EINER -  
TÄTER-LOYALE UND TÄTER-IMITIERENDE EGO-STA-
TES UND DER UMGANG MIT IHNEN
Ego-State-Therapie wird seit vielen Jahren erfolgreich in der Psychotherapie ange-
wandt. Ob es sich um eher oberflächliche Ego-States handelt oder um Patient:innen 
mit einer dissoziativen Identitätsstörung: Das Modell ist erfolgreich, macht Spaß und 
hilft Menschen weltweit, wieder Kontrolle über ihr Leben zu erlangen.

Wir wollen uns in diesem 1,5 Tage-Seminar nach einem kurz gehaltenen Überblick 
über das Modell der Ego-State-Therapie, ihre Entstehung und Anwendung im Allge-
meinen dem eher herausfordernden Thema widmen: jenen Anteilen, die man als „tä-
terloyal“ oder auch „täter-imitierend“ oder „täteridentifiziert“ nennen kann.

Eva Pollani, MSc.

Online Shop: www.buchundso.at

FACHBÜCHER 
für alle die therapeutisch, beratend oder  
betreuend tätig sind, sowie für alle  
engagierten Eltern und Interessierten

Bücher + So Handels KG

Geschäftslokal:  
Arnezhoferstrasse 5  
1020 Wien

Tel.: 01/92 22 307

Mail: office@buchundso.at

Facebook:  

www.facebook.com/buchundso
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30.11.2024 
Samstag: 9:00-17:00 Uhr

8 Lehreinheiten

Euro 255,00 | VPA-Mitglieder - Euro 210,00

VPA Seminarzentrum 
Simmeringer Hauptstraße 34  
Stiege 1 / 1. Stock / Tür IV (R04) 
1110  Wien

Dieses Seminar ist Teil des Lehrgangs 

„Therapeutische Beziehung  
gestalten“. 

Jedes Modul des Lehrgangs ist auch 
einzeln buchbar.

Therapeutische Beziehung, Enactment,  
Psychoanalyse

THERAPEUTISCHE KOMMUNIKATION - DIE KUNST, 
DAS RICHTIGE IM RECHTEN MOMENT ZU SAGEN
Die Qualität therapeutischer Beziehung steht in engem Zusammenhang mit der Qua-
lität der therapeutischen Kommunikation. In der Kommunikation materialisieren sich 
verschiedene Qualitätsfaktoren, die den therapeutischen Prozess produktiv beein-
flussen, wie etwa die Angemessenheit der Kommentare oder das taktvolle Aufgrei-
fen von zentralen Konflikten. Das Bewusstsein über die Macht unserer Sprache und 
den Einfluss, den sie auf die Entwicklung der Klient:innen hat, kann eine bedachtere 
Umgangsform und den Erwerb einer neuen Sprache nahelegen. Bedeutende Erkennt-
nisse helfen nicht, wenn sie die Klient:innen nicht erreichen, ja sogar Widerstand aus-
lösen.

In diesem Seminar wird auch die Art der Kommunikation der Klient:innen miteinbe-
zogen, wie etwa deren Redefluss (z.B. wenig Raum für jemanden Zweiten in der Be-
ziehung) oder chaotisches Kommunizieren ohne Fokus, das häufige Verwenden von 
Stereotypen, das Bagatellisieren oder Übertreiben.

Im zweiten Teil werden Übungen und Fallbeispiele exemplarisch zur Vertiefung ver-
wendet. 

Mag.a Karin Pinter

07.12.2024
Samstag: 09:00 - 18:00 Uhr

9 Lehreinheiten

Kosten: Werden noch bekannt gegeben

VPA Seminarzentrum 
Simmeringer Hauptstraße 34  
Stiege 1 / 1. Stock / Tür IV (R04) 
1110  Wien

Lehrgang:
Vom Potential zur Potentialentfal-
tung - Coaching für Menschen in 
Organisationen

Dieses Seminar ist sowohl einzeln, sowie 
gesamt mit den anderen Modulen der 
Webinarreihe buchbar.

Coaching, Arbeitspsychologie, Organisationen

VOM POTENTIAL ZUR POTENTIALENTFALTUNG - 
COACHING FÜR MENSCHEN IN ORGANISATIONEN: 
EINSTIEGS-WORKSHOP
Kennenlernen der Teilnehmenden mittels Coaching-Methoden und Einführung in den 
Lehrgang. Es wird der spezifische Ansatz des Coachings (Auftragsklärung, Kontrakt, 
Prozess-Gestaltung, Rollengestaltung...) im organisationalen und arbeitsweltlichen 
Kontext erläutert und vermittelt, wie sich Coaching zu anderen psychosozialen Be-
ratungs- und Unterstützungs-formaten abgrenzt. In diesem Modul werden die Peer-
Gruppen zusammengestellt.

Mag.a Christine Priesner, MBA
Mag.a Patrizia Tonin, MSc



78 VEREIN FÜR PSYCHOSOZIALE UND PSYCHOTHERAPEUTISCHE AUS-, FORT- UND WEITERBILDUNG

Unsere Vorteile und Besonderheiten:

	� Persönliche Betreuung – Der gesamte Lehrgang wird von einer/einem Lehrgangsbegleiter:in und der 
Direktorin betreut. Dadurch können Sie Ihre Fragen und Anliegen entweder im Rahmen der Lehrveran-
staltungen oder zu fixen Sprechstunden klären. 

	� Didaktisch aufgebaute Lehrveranstaltungen, garantierter Seminarplatz

	� hoher  Qualitätsanspruch:  In Theorie und Praxis erfahrene, kompetente Referentinnen und   
Referenten garantieren eine fachlich fundierte Ausbildung.

	� Das Engagement aller Beteiligten: Es ist uns ein besonderes Anliegen, dass die Ausbildung nicht nur 
Grundvoraussetzung für das Fachspezifikum ist, sondern darüber hinaus die Persönlichkeitsentwick-
lung fördert. 

	� Bereits absolvierte Ausbildungsschritte im Rahmen der Berufsausbildung oder des Studiums werden 
ohne Kosten angerechnet.

	� Inanspruchnahme aller Leistungen und Angebote durch sehr günstigen Mitgliedsbeitrag beim VPA – 
Verein für psychosoziale und psychotherapeutische Aus-, Fort- und Weiterbildung für Studierende der 
Lehranstalt Psychotherapeutisches Propädeutikum.

Fordern Sie bitte unsere Informationsbroschüre an:

LEHRANSTALT PSYCHOTHERAPEUTISCHES
PROPÄDEUTIKUM der Erzdiözese Wien
1020 Wien, Wolfgang Schmälzl Gasse 30/15
Tel.: 01/997 16 94, Fax: 01/997 16 94 - 10
E-Mail: mail@propaedeutikum.org

oder besuchen Sie einen 
unserer Informationstage –
Termine siehe:

Internet: www.propaedeutikum.org
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bestellung@psychosozial-verlag.de 
www.psychosozial-verlag.de
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INTERDISZIPLINÄRE FACHTAGUNG
3. - 5. Mai 2024, in Kooperation mit St. Virgil Salzburg

www.berufsverband-efl-beratung.at

Wir machen Geschichte(n)
Ein Motto mit Bedeutung(en) für das  

psychosoziale Feld

In Wien heißt „G´schichten machen“ so viel wie etwas erschwe-
ren, Streit anfangen, Ärger bzw. viel Tamtam machen oder jeman-
den mit seinen Problemen beschäftigen.  

„Geschichte machen“ bedeutet allgemein etwas Großartiges tun 
und in die Annalen eingehen. Der Unterschied zwischen diesen 
beiden Bedeutungen ist nur ein kleines „n“.

Je nach Erzählrahmen haben KlientIn und BeraterIn oder Thera-
peutIn und PatientIn, aber auch PädagogIn und SchülerIn je ei-
gene Geschichten. Diese wirken mitunter auf die Themen ein, die 
Unterstützung- und Hilfesuchende beschäftigt. 

Diese Themen und Geschichten zu hören, zu respektieren und 
auch damit zu arbeiten, bestenfalls ein Stück im guten Sinne 
weiterzuschreiben, dafür bietet Familienberatung Raum. Und 
im Sinne des Schmetterlingseffektes, wo  der Flügelschlag ei-
nes Schmetterlings in Brasilien einen Tornado in Texas auslösen 
kann, passiert es auch im Feld der psychosozialen Tätigkeiten, 
dass kleine Ursachen große Wirkung haben können. Interessiert 
zuhören, verstehen wollen, sich Zeit nehmen kann helfen, dass 
Betroffene wieder Mut und Kraft tanken, in die Selbstwirksamkeit 
kommen bis hin, dass etwas gelingt, wieder besser oder vielleicht 
sogar heil wird. Aus kleinen Förderbudgets ist in den letzten 50 
Jahren in vielen Bereichen ein großartiges Hilfs- und Unterstüt-
zungsan-gebot gewachsen.

Die ReferentInnen werden mit inspirierenden Vorträgen und 
Workshops in diesem Themenfeld für Sie diese Jubiläumstagung 
zu einer feinen Geschichte machen und damit vielleicht sogar in 
die Tagungsgeschichte eingehen.

Apropos Jubiläum: Wir feiern 50 Jahre Berufsverband der Dipl. 
Ehe- Familien- und LebensberaterInnen Österreichs.  

REFERENTINNEN:

	� Gerald Koller, Rohrbach (B)

	� Elisabeth Ödl-Kletter, Salzburg

	� Ana Cristina Pires, Berlin

	� Christoff Schlick, Salzburg

	� Anneliese Gepp, Ernstbrunn

€ 320,00; € 285,00 für Mitglieder des Berufsverbandes 

€ 185,00 für EFL AusbildungskandidatInnen

Anmeldung ab Februar 2024 unter: 

www.berufsverband-efl-beratung.at

ANMELDESCHLUSS: 8. April 2024
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A
Abhängigkeit  45
Abschied  44
Achtsamkeit  20, 27, 41, 45, 50, 55
Affäre  72
Affektregulation  72
Affirmative Psychotherapie  38
Aggression  53
Akzeptanz  41
Alter  31
Angst  24
Angststörung  24
Arbeitspsychologie  77
Asperger  23
Auseinandersetzung  40, 45, 53
Außenbeziehung  72
Autismus  23, 31, 55

B
Bauchweh  35
Beziehungsgestaltung  38, 69
Bikulturalität  47
Bindung  50, 51, 71
Biografiearbeit  33
Borderline  25
Burnout  14, 15, 54, 72

C
Coabhängigkeit  47
Coaching  77
Cyber-Mobbing  16

D
Deeskalation  24
Demenz  31
Depression  26, 30, 54
Diagnostik  27, 30, 32, 41, 70
Differentialdiagnostik  70
Diversität  38

E
EAT  64, 66, 71, 74
Ego-State Therapie  76
Eltern  76
Embodiment  64, 66, 70, 71, 74
Emotionale Aktivierungstherapie  64, 71, 74
Emotionale Gewalt  15, 25, 33
Emotionale Stresskompetenz  17, 23, 26, 30
Emotionsfokussierte Hypnotherapie  42, 53
Emotionsregulation  17, 19, 23, 26, 30, 46, 52, 55, 64, 66, 

71
Enactment  73, 76
Entspannung  31
Entwicklungsstörung  55
Erschöpfung  15, 20, 27, 45
Erziehung  19, 39
Essstörung  66
Existenzanalyse  37, 56
Exposition  42, 46
Externalisieren  67

F
Familie  76
Familiendynamik  73
Familiensystem  65
Focusing  29, 39
Fremdgehen  72

G
Gedankenkreisen  29
Gegenübertragung  28
Gerontopsychologie  31
Geschichten  36
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Wir möchten Sie an dieser Stelle ermuntern, uns 
Ihre Wünsche und Anregungen mitzuteilen und 
bedanken uns sehr herzlich bei all jenen Kollegin-
nen und  Kollegen, die dies bereits getan haben. 

Sie haben dadurch viel Stimme und Gestaltungs-
möglichkeiten für das Fort- und Weiterbildungs-
programm beim VPA.

Auch wenn Sie, liebe Kollegin bzw. lieber Kollege, 
sich selbst als Referentin oder Referent bei uns 
bewerben wollen, freuen wir uns sehr über eine 
Kontaktaufnahme.

Für Fragen, Wünsche und Anregungen steht Ih-
nen unsere Vorsitzende Mag.a Valentina Bruns, 
BA, Tel.: 0660/ 74 53 891 und Stellvertr. Vorsitzen-
de und Weiterbildungsreferentin Frau Mag.a Gab-
riele Thalhammer telefonisch unter der Nummer 
0676/50 94 570 gerne zur Verfügung.

VEREIN FÜR 
PSYCHOSOZIALE UND PSYCHOTHERAPEUTISCHE 

AUS-, FORT UND WEITERBILDUNG

1020 Wien, Wolfgang Schmälzl Gasse 30/15
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Email:  mail@vpa.at, Internet: www.vpa.at
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